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Allgemeine Bedingungen für den Gasbezug
aus den Wiener städtischen Gaswerken.

I. Allgemeines.
1. Die Lieferung von Gas erfolgt nach vorheriger Gas¬

bezugsanmeldung auf Grund der „Allgemeinen Bedingungen
für den Gasbezug aus den Wiener städtischen Gaswerken"
nach Maßgabe der bestehenden Gaserzeugungs- und Ver¬
teilungsanlagen.

2. Das Gas darf nur für den eigenen Bedarf des Ab¬
nehmers verwendet werden. Die Versorgung Dritter , mit
Ausnahme von Untermietern, ist nur mit schriftlicher Zustim¬
mung der Gaswerke gestattet.

3. Die Lieferbereitschaftbegründet keinen klagbaren An¬
spruch.

4. Der Gasabnehmer hat keinen Anspruch auf Ent¬
schädigung, wenn die Gaswerke aus irgend einem Grunde an
der Lieferung des Gases verhindert sind oder eine Störung
in der Gaslieferung eintritt . Bei Störungen in der Gas¬
lieferung wird die ehetunlichste Behebung zugesichert.

5. Die Gaswerke übernehmen für den Zustand der Gas¬
zuleitungen und der Gasverteil - und Benützungsanlagen in
den Räumlichkeiten keine Haftung, sind aber über Wunsch
bereit, die Gasanlagen unentgeltlich zu überprüfen und bei
beabsichtigten Gaseinrichtungen beratend mitzuwirken.

6. Den mit Ausweiskarten versehenen Angestellten der
Gaswerke muß jederzeit der ungehinderte Zutritt zu den Gas¬
messern und allen Gasverbrauchseinrichtungen gestattet
werden.

II. Gasbezugsanmeldung und Gaszuleitungen.
1. Der Gasbezug ist unter Benützung der hiefür vor¬

gesehenen Bordrucke bei der Direktion der städtischen Gas¬
werke anzumelden. Die zu entrichtende staatliche Stempel¬
gebühr geht zu Lasten des Anmeldenden.

2. Die Herstellung, Änderung und Instandsetzung von
Gaszuleitungen (Abzweigungen vom Straßenhauptrohr ) füh¬
ren ausschließlichdie städtischen Gaswerke, und zwar über
schriftliche Bestellung und auf Kosten des Bestellers aus.
Das Entgelt richtet sich nach den zur Zeit der Arbeitsaus¬
führung geltenden Preissätzen; für Arbeiten unter besonders
schwierigen Umständen, z. B. während der Frostzeit, können
Zuschläge berechnet werden. Es steht den städtischen Gas¬
werken frei, die gänzliche oder teilweise Vorauszahlung der
Kosten zu verlangen.

3. Erfolgt die Bestellung nicht vom Hauseigentümer, so
hat der Besteller dessen schriftliche Einwilligung beiznbringen.

HI. Gasmesser.
1. Die Bestimmung der Größe, der Art und des Auf¬

stellungsortes des Gasmessers, sein Einbau in die Leitung,
Wechslung und Entfernung ist den städtischen Gaswerken
Vorbehalten.

2. Tie Gasmesser einschließlich der Verbindungsstücke
werden von den städtischen Gaswerken beigestellt, bleiben ihr
Eigentum und werden von ihnen instandgehalten und ge¬
wartet . Die vom Besteller zu zahlenden Aufstellungskosten
sind nur eine Vergütung der Arbeitslöhne.

3. Die Aufstellung eines Gasmessers sowie die Gas¬
abgabe kann von einer entsprechenden Vorauszahlung und
von der restlosen Bezahlung der Anschlußkosten abhängig ge¬
macht und auch verweigert werden, wenn einem Abnehmer
die Gaslieferung nach Punkt IX der „Bedingungen" einge¬
stellt worden ist.

4. Als teilweises Entgelt für die Beistellung und In¬
standhaltung der Gasmesser und für die Kosten der Gas¬
verrechnung wird eine nach dem Anschlußwerte (Größe) der
Gasmesser abgestnfte, allmonatlich im vorhinein fällige, un¬
teilbare Grundgebühr eingehoben, die in dem Gebührentarif
enthalten ist, der einen Bestandteil der „Allgemeinen Bedin¬
gungen für den Gasbezug aus den Wiener städtischen Gas¬
werken" bildet.

5. Der Gasabnehmer ist verpflichtet, auf seine Kosten
den Gasmesser durch geeignete Vorkehrungen vor Beschädi¬
gungen und Frost zu schützen. Er haftet für Beschädigungen,
wenn er nicht den Nachweis erbringt , daß ihn oder die bei
ihm wohnenden oder beschäftigten Personen kein Verschulden
trifft.

IV. Gasmessung und Gasverrechnung.
1. Tie Messung des abgegebenen Gases erfolgt durch

staatlich geeichte Gasmesser; die Anzeigen des Gasmessers
werden der Verrechnung zugrunde gelegt.

2. Bezweifelt ein Gasabnehmer die Richtigkeit der An¬
zeigen des Gasmessers, so kann er jederzeit die Überprüfung
durch die Gaswerke oder durch das Bundesamt für Eich- und
Vermessungswesenverlangen. Tie Gaswerke können die Vor¬
auszahlung der durch die Überprüfung entstehenden Kosten
verlangen. Das Ergebnis der amtlichen Überprüfung ist für
beide Teile bindend. Ergibt die Überprüfung, daß die gesetz¬
liche Fehlergrenze nicht überschritten ist, so hat der Ab¬
nehmer die durch die Nachprüfung entstehenden Kosten zu
tragen ; andernfalls tragen sie die Gaswerke.

3. Zeigt ein Gasmesser erwiesenermaßen unrichtig oder
überhaupt nicht, so wird der Verbrauch nach Wahl der städ¬
tischen Gaswerke entweder nach den vorhergehenden Mo¬
naten oder nach dem gleichen Zeitabschnitte des Vorjahres



2 Amtsblatt der Stadt Wien Nr. 9

oder nach dein Tagesdurchschnittedes von dein neu aufgestell¬
ten Gasmesser angezeigten Verbrauches berechnet.

4. Ter Verbrauch ungeinessenen Gases wird strafrechtlich
verfolgt.

V. Gaspreise und Grundgebühren.
Tie Gaspreise und Grundgebühren werden jeweils von

der nach der Stadtordnung hiefür zuständigen Stelle fest¬
gesetzt und im „Amtsblatte der bundesunmittelbaren Stadt
Wien" veröffentlicht; sie bilden einen wesentlichen"Bestandteil
dieser„Allgemeinen Bedingungen für den Gasbezug aus den
Wiener städtischen Gaswerken".

VI. Rechnungslegungund Geldeinhebnng.
1. Für das bezogene Gas wird in der Regel in Ab¬

schnitten bis zu sechs Wochen im nachhinein Rechnung gelegt.
Alle Rechnungen der städtischen Gaswerke sind bei Vorwei¬
sung sofort fällig. Einwendungen gegen die Richtigkeit der
Rechnung können nur binnen 14 Tagen erhoben werden; sie
heben die Zahlungspflicht und die Fälligkeit der Rechnung
nicht auf.

2. Bei nicht rechtzeitiger Zahlung fälliger Rechnungen
wird außer der Anrechnung der gesetzlichen Verzugszinsen
auch noch die Geltendmachung besonderer Unkosten Vorbe¬halten. Die Gaswerke können hiefür jede Zahlung des Ab¬
nehmers verwenden, ohne Rücksicht ans die zeitliche Reihen¬
folge allfälliger Rückstände.

VII. Vorauszahlungen.
Außer dem Entgelt für das bezogene Gas sind die Gas¬

werke berechtigt, eine in bar zu leistende Vorauszahlung in
der Höhe von ungefähr einem Zwölftel des letzten oder vor¬
aussichtlichen jährlichen Gasbedarfes zu verlangen.

VIII. Kündigung des Gasbezuges.
Von einer beabsichtigten Einstellung des Gasbezuges sind

die städtischen Gaswerke8 Tage vorher schriftlich zu verstän¬
digen. Unterbleibt diese Verständigung, so ist der bisherige
Gasabnehmer für die Bezahlung des durch den Gasmesser
angezeigten Verbrauches und für den unversehrten Zustand
des Gasmessers samt Verbindungsstückenhaftbar.

. IX. Einstellung der Gaslieferung.
1. Tie städtischen Gaswerke sind berechtigt, die Gas¬

lieferung nach vorheriger achttägiger Verständigung und aus
wichtigen Gründen sofort einzustellcn, insbesondere wenn
die „Allgemeinen Gasbezugsbedingungen" nicht eingehalten
werden, ferner wenn durch die Anlage eines Abnehmers Stö¬
rungen im Hauptrohrnetze hervorgerufen werden oder eine
Anlage sicherheitsgefährlich ist.

2. Die Einstellung der Gasliefernng erfolgt durch die
Absperrung des Gasmessers oder des Sektionshahnes und
kann gegebenenfalls auch gleichzeitig auf weitere Gasbezugs¬
stellen des Gasabnehmers ausgedehnt werden.

3. Ist der Gasmesser eines Abnehmers einem Gasmesser
vorgeschaltet, so stehen diesem Abnehmer keinerlei Ansprüche
gegen die städtischen Gaswerke zu, wenn die Gaszufuhr zum
vorgeschalteten Gasmesser ans irgend einem Grunde ein¬
gestellt werden muß.
X. Anerkennung der Gasbezugsbedingungen und deren et¬

waige Abänderung.
1. Durch die Ilnterfertigung der Gasbezugsanmeldung

anerkennt der Gasabnehmer die Rechtsverbindlichkeitdieser
Bedingungen. Diese gelten auch dann als anerkannt, wenn
eine Gasanlage ohne Bezugsanmeldung aus irgend einem
Grunde benützt wird.

2. Änderungen dieser Bedingungen sowie der Gaspreise
und der Gebühren bleiben jederzeit Vorbehalten. Sie treten,
wenn nicht anders bestimmt ist, mit dem Tage ihrer Ver¬
öffentlichung im ..Amtsblatte der bundesunmittelbaren Stadt
Wien" in Wirksamkeit.

XI. Gerichtsstand.
Für alle aus diesem Rechtsverhältnis etwa entspringen¬

den Rechtsstreitigkeitengilt in erster Instanz das sachlich zu¬
ständige Gericht des Sitzes der städtischen Gaswerke als örtlich
zuständig.

„Gemeinde Wien — städtische Gaswerke."

Gesetzblatt der Stadt Wien.
Das am 18. April 1939 ausgegebene9. Stück des Gesetz¬

blattes der Stadt Wien, Jahrgang 1939, veröffentlicht die
Kundmachung des Bürgermeisters vom 15. April 1939, mit
der das neue Statut der Wiener Hypotheken-
Anstalt  Verlautbart wird.

Das am 22. April 1939 ausgegebene 10. Stück des
Gesetzblattes der Stadt Wien, Jahrgang 1939, enthält die
Verordnung des Bürgermeisters vom 18. April 1939 betref¬
fend Änderungen des M a r; i ma l t a r i f es für
das Wiener P latzsnh  r w e r k.-
Wiener Bürgerschaft.

Rach einer vorberatenden Sitzung des städtischen Haus-
haltausschnsses trat Dienstag, den 28. April, die Wiener
Bürgerschaft unter dem Vorsitze des Bürgermeisters Richard
Schmitz und des Vizebürgermeisters Major a. T . Lahr
zu einer nichtöffentlichen Sitzung zusammen und beschloß
nach einem Bericht des Rates Dr. F o g l a r - D e i n h a r d-
stein  die Beteiligung der Stadt Wien an der Österreichi¬
schen Versichernngs-A.-G. Zwei Gesetzentwürfe wurden der
zuständigen Kommission zur Vorberatung der Gutachten zn-
gewiesen.

Neue Wohnbauten mit Hilfe des Assanierungsfonds.
Das Kuratorium des Wiener Assanierungsfonds hielt

am 23. v. M. unter dem Vorsitz des Bürgermeisters Richard
Schmitz eine Sitzung ab, in der wiederum mehrere Dar-
lehensznsagen für Assaniernngsbauten und Familienhäuser
beschlossen wurden. An Stelle des jetzt mehr als zehn Meter
vor der Baulinie stehenden Wohnhauses5., Margareten¬
straße—Ecke Nevillegasse, das demoliert wird, soll ein mo¬
dernes, fünf Stück hohes Wohnhaus mit 23 Mittelstands¬
wohnungen aufgeführt werden. Die Baukosten betragen
515.6008. Durch die Beseitigung dieses Verkehrshindernisses
wird diese stark frequentierte Straße an wichtiger Stelle be¬
deutend erweitert und auch der Straßenbahn Gelegenheit
zu einer günstigeren Gleisführung gegeben. Ein anderes
Assanierungsprojekt sieht die Demolierung des Hauses 8.,
Lerchenfelderstraße50, vor, das etwa sieben Meter außer¬
halb der Baulinie auf einer schmalen, langgestreckten ehe¬
maligen Weinbergparzelle steht. Das neue Wohnhaus wird
sechs Stockwerke hoch sein und statt der bisherigen 44 Woh¬
nungen 46 modern ausgestattete Wohnungen enthalten. Die
Baukosten werden auf 987.0008 veranschlagt. Mit der De¬
molierung dieses Objektes und des Hauses Lerchenfelder¬
straße 90, ebenfalls ein Assanierungsbauvorhaben, werden
nunmehr die schwersten Verkehrshindernisse in der Lerchen¬
felderstraße beseitigt sein. Außerdem wurden noch Fonds¬
darlehen für die Errichtung von fünf Familienhäusern be¬
willigt, von denen je zwei im 13. und 17. und eines im
18. Bezirk errichtet werden. Tie Gesamtbaukvsten betragen
rund 220.0008. Durch die in dieser Sitzung bewilligten
Fondsdarlehen im Gesamtbeträge von rund 680.0008 wer¬
den für das Baugewerbe Arbeitsaufträgc in der Gesamt¬
höhe von mehr als 1,7 Millionen Schilling ermöglicht.
Wiener Hausreparaturfonds.

In der letzten Sitzung des Kuratoriums für den Wiener
Hausreparaturfonds wurden unter dem Vorsitze des Vize¬
bürgermeisters Dr. Kresse  208 Ansuchen genehmigt und
Fondszuschüsse im Gesamtbeträge von rund 95.000 Schilling
bewilligt. Die dadurch ermöglichten Arbeiten entsprechen
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einem Aufwand ? von mehr als 900 .000 Schilling . Bon den
genehmigten Ansuchen betreffen 39 Verbesserungsarbeiten , in
zwei fallen handelt es sich um Modernisierung der Steue¬
rung von bestehenden Personenaufzügen.

Die Arbeitsbeschaffung der Stadt Wien.
Seit den Osterseiertagen hat Bürgermeister Richard Schmitz

wieder eine Reihe von Arbeitsvergebungen genehmigt , die zusammen
Len Betrag von säst drei Millionen Schilling erfordern . Durch den
im Vorjahre beendigten Bau des Hauptunralslanales in der Fran¬
zensbrückenstraße ist es nunmehr möglich geworden , den berechtigten
Klagen der Bewohner der Heincstratze und der Großen Stadtgutgasse
über die Geruchsbelästigungen und Rückstauerscheinungen , die durch
den alten , sehr seicht liegenden Kanal verursacht wurden , durch den
Uinbau dieses Kanales zu entsprechen . Der neue Kanal hat vom
Praterstern bis zur Josefinengasse eine Länge von 632 ur und wird
rund I30 .000d ! tosten . Auch der schon iin heurigen Winter begonnene
Kanalbau im Zuge der Bossigasse im 13 . Bezirk wird nunmehr aus
eins weitere Länge von 500/ » mit einem Kostenaufwand von
1434XX) 8 fortgesetzt.

Die Regulierungsmatznahmen in der Billrothstratze , die bc-
kanntOch als Hauptzufahrtsstraße zur Höhenslratze dem gesteigerten
Autoverkehr angepatzt werden soll , sind in vollem Zuge und es konn¬
ten jetzt auch schon die Arbeiten für die Herstellung des neuen Gra-
nitwürselpflasters in der Strecke von der Poter -Jordan -Stratze bis zur
Krottenbachslratze mit einer Kostensumme von 235 .000 8 vergeben
werden . Von der Bauleitung für die Höhenslratze wurde die Herstel-
lung des Kleinsteinpflasters auf der Serpentinenstraße zum Cobenzl,
aus der Randsahrbahn des großen Parkplatzes aus dem Kahlenberg
und im ersten Baulos des zweiten Bauteiles mit einer Kostensumme
von 670 .000 S in Auftrag gegeben . Auch mit der endgül¬
tigen Fertigstellung des Höhenweges wird ! nunmehr im Bereiche des
ersten Bauteiles der Höhenslratze begonnen . Der Weg wird makadami-
siert und erhält eine staubbindende Oberflächenbehandlung.

Um den grotzen Bedarf der Straßenbauabteilung sicher¬
zustellen , wurde eine neuerlich « Bestellung von Granitpflaster¬
steinen und Randsteinen an zehn kleinere und mittlere Betriebe in
Niederösterreich und Oberösterreich im Umfange von 460 .000 8 hin-
ausgsgebcn . Außerdem brachte die Stratzenbauabteilung noch 15 Neu¬
herstellungen in wichtigen Strahenzügen des Stadtgebietes mit einem
Kostenaufwand von 1,680 .000 8 zur Vergebung . Zwei Kanalumbauteil,
der eine im Zuge der Wollzeile und Riemergasse , der andere in der
Seidlgasse im 3. Bezirk , erfordern «inen Betrag von rund 110 .000 8.
Von den für das heurige Jahr in Aussicht genommenen Baumpslan-
zungen , für die ein Betrag von 90 .000 8 vorgesehen wurde , wurde
bereits der erste Teil mit einem Erfordernis von 26 .000 8 ver¬
geben . So erl>alten die Herbststratze und Lobmeyergasse im 16 ., die
Eottagegasse und Währingerstratze im 18 ., die Feliy -Mottl -Gasse und
Lannerstraße im 19 ., die Adalbert -Stister -Gasse und Leystratze im
20 . und die Erzl >erzog -Karl -Stratze , Steigenteschzasse und Polletgasse
im 21 . Bezirk in hiezu geeigneten Abschiritten neue Alleebaumreihen.

Auch die Elektrifizierung der öffentlichen Straßenbeleuchtung
wird Heuer große Fortschritte machen . Besonders erwähnenswert
ist, daß nunmehr die Burgdurchfahrt , der KÜrntnsrring , der Prater,
das Kahlenbergerdorf und der Weg zur Stadtrandsiedlung Leopoldau
elektrisch beleuchtet werden sollen . Außerdem wird noch in 84 Straßen¬
zügen , die sich auf 14 Bezirke verteilen , die Gasbeleuchtung durch eine
moderne elektrische ersetzt.

Für die Asylbauten im 5. und 16 . Bezirk und siir den Wohn-
Hausbau in der Rechten Wienzeile wurden die Sandlieferringen rnit
einem Kostenauswande von 145 .000 8 vergeben , im Schlachthof Meid¬
ling die Wasserinstallation . Die eichenen Stiegen siir das Familien¬
asyl in der Ettenreichgasse im 10 . Bezirk wurde bei zwei Zimmer-
mannssirmen bestellt und kosten 33 .000 8 . Schließlich ist noch zu
erwähnen , dah die Stadt versuchsweise einen zweiten Müllabfuhr-
Wagen neuesten Systems bestellt hat , der 70 .000 8 kostet . Mit
diesem Wagen können durch eine besondere Komprimierungsvorrich¬
tung 10 »? Müll auf einmal gesammelt und transportiert werden.

Koch- und Haushaltungsschule der Stadt Wien.
In der Koch - und Haushaltungsschule der Stadt Wien be¬

ginnt am 5 . Mai ein neuer Servierkurs (Tischdecken , Servieren , An¬
richte und Zusammenstellung der Speisenfolgen ) . Der Kurs wird an
fünf Dienstagen von 18 bis 20 Uhr abgehalien . Anmeldungen in
der Schulkanzlei , 6 ., Brückengasse 3 , Fernrus B 25 -4 -19.

Flächenwidmungs - und Bebauungs¬
pläne.

Beschlüsse und Planbeilagen sind gegen Ersatz der Vervielfältigungs¬
kosten in der M .-Abt . 9 , 1., Neues Rathaus , Stiege 5 , Hochparterre,

erhältlich.

Kundmachungen.
M .-Abt . 23/42/36 , Plan Nr . 935 . Unwesentliche Abänderung

des Bebauungsplanes für einen Teil der unbenannten Gasse I>
parallel zur Simmeringer Hauptstraße im 11 . Bezirk . (Genehmigt
mit Entschließung des Bürgermeisters vom 28 . März 1936 .)

M .-Abt . 23/3173/35 , Plan Nr . 936 . Unwesentliche Ergänzung
des Flächenwidmungs - und Bebauungsplanes für das Gebiet zwi¬
schen Fännergasse -Floridsdorfev Hauptstraße und dem Hubertusdamm
im 21 . Bezirk . (Genehmigt mit Entschließung des Bürgermeisters
vom 38 . März 19/16.)

M .-Abt . 23/2911/35 , Plan Nr . 937 . Unwesentliche Abänderung
des Flächenwidmungsplanes für die Krapsenwaldgasse bei der Ein¬
mündung in die Cobenzlgasse im 19 . Bezirk . (Genehmigt mit Ent¬
schließung des Bürgermeisters vom 28 . März 19 .36 .)

M .-Abt . 23/15/36 , Plan Nr . 951 . Unwesentliche Ergänzung
des Flächenwidmungs - und Bebauungsplanes für das Gebiet der
Johnstraße zwischen der Felbefttraße und Hütteldorserstraße im 13.
und 14 . Bezirk . (Genehmigt mit Entschließung des Bürgermeister«
vom 4 . April 1936 .)

M .-Abt . 23/362/36 , Plan Nr . 953 . Unwesentliche Abänderung
des Bebauungsplanes für das Gebiet nördlich des Kagraner Angers
zwischen der Johann -Teich -Gasse uird der Siebenbürgerstraße im
21 . Bezirk . (Genehmigt mit Entschließung des Bürgermeisters vom
21 . März 1936 .)

M .-Abt . 23/411/36 , Plan Nr . 965 . Unwesenrliche Ergänzung
des Bebauungsplanes für die Liegenschaften E .-Z . 490 und E .-Z . 1t!
(beide Saarplatz ) und E .-Z . 86 (Silbergasse O .-Nr . 13) des Grdb.
Unter -Döbling im 19 . Bezirk . (Genehmigt mit Entschließung des
Bürgermeisters vom 4 . April 1936 .)

M .-Abt . 23/50/36 , Plan Nr . 971 . Umvesentliche Abänderung
des Flächenwidmungs - und Bebauungsplanes für das Gebiet zwischen
der Vorortelinie und der Billrothstratze (siidw . des Rudolsinerhauses)
im 19 . Bezirk . (Genehmigt mit Entschließung des Bürgermeisters
voni 26 . März 1936 .)

Vom Wiener Magistrat , Abt . 23,
im selbständigen Wirkungsbereich.

Kundmachungen.
Straßenbenennunge » .

Zufolge Entschließung des Bürgermeisters vom 21 . Mürz 1936,
M .-Abt . 23/613/35 , erhalten vier Verkehrsflüchcn im 21 . Bezirk,
Schtvarze Lackenau , folgende Namen:

1 . Die Verkehrsfläche , die von der Mallygasse zur Audorsgasse
führt , erhält den Namen : „Stooßgasse " .

2 . Die Verkehrssläche , die nördlich und parallel zur Josef -Türk-
Gasse verläuft , erhält den Namen „Dafertgasse " .

3 . Die Verkehrsfläche , die von der Joses -Türk -Gasse zur Dafert-
gasse führt , erhält den Namen „Luschingasse"

4 . Die Verkehrsfläche , die , die Wildner - und Weißenwolfsgasse
kreuzend , zum Hubcrtusdamm führt , erhält den Namen „ Zallinger-
gasse " .

5 . Die Verkehrsfläche , die von der Weißenwolsfgasse als Fort¬
setzung der Audorsgasse noch Osten verläuft , erhält denselben Namen
„Audorsgasse " .

6 . Die Verkehrssläche , die von der Joses -Türk -Gasse als Fort¬
setzung der Wildnergasse nach Norden verläuft , erhält denselben Na¬
men „Wildnergasse " .

Der Text der Erläuterungstasel hat zu lauten:

aä 1. „Dr . Carl Stooß ( 1849 — 1934 ), Universitätsprofessor
in Wien , Strafrechtslehrer ."

aä 2 . „Dr . Franz Dafert (1863 - 19 .33 ) , Sektionsches , Land-
wirtschasts - und Nahrungsmittelchemiker ."

srl 3 . „Dr . Arnold Luschin -Ebengreuth (1841 — 1932 ) , llniver-
sitätsprosessor in Graz , Österreichischer Rechtshistoriker ."

all 4 . „Dr . Otto Zatlinger - Thurn (1856 — 1933 ), Universitäts-
prosessor in Wien , Rechtshistoriker ."



4 Amtsblatt der Stadt Wien Nr. 9

Zufolge Entschließung des Bürgermeisters vom 28. Marz IM,
M.-Abt. 23/1724/35, erhalten die im 10. Bezirk zwischen der Ameis¬
bachzeile, der Reizenpsenninggasse und der Spiegelgrundstratze liegen¬
den Verkehrsflächen folgende Namen:

1. Die von der Spiegelgrundsiedlung nach Norden bis zur
Weidäckergasse führende Verkshrssläche erhält den Namen „Temuth-
gasse".

2. Die von der Spiegelgrundstratze nordwestlich längs der Spie-
gelgruiwsiedlung verlausende Verkehrsflächeerhält den Namen „Reich¬
manngasse".

3. Die von der Gabelung Spiegelgrundstraße-Flötzersteig nach
Norden bis zur Ameisbachzeile führende Verkshrssläche erhält den
Namen „Schrekergasse".

4. Der in der Spiegelgrundsiedlung parallel zur Spiegelgrund¬
stratze laufende Weg erhält den Rainen „Dustmannweg".

5. Der voir der Reichmanngasse zum Duslmannweg führende
Weg erhält den Namen „Schmedesweg".

6. Der von der Schrekergasse zum Duslmannweg führendeWeg erhält den Namen „Seariaweg".
7. Der von der Schrekergasse parallel zum Seariaweg zum

Dustmannweg führende Weg erhält den Namen „Maternaweg".
Der Text der Erläuterungstasel hat zu lauten:
ack1. „Leopold Demuth (1861—1910), Bariton der WienerHofoper."
ack2. „Theodor Reichmann(1850—1903), Bariton der WienerHofoper."
aä 3. „Franz Schreker (1878—1934), österreichischer Kompo¬

nist und Kompositionslehrer."
aä 4. „Louise Dustmann (1831—1899), Sängerin der Wiener

Hofoper(dramatischer Sopran)."
ack5. „Erik Schmedes (1868—1931), Heldentenor der WienerHofoper."
ack6. „Emil Scaria (1840- 1886), Bassist der Wiener Hof¬oper."
aä 7. „Amailia Materna (1847—1918), Sängerin der WienerHofoper(dramatischer Sopran)."

Vom Wiener Magistrat, Abt. 23,
im selbständigenWirkungsbereich.

Schulschlutz und Schulbeginn.
Der Stadtschulrat für Wien teilt amtlich mit : Der letzte

stundenplanmäßige Unterricht findet Freitag, den 3. Juli statt.
Tie Zeugnisverteilung erfolgt Samstag , den 4. Juli,
nach dem Schlußgottesdienst.

Kinder, die spätestens am 15. September d. I . das
sechste Lebensjahr vollenden, sind schulpflichtig und müssen
angemeldet werden. Tie Anmeldungen (Einschreibungen)
sind am 20., 27., 28. und 29. Mai während der Schulstunden
von 10 Uhr bis 13 Uhr, am 29. Mai überdies von 15 Uhr
bis 17 Uhr unabhängig von jeder Sprengeleinteilung in der
Kanzlei der der Wohnung zunächst liegenden Schule vor¬zunehmen.

Zu den Einschreibungen sind mitznbringen der Tauf-
(Geburts-)schein, bei geimpften Kindern das Jmpfzeugnis,
ferner eine die Heimatszuständigkeit des Kindes nachweisendeUrkunde.

Kinder, die voraussichtlichzu den genannten Einschreib¬
terminen sich nicht in Wien befinden (Landaufenthalt und
dergleichen), können vor diesen Terminen beim Ortsschulrate
auch schriftlich gegen nachträgliche Beibringung der Doku¬
mente angemeldet werden. Schulpflichtige Kinder, deren Ein¬
schreibung zu den genannten Terminen versäumt wurde, kön¬
nen gleichfalls nur beim Ortsschulrate ihres Wohnbezirkesangemeldet werden.

Im Hinblicke auf die Notwendigkeit einer möglichst
gleichmäßigen Besetzung der Klassen gilt die Einschreibung in
eine Schule noch nicht als Zuweisung au diese Schule.

Ausreichend begründete Ansuchen von Eltern oder deren
Stellvertretern um Zuweisung eines Kindes an eine be¬
stimmte Schule können nur vom Ortsschulrate (gegebenen¬
falls im Einvernehmen mit dem in Betracht kommenden
Ortsschulrate des anderen Bezirkes) dann bewilligt werden,
wenn die gleichmäßige Klassenbesetzung dies ermöglicht.

Um die tunlichste Berücksichtigung des Wohnortes bei
der Zuweisung einer Schule zu ermöglichen, wird den Eltern

im eigensten Interesse empfohlen, die Einschreibetermine un¬
bedingt einzuhalten.

Gesuche um Altersnachsicht für solche Kinder, die das
sechste Lebensjahr erst in der Zeit zwischen dem 16. September
d. I . und dem 15. Jänner 1937 erreichen, sind vom Tage
der Verlautbarung dieses Erlasses bis längstens Samstag,
den 30. Mai , beim Ortsschulrate, bzw. für Privatschulen in
der Kanzlei des zuständigen Bezirtsschulinspeltors, einzu¬
dringen. Später einlangende Gesuche können nur bei Nach¬
weis stichhaltiger Gründe für die Nichteinhaltung des Ter¬
mines in Behandlung genommen werden.

Die Einschreibung jener Kinder, die eine öffentliche
Volksschule in Wien nicht besucht haben, in eine öffentliche
Hauptschule hat Donnerstag , den 10. September d. I ., zwi¬
schen8 Uhr und 11 Uhr beim Ortsschulrate zu erfolgen. Die
Anmeldungen für die einjährigen Lehrkurse finden am
30. Juni , 1. und 2. Juli und am 11. und 12. September in
den Kanzleien der Hauptschulen mit einjährigen Lehrkursen
ebenfalls in der Zeit von 8 Uhr bis 11 Uhr statt.

Gesuche der Eltern um Befreiung ihres Kindes vom
Unterrichte in einzelnen Gegenständen sind bei der Schul¬
leitung, solche um Befreiung vom Gesamtunterrichte (wegen
eines geistigen oder schweren körperlichen Gebrechens) bei der
Schulleitung oder in der Kanzlei des Ortsschulrates an den
Tagen der Einschreibung einzubringen.

Bon Freitag , den 11. September d. I ., an können die
Eltern , deren Kinder beim Ortsschulrate eingeschrieben wur¬
den, in der Kanzlei des Ortsschulrates , von Samstag , den12. September, an auch in der der Wohnung zunächst ge¬
legenen Schule in der Zeit von 9 Uhr bis 13 Uhr erfragen,
welcher Schule ihr Kind zugewiesen wurde.

Montag, den 14. September d. I ., haben sich alle Schul¬
kinder nach dem Schulgottesdienste zur Einteilung in die
Klassen uiü> zur Empfangnahme der Lernmittel in ihren
Schulen einzufinden.

Dienstag , den 15. September, beginnt um 8 Uhr der
regelmäßige Unterricht. Die einjährigen Lehrkurse beginnen
den Unterricht am gleichen Tage und zur selben Stunde.

Prüfung aus der Staatsrechnungsrvissenschaft.
Die Prüfungen im Junitermin 1936 beginnen am

22. Juni 1936 und werden im Gebäude des Bundeskanzler¬
amtes, Wien, 1., Ballhausplatz 2, Halbstock, Zimmer Nr. 61,
abgehalten werden.

Um die Zulassung zur Prüfung haben alle Prüfungs¬
werber, die im Bundesdienste stehen, schriftlich im
Dienstwege  bei der Prüfungskommission derart rechtzeitig
einzuschreiten, daß die Gesuche durch die Vorgesetzte
Dien st be Hörde  bis längstens 6. Juni 1936 im Sekre¬
tariate der Prüfungskommission: Wien, 1., Ballhausplatz 2,
einlangen können. Prüfungswerber , die nicht im Bundes¬
dienste stehen, haben das Ansuchen um Zulafsung zur Prü¬
fung bis zu dem gleichen Zeitpunkte unmittelbar  bei
der Prüfungskommission einzubringen.

Das Gesuch um Zulassung ist zu belegen:
1. Mit dem Tauf-(Geburts )Schein;
2. niit dem Nachweis der Berufsstellung, des Dienst¬

ortes und des Wohnortes;
3. mit staatsgültigen Zeugnissen über die Vorbildung;
4. mit der Bestätigung über den Besuch der öffentlichen

Vorlesungen aus der Staatsrechnungswissenschaft während
zweier Semester eines Studienjahres . Eine Nachsicht vom Be¬
suche dieser Vorlesungen wird grundsätzlich nur in jenen Fällen
erteilt, in denen dem Prüfungswerber der Besuch der öffent¬
lichen Vorlesungen mit Rücksicht auf dessen außerhalb von
Wien gelegenen Tienst(Wohn-)ort erfchwert oder unmöglich
ist und

5. mit dem Empfangsscheinabschnittdes Postsparkassen¬
erlagscheines über die Einzahlung der Gebühren. Die Ge¬
bühren von insgesamt 22 8 50 g;, und zwar Prüfungstaxe
20 8, Verwaltungsabgabe 1 8, Stempel für das Prüfungs-
zengnis 1 8 50 g;, sind mittels eines bei jedem Postamt er-
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hältlichen grauen Posterlagscheines einzuzahlen,
der mit der genauen Angabe der Konto-Nr . „24.299" und
des Namens des Kontoinhabers: „Prüfungskommission für
die Prüfung aus der Staatsrechnungswissenschaft in Wien,
1., Ballhausplatz 2" zu versehen ist.

Das Gesuch ist mit 1 8, jeder Beleg ist, soferne er nicht
schon eine Stempelmarke trägt, mit 20 x zu stempeln.

Prüsungswerber , die wegen ihrer Anstellung als Beamte
vor dem 1. Juli 1936 die Prüfung abzulegen verpflichtet sind,
haben dies in ihrem Ansuchen besonders anznführen.

Die Zuweisung des Prüfungstagcs erfolgt im schrift¬
lichen Wege. Gesuche, die nicht im Wege der Vorgesetzten
Dienstbehörde oder nach obiger Frist einlangen oder die nicht
gehörig belegt sind, werden nicht berücksichtigt.

Im übrigen wird auf die Kundmachung vom 14. Ok¬
tober 1927, B .-G.-Bl . Nr . 303, sowie auf die Verlautbarun¬
gen in der Wiener Zeitung vom 9. März 1929, Nr . 58, und
vom 5. Oktober 1933, Nr . 247 *), verwiesen.

Wien, am 1l . April 1936.
Der Vorsitzende der Prüfungskommission für die

Prüfung aus der Staatsrechnungswissenschaft:
Dr . Rudolf O eh l.'

Wiener Landesbauernrat.
Bürgermeister Richard Schmitz hat gemäß dem Stadt¬

gesetz über den Aufbau, die Einrichtung und die Aufgaben
des Berufsstandes Land- und Forstwirtschaft in der bundes-
unmittclbaren Stadt Wien zu Mitgliedern des Wiener Lan¬
desbauernrates bestellt: zum Landesbauernführer Dr .-Ing.
Franz Hengl,  zum ersten Stellvertreter Michael Walla,
zum zweiten Stellvertreter Ernst Wanek (Landarbeiterfüh¬
rer) und zum dritten Stellvertreter Peter Bernreiter:
als Vertreter der selbständig Berufstätigen Fritz D ü cke, Fer- .
dinand Faukal,  Josef Genoch,  Josef Kuchar,  Ludwig
Lechner,  Johann Molzer,  Hans Muth,  Franz Po-
sp i s chi l, Franz Rath,  Karl Rath,  Alois Reiter,
Leopold Rosenmaher  und Andreas Ziege  r ; als Ver¬
treter des Großgrundbesitzes Zentraldirektor Dr . Martin
Willner;  als Vertreter des land- und forstwirtschaftlichen
GenossenschaftswesensIgnaz Fischer;  als Vertreter der
Arbeitnehmer Johann Gamperl,  Franz G a ß n e r, Franz
Ha um er , Marie Küster,  Georg Mayer  und Franz
Sakuler (Arbeiter ) sowie Florian Schön (Angestellter).

Die Konstituierung des Wiener Landesbauernrates fand
am 22. April 1936 statt. Der feierlichen Sitzung wohnten
Reichsbauernführer Landeshauptmann Reicher, in Vertre¬
tung des Landwirtschaftsministers Sektionschef Dr . Strau-
binger und in Vertretung des Bürgermeisters Senatsrat
Dr . Fenzl bei. Nach Begrüßungsworten des Landesbauern¬
führers Dr . Hengl, des Reichsbauernführers Reicher, der
Vertreter des Landwirtschaftsministers und des Bürger¬
meisters legten die Landesbauernräte in die Hände des Lan¬
desbauernführers das Gelöbnis ab. Der Landesbauernrat trat
sodann in die Beratung einer umfanareichen Tagesordnung
ein. beschloß Satzung und Geschäftsordnung, wählte den ge¬
schäftsführenden Ausschuß, bestellte die Mitglieder der Wie¬
ner Landwirtschaftskammer und nahm einen ausführlichen
Bericht über die bisherige Tätigkeit des Landesbauernbundes
und des Landesbauernrates entgegen.

Mütterschule der Stadt Wien.
An der Koch- und Haushaltungsschule der Stadt Wien, 6.,

Brückengasse3, beginnt am 7. Mai ein neuer Säuqlinqskurs mit an¬
schließendem Praktikum in einem Säuglingsheim. Es ist dies der
letzte Kurs in diesem Schuljahre. Der Kurs dauert zwölf Abende
und wird Montag und Donnerstag von 18 Uhr 30 bis 20 Uhr 30
abgebalten. Anmeldungen und Auskünfte in der Schulkanzlei, Fern¬
ruf B 25-4-19.

') Sonderabdrucke dieser Verlautbarungen sind in der Kanzlei
der Prüfungskommission, Wien, 1., Ballhausplatz2, um den Preis
von 10g erhältlich.

Eintragungen in das Gewerbe¬
register.

Gewerbeanmeldungen.
6. April 1936.

Marie Jordan, Wüschewarenerzeugung, 16., Thaliostraße
Nr. 73. — Anton Knoll, Handel mit Photoartikeln mit
Ausschluß der in der Min. - Vdg. B. - G. - Bl. II Nr. 326
aus 1934 genannten Waren, 2., Reichsbrückenstraße 40. —
Lambert Sulz, Bilanz- und Bücherrevisiou und Steuergebühren und
Abgabcnberatung mit Ausschluß aller Tätigkeit, die den Rechtsan¬
wälten, öffentlichen Notaren und öffentlichen Agenten Vorbehalten
sind, 9., Währingerstraße 74. — Offene Handelsgesellschaft„Alexan- -
der L Gustav Kohn", Handel mit Fahrrädern, Motorrädern und
deren Bestandteilen mit Ausschluß jener Bestandteile, deren Verkauf
an den großen Befähigungsnachweis gebunden ist, 16., Friedmann-
gasse 70. — Adele Zenaty, Marktviktualienhandel, 18., Kutschker-
gasse, Marktstand 90. — Anna Leopoldine Holst, Konditoreiwaren,
und Fruchtsästeverschleiß, 17., Frauenfelderplatz4. — Offene Handels¬
gesellschaft„Johann GruberL Co.", Fleischhauengewerbe, 10., Viktor-
Adler-Platz, Stand 5. — Franz Handschuh, Fleischhauergewerbe,
2., Obere Donaustraße 45. — Karl Smejkal, Kleidermachergewerbe,
18., Kreuzgasse 32. — Wilhelm Müllerei, Tischlergewerbe, 3., Kegel¬
gasse 18. — Marie Grundier, Gast- und Schankgswerbe in Form
eines Büsfetbetriebes, 19.» Kirchelauerhasenstraße 56. — Emma Her¬
mine Guttmann, Branntweinschankgewerbe, 17., Müglendergasse 6.
— Franz Winüisch, Personentransport mit dem Platzkraftwagen
Nr. 2388, 1., Kärntnerstraße 53'55—Mahlerstraße. — Ignaz Sporn,
Handel mit Strickwaren, 20., Jägerstraße6. — Maria Pflaum, Han¬
del mit Textilwaren, 7., Seidenzosse 39b. — Julie Frisch, Handel
init Lebensmitteln einschließlich Kolonial-, Spezereiwaren und Flaschen¬
bier, seiner mit Artikeln des täglichen tzausverbrauches, mit Aus¬
schluß des Verkaufes des frischen Fleisches, 7., St . Ulrichsplatz6. —
Alexander Fahn, Handelsageirtur, 7., Zollergasse 25. — Stephanie
Petschauer, Handel mit Sportartikeln, soweit deren Vertrieb nicht
an den großen Befähigungsnachweisgebunden ist, 6 , Gumpendorser-
straßs 88. — Hilda Pisk, Großhandel mit Miedern und Büsten¬
haltern, 6., Barnabitengasse7. — Hilde Günther, Kleidermacher¬
gewerbe, beschränkt auf Damenkleider, 7., Seidengasse 26. — Maxi¬
milian Zakostelsky jun., Kürschnergewerbe, 7., Westbahnstraße 28. —
Donaufilm Gesellschaftm. b. H., Herstellung von zur Vorführung
bestimmter Laufbilder mit Ausschluß jeder Tätigkeit, die in den
Umfang eines gebundenen Gewerbes fällt, 6., Mariahilferstraße 1c.
— Jacques Zoller, Konzession gemäß8 15, Punkt 1. Gew.-Ordg.,
zum Betriebe des Buch- und Kunsthandels, beschränkt auf Kunstge¬
genstände der Graphik, aus Seltenheits- und Altertumswerke und
hiezu einschlägige Literatur, 1., Schauflergasse2. — Susanna Hasen¬
feld, Konzession zur Vermittlung des Kaufes, Verkaufes und Tau¬
sches, der Pachtung und Verpachtung von Realitäten und Vermitt¬
lung von Hypothekardarlehen(Realitätenvermittlung), 1., Rotenturm-
straße 27. — Bruno Kucera, Personentransport mit dem Platzkraft¬
wagen Nr. 455, 7., Lerchenselderstraße 41. — Philipp Kunstadt, Han¬
del mit Tapeziererzugehör mit Ausschluß von Matratzengradl, 3.,
Landstraße Hauptstraße 26. — Lea Tolkes, Handel mit Textil¬
waren, Kleidern und Blusen, 20., Klosterneuburgerstraße60. —
Wilhelm Schmidt, Alleininhaber der Fa. „Kollar L Schmidt", Im¬
prägnierung von sertiaen Kunstblumen und deren Verarbeitung, 1l.,
Grillgasse 46a. — Friedrich Burstein, Alleininhaber der Fa. „D. Bur¬
slein", Erzeugung von Druckfarben und chemisch-technischen Druckerei¬
bedarfsartikeln. 5., Margaretengürtel6. — Josefine Herzog, Handel
mit Lebensmitteln mit Ausschluß der in der Min.-Vdg. vom 26. 10.
1934. B.-G -Bl. II, Nr. 326, ausgezählten Artikel, 5., Rampe»
storffergasse 59. — Karl Brabetz, Handel mit Lebensmitteln, Kolo¬
nial- und Spezereiwaren, gebrannten geistigen Getränken in handels¬
üblich verschlossenen Flaschen, Flaschenbier und Haushaltungsartikeln,
3., Untere Weißqärberstraße 44. — David Schloma Ellberoer, Han¬
delsagenturgewerbe, 9., Rögergasse 29. — Euaen Hock, Handelsaqen-
turgewerbe. 9 , Masserburgergasse2. — Wilhelm Epstein, Lastfuhr¬
werk mit Vferdebetrieb. beichränkt auf die Verwendung eines Ein-
svänners, 9 . Liechtensteinstraße 52. — Aloista Heibl. Handel mit
Obst und Grünwaren, 11, Simmerinoer Hauptstraße 55—57 —
Ludmilla Anna Doschek. Strick- und Wirkwarenerzeuaung, 11., Sim-
merinaer Hauptstraße 138. — Leovold Tlußak. Strickwarenerzeugunq,
7., Wimbergervass« 8. — Samuel Lemvert, Flcischhaueraewerbe, 3-,
Großmarkthalle, Abt ' s Fleischw— Ottokar Iwan . Flsischselche»
gewerbe. beschränkt auf den Kleinverkauk von frischem Schweine¬
fleisch. 3., Radetzkystraße 10. — Zdenek Mader, Fleischselchergewerbe,
12., Albrechtsbergergasse 29. — Erna Leeb, Herstellung von zeichne-
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rische » , kunstgewerbliche » Entwürfe » , !>,, Sechsschiminelgasse >8 . —
Joses Kokol , Kraftsahrzcuginechanikergewcrbe , 14 ., Sechshausergürtel
Nr . 3 . — Ludwig Garber , Tapezierergewerbe , .1., Obere Bahngasse 24.
— Auguste Eichingcr , Eiast . und Schaickgciverbe in der Betriebssarin
eines Eiasthauses , 19 ., Linienverzehrungsstcuerhlltte Nr . 35 , an der
Straße von Sievering nach Weidlingbach.

7 . April 1936.

Christine Nicdoba , Handel mit Radio - und Elcltroapparatcn
, und Fahrrädern , deren Zubehör aller Art sowie mit Grannnopho-

neu und Schallplatten , 21 ., Auton -Störck -Gasse 78 . — Mathilde
Jaksch , Hairdel mit Strick - und Wirkwaren und Wolle , 16 ., Lerchen-
seldergürtel 15 . — Martin Jakoby , Alleininhaber der Fa . „Julius
Jakoby " , Handel mit Seidenstoffen und Seidentüchern , 1 ., Salz-

' gries 11/13 . — Franz Pfeijser , Handel mit Wolle , 15 ., Mariahilser-
straße 175 . — Jsak Spierer , Handel init Textil -, Strumpf -, Wirk-
und Wäschetvaren , 2 ., Oberinüllnerstraßc 7 . — Mindie Katz , Handel
mit Textilivarcn , 2 ., Eiroße Sperlgasse 41 . — Lothar Mötzl , Gärt-
nergciverbc , soweit die Tätigkeit nicht als zur Landwirtschaft zu zäh¬
lender Eiartenbau anzusehen ist, 21 ., Biberhäufenweg 26 . — Heinrich
Hassel , Handel mit Lebensmitteln , Kolonial - und Spezereiwaren , ge¬
brannten geistigen Getränken , Flaschenbier und Haushaltungsartikeln,
2 , Nordwestbahnstraße 25 . — Katharina Bohun , Geniischtwaren-
handel , mit Ausschluß der an eine Konzession gebundenen Waren,
19., Krottenbachstraße 112 . — Rosa Weiß , Handel mit Lebensmitteln,
Spezerei - und Kolonialwaren , gebrannten geistigen Getränken in ver¬
schlossenen Gesäßen und Flaschenbier sowie mit Artikeln des täg¬
lichen Haus - und Küchenbedarses , 12., Bclghofcrgasse 46 (alte Nr . 20 ) .
— Emma Nunner , Gemischtwarenhandel , 15 ., Chrobakgasse 6 . —
Willielm Lehner , Handel mit Lebensmitteln , Kolonial - und Spe-
zereiwarcn , gebrannten geistigen Getränke » , Flaschenbier und Ar¬
tikeln des täglichen Haushaltungsverbrauches , 6 ., Garbergasse 8 . —
Joses Peöenka , Gemischtwarenhandel , 10 ., Laaerstraße 72 . — Joses
Reumann , Handelsagentur , 2 ., Ferdinandstratze 2 . — Max Heilbut,
Handelsagentur , 1., Opernring 15 . — Friedrich Karl Holken , Han¬
delsagentur , 7., Zieglergasse 18 . — Eduard Friedrich , Zusammen¬
setzung von Selbstrollvorhängen aus fertigen Bestandteilen , 1 ., Op-
polzcrgasse 4 . — Josef Änderte , Marktfahrergetverbs unter Ausschluß
der in der Min .-Vdg . v . 26 . 10 . 1934 , B .-G .-Bl . II Nr . 326 ange-
sührtcn Waren , 10 ., Pcrnerstorfergassc 17. — Hermann Weiß , Handel
mit Eisenwaren , Haus - und Küchengeräten sowie Ofen , >2 ., Wurmb-
straßo 36 . — Amalia Unzeitig !, Handel mit Milch , Milchprodukten,
Lebensmitteln , Kolonial -, Spezerei - und Materialwaren , Wascharti-
keln , Kurztvaren , Weinen , Likören und gebrannten geistigen Geträn¬
ken in handelsüblich verschlossenen Flaschen und Flaschenbier , 16 .,
Herbststraße 31 . — Martin Jakoby , Alleininhaber der Fa . „Julius
Jakoby " , Erzeugung von Kratvatten , I ., Salzgries 1113 . — Richard
Zins , Handel mit Buchhaltungsbüchern sowie Durchschreibebuchhal¬
tungen sowie sämtlichem Buchhaltungsmatcrial zur Einrichtung von
Buchhaltungen , 4 ., Schönburgstraße 15 . — Elvira Lebeda , Handel
mit Papier -, Schreib -, Galanterie -, Kurztvaren und Rauchrequisiten
in Verbindung mit dein Betrieb einer Tabaktrafik , 2 ., Sterneck¬
platz >6 . — Friederike Schuster , Handel mit Spezerei -, Kolonialwaren,
Lebensmitteln , gebrannten geistigen Getränken in verschlossenen Ge¬
säßen und Flaschenbier sowie Artikeln des täglichen Haus - und Kü-
rhenbedarfes , 13 ., Linzerstraße 282 . — Engelbert Frauscher , Vermie¬
tung von Ruder - und Segelbooten sowie Einstellung von Privat¬
booten , 21 ., An der oberen alten Donau 191 . — Leopoldine Röhrer,
Wäschcrgewerbe , beschränkt auf die Übernahme von Wäsche zum Wa¬
schen, Putzen und Bügeln unter Nachsicht vom kleinen Befähigungs-
Nachweis gemäß § 136 , Abs . 2 der Gew .-Ordg ., sowie Betrieb einer
elektrischen Wäscherolle , 2 ., Ausstellungsstratze 69 . — Leopoldine En-
dres , Handel mit Zuckerbäckerwaren , Kanditen , Gefrorenem und
Fruchtsästen , 2 ., Vereinsgasse 28 . — Oskar Schwitzer , Gold -, Silber-
uud Juwelenarbeitergetverbe , 20 ., Heinzelmanngasse 12 . — Ernst
Krismwnits , Spritzmalerei , init Ausschluß jeder handwerksmäßigen
Tätigkeit , 7 ., Wsstbahnstraße 35 . — Maria Julie Fibrich , Kleider¬
machergewerbe , beschränkt aus die Erzeugung von Damenkleidern , 20 .,
Helgolandgasse 11 . — „Gloriasilm " , Gesellschaft m . b . H ., Erzeugung
von Laufbitdern , 1 ., Kohlmarkt 8 . — Johann Funke , Herstellung von
Laufbildern , 1., Stephansplatz 6 . — Karl Unger , Schlossergewerbe,
2 ., Helenengasse , Viadukt 25 . — Joses Savlik , Tischlsrgewerbe , 12 .,
Tivoligasse 23 . — Franz Garnhast , Mag . pharm , Alleininhaber der
Fa . „Burgdrogerie Magistri pharm . Dr . Frey L Garnhaft " , Kon¬
zession gemäß 8 15 , Punkt 14 der Gew .-Ordg ., zur Darstellung von
Giften und Zubereitung der zur arzueilichen Verwendung bestimmten
Stoffe und Präparate sowie zum Großhandel und Detailverkauf von
beiden , insoserne dies nicht ausschließlich den Apothekern Vorbehalten
oder hiesür nicht eine Konzession gemäß 8 15, Punkt 14 a der Gew .-

Ordg ., erforderlich ist, 7 ., Burggasse 10 . — Richard Kwizda , Allein-
inhaber der Fa . „F . Joh . Kwizda " , Konzession gemäß 8 15, Punkt 14
der Gew .-Ordg ., zum Verkaufe im großen von Giften und von zur
arzneilichen Verwendung bestimmten Stoffen und Präparaten , inso¬
serne sie nicht ausschließlich den Apothekern vorbel >alten sind oder hie-
für nicht eine Konzession nach Punkt 14 erforderlich ist, und im klei¬
nen , beschränkt aus gifthaltige Pflanzenschutz - und Schädlingsbekämp¬
fungsmittel , 1 ., Teinfaltstraße 7 . — Hermine Junta , Kasfeeschänker-
gewerbe , 9 ., Liechtensteinstraße 159 . — Josef Schmelz , Konzession für
die Privatgeschäftsvcrmittlung mit der Berechtigung zur Verwal¬
tung von Gebäuden , 4 ., Südtirolerplatz 5 . — Johann Kiir , Gc-
läudeverwaltung , 19 ., Biedergasse 5 . — Walter Roubicek , Jnkasso-
büro (in der Fassung des Punktes 24 des 8 15 der Gew .-Ordg !.), 1 .,
Fleischmarkt 1 a.

8 . April 1936.
Paul Adler , Beratung und Vermittlung für Reklame und

Propaganda init Ausschluß jeder in das gebundene , handwerksmäßige
und konzessionierte Gewerbe fallenden Tätigkeit , 4 ., Viktovgasse 16.
— Offene Handelsgesellschaft „Vereinigte Wiener Autorundfahrten
Wohtgemuth L Domjan " , Konzession zum Betriebe des periodischen
Personentransportes mit Kraftwagen zur Veranstaltung von Rund¬
fahrten in Wien , 1 ., .Kärntnerstraße 40 . — Hcrmine Sck>eba , Handel
mit elektrotechnischen Waren für Stark - und Schwachstromanlagen so¬
wie mit Grammophonen , deren Bestandteilen und Zubehör und init
Schallplatten , 21 ., Am Spitz 6 . — Martin Kopriwa , Gemischtwaren¬
handel mit Ausnahme jeder Tätigkeit , die an eine besondere Be¬
willigung oder an eine Konzession gebunden ist, 21 ., Donaufelder,
straße 199 . — Therese Vogel , Handel mit Lebensmitteln und Haus-
haltungsartikel » unter Ausschluß der in der Min .-Vdg . vom 26 . 10.
1934 , B .-G .-Bl . 11/326/34 angeführten Waren , 18 ., Klostergasse 1. —
Karl Franz Hlobil , Lebensmittel - und Konsumwarenverschleiß init
Ausschluß der im B .-G .-Bl . Nr . 326 vom 26 . 10 . 1934 (II . Teil
1934 ) angeführten Artikel , 16 ., Rankgasse 2 . — Ferdinand Buchivald,
Warenlzanüel im großen mit Ausschluß voir Lebens - und Futtermit¬
teln mit Ausschluß der in der Min .-Vdg . vom 26 . 10 . 1934 , B .-G .-Bl.
Nr . II , angeführten Waren , 9 ., Rotenlöwengasse 7 . — Anna Olbrich,
Lebensmittelhandel und Handel mit Haushaltungsartikeln unter Aus¬
schluß der in der Min .-Vdg . vom 26 . 10 . 1934 , B .-G .-Bl . Nr . 326,
angeführten Waren und solcher , deren Verkauf an eine Konzession ge¬
bunden ist, 3 ., Hainburgerstratze 44 . — Hans Schräder , tzandelsagen-
tur , 6 ., Brückengasse 4 . — Feiwel Joses Keitsch , Erzeugung und Ver-
trieb von Wasche !» , 9 ., Garnisongasse 20 . — Leopoldine Franke , Bc-
sörderurm von Lüsten mit Kraftfahrzeugen , 21 ., Floridusgasse 14 . —
August Wenzel , Handel mit Eisenwaren , Ofen und Herden , 9 ., Wäh-
ringerstraße 2 . — Herbert Goldschmidt , gewerbsmäßiges Verleihen
von Anstreicher - und Malerutensilien , 10 ., Davidgasse 28 . — Leopold
Taucher , Verkauf von Gemüse , Obst , Agrumen und Kartoffeln , 16 .,
Brunnengasse , Marktstand Nr . 307 . — Alvisia Stahl , Handel mir
Waagen und Gewichten und Maßgeräten (insbesondere Zimenten und
Metallstäben ) , .3 ., Jnvalidenstraße 17 . — Friedrich Krasa , Drechsler-
gewerbe , 7 ., Bairdgasse 29 . — Josef Schmutz , Drechslergewerbe , 15 .,
Jdagasse 3 . — Ignaz Streim , Fleischselchergclverbe (beschränkt auf
der« Kleiuverkauf von frischem Schweinefleisch ), 3 ., Apostelgasse 22.
— Offene Handelsgesellschaft „Phaga " , Erzeugung und Vertrieb phar¬
mazeutischer und galenischer Präparate , Ignaz Großberg L Co .,
Darstellung von Giften und Zubereitung von zur arzneilichen Ver-
ivendung bestimmten Stoffen und Präparaten sowie Verkauf von
beiden im großen , insofern dies nicht ausschließlich den Apothekern
Vorbehalte » oder hiesür eine Konzession nach Punkt 14 a erforderlich
ist (8 15/14 der Gew .-Ordg .), 17 ., Gebtergasse 86.

9. April 1936.
Karl Beznaus , Fleischselchergewerbe , 3 ., Großmarkthalle , Abt.

f. Fleischwaren . — Jakob Bermann , Handel mit Strick - und Wirk¬
waren , 2 ., Große Sperlgasse 26 . — Irma Karpel , Handel mit Strick-
und Wirkwaren , Textilwaren , Bändern , Spitzen und einschlägigen
Kurzwarrn , 3 ., Gärtnergasse 1 . — Amalia Auguste Müller , Handel
mit Wolle und (tzarnen sowie allen aus Wolle hergestellten Arbeiten,
5 ., Schönbrunnerstraße 22 . — Maria Kvresch , Handel mit Textil -,
Wirk -, Herren - und Damenmodewaren und Wäsche , 17 ., Bergsteig-
gasss 40 . — Viktoria Bauer , Erzeugung chemischer und chemisch -tech¬
nischer Produkte mit Ausschluß der im 8 1 a , Punkt 9 der Gew .-
Ordg ., ausgezählten bzw . an eine besondere Bewilligung (Konzession)
gebundenen Artikel , 15 ., Chrobakgasse 8 . — Otto Goldstein , Handel
init Leder - und Bijouteriewaren , 1 ., Parkring 12 . — Rudolf Swo-
zilck, Handel mit Galanterie - und Parfümeriewaren , 1., Rauhen¬
steingasse 8 . — Anton Vollkron , Handel gemäß 8 -38 , Absatz 1 der
Gew .-Ordg . (Gemischtwarenhandel ) , 13 ., Amalienstraße 25 . — Marie
Zitzmann , Handel mit Lebensmitteln , Kolonial - und Spezereiwaren,
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gebrannten geistigen Getränken , Flaschenbier , Materialtvaren und
Haushaltungsarlikeln , 9., Briinnlbadgassc 14. — Offene Handels¬
gesellschaft „Franz Pesendorser 's Söhne ", Handel mit Haus - und
Küchengeräten sowie Lpielwaren , 1., Auerspergstraße 0. — Emilie
Josefa Ehre , Handel mit Milch, Milchprodutten , Lebensmitteln , Ko¬
lonial - und Spezereiwaren , Materialwaren , Brennmaterialien , Wasch¬
artikeln , Kanditen , Weinen , Likören und gebrannten geistigen Ge¬
tränken in handelsüblich verschlossenen Flaschen und Flaschenbier , 16.,
Wattgasse 63 . — Benno Wohlmann , Psaidlerei (Wäschewarenerzeu¬
gung ), 1., Lugeck 5. — Mathilde Ornstein , Stickereigewerbe (mit
Ausnahme des Gold -, Silber - und Perlenstickergewerbes), 15., Ma-
riahilferstraße 137. — Friedrich Hold, Handel mit Packpapier, Pa¬
piersäcken, Stampf - und Makulaturpapier , 1., Börseplatz 7. — Her-
mine Baschta , Handel mit Papier -, Spiel -, Kurz- und Galanterie¬
waren , Haus - und Küchengeräten , Parfümerie -, Toilette -, Wasch- und
HauslMungsartikeln mit Ausschluß der im 8 1 a, lit . a) der Gew .-
Ordg . und Vdg . B .-G .-Bl . 326/34 , angeführten Artikel und solchen,
deren Verkauf an eine Konzession .gebunden ist, 13., Schanzstraße 25.
— Oskar Eisenhammer , Verkauf von Betriebsstoffen an Kraftfahrer
im Betriebe von Zapfstellen, 9., Währingevgürtel , Fuchsthallergasse,
Zapfstelle. — Mathilde Hoffmann , Großhandel mit chemisch-tech¬
nischen und kosmetischen Präparaten mit Ausschluß jener, deren Ver¬
kauf an den großen Befähigungsnachweis gebunden ist, 15., Maria-
hilferstraße 147. — Anna Richter, Marktviktrialienhandel , 2., Volkert-
markt , Stand 110. — Josef Bremza , Handel mit Obst und Grün¬
waren , 13., Meiselstraße 66. — Kunigunde Burkard , Handel init Obst
und Gemüse, 3., Großmarkthalle , Abt . f. Viktuaiien . — Anna Lind-
ner , Betrieb einer Wäscherei, 14., Suehgasse 9. — Josefa Ziehen¬
sack, Übernahme von Wäsche zum Waschen, Putzen und Bügeln , 9.,
Ferstelgasse 4. — Maria Kuwla , Betrieb einer elektrischen Wäsche¬
rolle, 12., Schönbrunnerstraße 264. — Josefa Ziehensack, Betrieb einer
elektrischen Wäscherolle, 9., Ferstelgasse 4. — Friedrich Probst,
Drechslcrgewerbe, 16., Fröbelgasse 60. — Franz Jirsa , Fleischhauer-
gewerbe, 14., Ullmannstraße 10. — Gottfried Happel , Raseur - und
Friseurigewerbe, 15., Markgraf Rüdigerstraße 29. — Alois Kouba,
Kleidermachergewerbe, beschränkt auf die Erzeugung voir Damenklei-
der», 15., Gebrüder Langgasse 1. — Franz Triska , Kleidermacher¬
gewerbe, beschränkt auf Herrenkleider, 7., St . Ulrichsplatz 4. —
Josef Winkler , Alleininhaber der Fa . „Josef Winkler L Söhne ", Er-
zeu-gung voir Koffern , Taschner - und Ledertvaren , 1., Himmelpfort-
gasse 7. — Viktor Tschipany , Krastsahrzeugmechanikergewerbe, 2.,
Heinestraße 28. — Franz Woller , Gast- und Schankgewerbe in der
Betriebsform eines Gasthauses , 5., Mittersteig 8.

10. April 1936.
Franz Hüller jun ., Personentransport mit dem Platzkrastwage»

Rr . 12, 1., Stephansplatz 7. — Olga Berl , Handel mit Strick- und
Wirktvaren , 3., Löwengasse 16. — Offene Handelsgesellschaft „S.
Winkler L Sohn ", Handel mit Herrenkonfektion , 9., Währingerstraße
Nr . 52. — Joses Kreisler , Großhandel mit Band -, Seiler - und Tex¬
tilwaren , 9., Nußdorserstraße 40. — Juliane Martine !, Handel mit
Spagat und Seilerwaren , 9., Porzellangasse 25. — Agid, Ges. m. b.
H., Handel nnt Brennmaterialien , 2., Reichsbrückenstraße 6. —
Friedrich Kallat , Kleinhandel mit Brennmaterialien , 9., Sobieskigasse
Nr . 28 — Margarete Holzinger , Lebensmittelhandel mit Ausschluß
der an den großen Befähigungsnachweis gebundenen Waren und des
Verkaufes voir frischem Fleisch, 7., Zieglergasse 59. — Johann Sem¬
per , Äemischtwarenhandel mit Ausschluß jener Waren , deren Ver¬
kauf an eine Konzession gebunden ist, 10., Laxenburgerstrahe 94. —
Johann Haslinger , Handel mit Lebensmitteln mit Ausschluß von
Kassee, Tee, Zucker und Gewürzen , 21., Jedleseerstraße 66, Lokal 9.
— Bruno Krieger , Gemischtwarenhandel , 21., Brünnerstraße 21. —
Adalbert Neufeld, Handelsagentur , 2., Große Pfarrgasse 8. — L-iszln
Szänto , Handelsagentur , 2., Praterstraße 50 . — Hermine Houdek,
Handel mit Fußmatten aller Art und Seilerwaren , 7., Lerchenselder-
straße 65. — Friedrich Hoffmann , Handel mit Holzwaren aller Art,
Bastlerwaren und Holzschnittmaterial , 14., Hütteldorserstraße 53. —
Berta Bodinger , Hand - und Nagelpflege , 2., Große Mohrengasse 34.
— Maria Wiltner , Masseurgewerbe mit Ausschluß jeder Tätigkeit,
die Heilzwecken dient , 10., Gellertgasse 5. — Josef Tauscher, Handel
init Milch und Molkereiprodukten , 9., Liechtensteinstraße 14. — Theo¬
dor Prchal , Großhandel mit photographischen Bedarfsartikeln ,P ., Ca-
pistrangasse 2. — Viktor Link, Pserdehandel , 2., Czerningasse 1. —
Deszö Frommer , Alleininhaber der Fa . „Favoritner Schafwollspin¬
nerei und Tuchfabrik D . Frommer ", fabriksmäßiger Betrieb einer
Schaswollspinnerei , Weberei, Färberei und Appretur , 10., Arsenal,
Objekt 70. — Franz Fida , Erzeugung von Trinkbranntwein , Edel¬
branntwein , Likör, Rum und Essig, 6., Linke Wienzeile 4. — Marie
Näsllberger , Handel mit Schokoladen , Zuckerwaren, Bäckereien, Frucht-
sästen, Kracherln , Sodawasser und Gefrorenem , jedoch nur in Ver¬

bindung mit dem Betriebe eines Kinobiisetts , 9., Alserbachstraße 39,
Kino . - Paul Czaykowski, Trechslergewerbe, 13., Hackinger Kai,
Viadukt 6. — Offene Handelsgesellschaft „Paul Berg ", Drechsler-
gewerbe, 7., tzcrmanngasse 5. — Offene Handelsgesellschaft „Oskar
Haac 's Nachfolger ", fabriksmäßiger Betrieb einer Färberei , 19.,
Muthgasse 40 . — Alfred Hirschl, Kleidermachergewerbe, beschränkt aus
die Erzeugung von Herrenkleidern, 21 ., Diwischgasse 7. — Stanis¬
laus Nodieka, Kürschnergewsrbe, 6., Hirschengasse 6. — Michael
Störtz , Mechauikergewerbe, 6., Mariahilfechtraße 85. — Franzi Hirsch¬
mann , Modistengetverbe, 2., Novaragass« 38. — Anton Babka , Schuh¬
machergewerbe, 2., Odeongasse 5. — Johann Wonesch, Schuhmacher¬
gewerbe, 20., Brigittagasse 8. — Leopold Hölzl, Riemergetverbe , 9.,
Rögergasse 26 . — Josef Jaros , Tischlergewerbe, 6., Gumpendorser-
straße 99. — Heinrich Weigl, Dachdeckergewerbe, 19., Hutweidengasse
Nr . 34. — Verein „Österreichisch-Englische Damen - und Dienerschafts-
Union ", Konzession gemäß 8 21a der Gew .-Ordg ., zum Betriebe der
Dienst- und Stellenvermittlung , beschränkt auf die Vermittlung von
Stellen und Tienstplätzen für Haus - und Erziehungspersonal nach
England aus Widerruf , zufolge des Erlasses des B .-M . s. H . u. V.
vom 30. 3. 19:16, Zl . 122.447—13/36, im Berufungslvege , 7., Wim-
berigergasse 13. — Marie Nolz , Gastwirtsgewerbe , 17., Alsgasse 12.
— Karl Nolz , Konzession gemäß 8 16, lit . a) Beherbergung von
Fremden , lit . b) Verabreichung von kalten und warmen Speisen in
dem im 8 17 der Gew .-Ordg . näher bezeichnten Umfang , lit . c)
Ausschank von Bier , Wein und Obstwein , 17., Alsgasse 12. — Va¬
lerie Urban , Gastwittsgewerbe , 17., Wattgasse 66. — Josefine Schick,
Inhaberin der Einzelfirma : „Schick L Co .", Branntweinkleinver-
schleiß, 2., Czerninplatz 4. — Offene Handelsgesellschaft „Bartsch
L Hirschfeld", Gas - und Wasserleitungsinstallation gemäß 8 15,
Punkt 17 der Gew .-Ordg . (Ausführung von Gasrohrleitungen , Be¬
leuchtungseinrichtungen und Wassereinleitungen), 10., Laxenburger-
straße 32. — Offene Handelsgesellschaft, Großes Internationales Rei¬
nigungsinstitut Slachr L Co., Vertilgung von Ratten , Mäusen , schäd¬
lichen Insekten u. dgl. durch gifthaltige Mittel mit Ausschluß der Ver¬
wendung von Cyangas und T -Gas , 4., Schäsfergasse 13 a . — Ru¬
dolf Joß , Konzession zur Vermittlung des Kaufes , Verkaufes und
Tausches , der Pachtung und Verpachtung von Realitäten ! und Der-
mittlung von Hypothekardarlehen (Realitätenvermittlung ), 9., Por¬
zellangasse 21 . — Ilse Scholley , Vermittlung der Veröffentlichung von
literarischen Arbeiten , 9., Widerhosergasse 7.

11. April 1936.
Louis Heller, Handel mit Textilwaren , Kleidern , Schneiderzuge-

hör und Wirtwaren im großen , 1., Sterngasse 3. — Dr . Karl Herz-
seld, Alleininhaber der Fa . „Hermann Herzseld", Handel mit Textil¬
waren , 1., Bauernmarkt 4. — Johann Zitko , Handel mit Textil -,
Schaf - und Baumwollwaren im großen, 19., Sieveriugerstraße 143.
— Johann Wlezko, Handel mit Pflanzen - und Erdmaterial , Säme¬
reien und Gärtnerbedarssartikeln , 17., Alszeile 125. — Max Altschul,
Handel mit Galanterie -, Glas -, Bijouterie - und Kurzwaren , 5-, Rechte
Wienzeile 75 . — Egon Stein , Großhandel mit Lebensmitteln mit
Ausschluß der in der Min .-Vdg . B .-G.-BI . II , Nr . 326/34 , angeführ¬
ten Artikel, 2., Rueppgasse 32. - Leopold Karniol , Alleininhaber der
Fa . „Joses Karniol ", Gemischtwarenhandel im großen , 1., Gonzaga¬
gasse 7. — Chaim Berecz Tennenbaum , Gemischtwarenhandel im
großen mit Ausschluß von Lebens - und Futtermitteln , 1., Tiefer
Graben 14. — Bruno Kohn , Großhandel mit Uhren , Rauchrequi-
fiten, Bijouterie - und Galanteriewaren , 1., Babenbergerstraße 1. —
Hugo Mautner , Handelsagentur , 18., Edelhofgasse 3. — Verein:
Hilfsgemeinschaft der später Erblindeten Österreichs, Großhandel mit
Korb -, Bürstenwaren und Haushaltungsartikeln , sofern deren Verkauf
rächt an den großen Befähigungsnachweis gebunden ist, 8 ., Alserstraße
Nr . 13. — Aron recte Arnold Wcißbrunn , Alleininhaber der Fa . „Arnold
Weißbrunn ", sabriksmäßige Erzeugung von Damen - und Kinderwäsche
und Damenbekleidungsartikeln aller Art sowie Wirk- und Stückwaren,
1., Wollzeile 19. — Franz Wilhelm Paschkis , Alleininhaber der Fa.
„Manuel L Co .", Handel mit Mineralölprodukten und Fetten , 1.,
Himmelpfortgasse 14. — Anna Kriegler , Wäscher- und Wäscheputzcr-
gewerbe, 2., Wolfgang -Schmälzl -Gasse 6. — Franz Niepel , Gast- und
Schankgewerbe in der Betriebsform eines Gasthauses , 2., Lilienbrunn¬
gasse9. — Josef Lechner, Gast- und Schankgewerbe in der Betriebsform
einer Milchtrinkhalle , 19., Hartäckerstraße 80. — Anton Eins . Käm¬
merer , Ausübung des Hufbeschlages, 2., Handelskai 216 . — Leib
Hatz, Handelsagentur , 9., Äiulengasse 10. — Hildegard Schuch,
Blusenerzeugung irrt Ausnahme der Errichtung eines Ladengeschäftes,
16., Schellhammerg . 24. — Engelbert Franke , Flcischselchergewerbe, 9.,
Liechtensteinstraße 50. — Lajbus Ajzykowicz, Kleidermachergewerbc,
beschränkt auf die Erzeugung von Herrenkleidern , 20 ., Hemzelmonn-
gasse 18. — Offene Handelsgesellschaft „Kompaß ", Handelsauskrmslei
Gable L Co., Konzession gemäß 8 15, P . 26, Gew .- Ordg ., zum Be-
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triebe eines Informationsbüros zum Zwecke der Auskunstserteilung
über die Kreditverhältnisse von Firmen, von Gewerbetreibenden, die
keine Firma führen sowie von anderen Personen, soserne diese Ms-
kiinfte zu geschäftlichen Zwecken verlangt werden, 4., Wiedner Haupt¬
straße 61. — Andreas Neuhauser, Konzession für die Privatgeschäfts-
Vermittlung mit der Berechtigung zur Vermittlung des Kaufes, Ver¬
kaufes und Tausches, der Pachtung und Verpachtung von Realitäten
sowie zur Vermittlung von Hypothekardarlehen(Realitätenvermitt¬
lung), 4., SUdtirolerplatz 2.

14. April 1936.
Anton Höbart, Stadtlohnsuhrwerksgewerbe, 18., SchumanngasseNr. 29. — Abraham Birnberg, Großhandel mit Herren-, Damen- und

Kinderkleider» sowie Stoffen, 1., Landskrongasse 10. — Dominik Koch,
Alleininhaber der Fa. „Dominik Koch", Erzeugung von chemisch-tech¬
nischen Produkten mit Ausschluß der im H 1a/9, Gew.-Ordg., genann¬ten Artikel, 4., Schäffergasse 15. — Dr. Johann Belschan, Inhaber
der Fa. „Gustav FröhlichL Co.", Gemischtwarenhandel im großen,7., Schottenseldgasse 92. — Karl Deutsch, Gemischtwarengroßhandelmit Ausschluß von Lebens- und Futtermitteln, 8., Florianigasse 37.— Adolf Robert Rubin, Handelsagentur, 18., Cottagegasse7. —
Josef Herlinger, Handelsagentur, 16., Sautevgasse 25. - Franz Glu-
dowartz, Konzession zur gewerbsmäßigen Beförderung von Lasten mit
Kraftfahrzeugen, deren Eigengewicht(ohne Beiwagen) im betriebs¬
fähigen Zustand 350 kg übersteigt, jedoch eingeschränkt aus die Ver-
wendung eines  Kraftwagens, 17, Hornalser Hauptstraße 15. —Josef Balte, Lastfuhrwerksaewerbe mit Pferdebetrieb, 18., Wälwinger
Gürtel 49, Stall: 18., Martinstrahe 58. — Margarethe Duldner,
Handel mit Miedern, weiblichen Handarbeiten, Wolle, Strick-, Wirk¬waren, Wäsche und einschlägigen Kurzlvaren, 10., Favoritenstraße 84.— Maria Magdalena Reister, Stickergewerbe mit Ausschluß der
Gold-, Silber, und Perlenstickerei, 1., Kärntnsrdurchgang 10. — Fried¬
rich Unterhölzer, Großhandel mit Papier, Papierwaren, Schulrequi-
fiten, Kurz- und Galanteriewaren, Artikeln des Haus- und Küchen-bedarfes, Brause-, Vanille- und Backpulver, Parfümerieartikeln, Bür¬sten, Besen und Materialwaren, 10, Siccardsburggasse2. — Karl
Kosfmann, Durchführung von Inventuren, 6., Fallgasse1. — Alber¬
tine Mayer, Maschinschrcibbüro, 7., Stuckgasse 16. — Minka Mayer,
Handel mit Parfümeriewaren und Artikeln des täglichen Haushalt¬
verbrauches, sofern deren Verkauf nicht an den großen Befähigungs¬
nachweis gebunden ist, 8., Josesstädterstraße 57. — Assen Drandarevsky,
Großhandel mit Obst, Gemüse und Agrumen, 6., Gumpendorferstraße
Nr. 111. — Emma Schmid, Handel mit Obst und Gemüse, 4., Wey-
ringcrgasse 15. — Marie Smcritschuigg, Handel mit Zuckerbäckereien,
Zuckerwaren, eingekochten Früchten, Fruchtsäften, Sodawasser und Ge¬frorenem, 8., Langegasss 61. — Maria Hauenschild, Verschleiß vonZuckerwaren, Kanditen, Marmeladen, Fruchtsäften, Sodawasser und
Obst, 8 , Josesstädterstraße 60 — Fany Werbet, Handel mit Kondi¬
toreiwaren, Kanditen, Schokoladewaren. Sodawasser mit und ohne
Zusatz von Fruchtsäften. Kracherln und Gefrorenem, 1 , Wolkeile5
/Passage). — Wilhelm Zeisel. Fleiichbauergewsrbe, 8., Albertaaste 54.— Johann Grünauer. Bandagenmacher, beschränkt auf tue Herstel¬
lung von orthopäd. Sck»»he:nlaaen, 8.. Landonaasse 25. — Franz Po-öiwal, Damenkleidermachergewerbe, 16, Schiimcmlgasse8. — Ludwig
Hoffman», Kraftfahrzenamechanikergewerbe. 10., Perneritorfergaste57.- - Ernestine Rosen. Gastwirtsaewerbe. 7., .Hermannnasse9. — Fried¬
rich Käs. Konzession gemäß ? 2. Vkt o. der M.-V., B.-G -Bl. Nr.
148/35. beschränkt auf die Ansaabe von Schiffskarten für die Fracht¬
schiffslinien: Oceania-BrodarsknA D . in S»»ak u. Tripcovich inFiume, mit Wirksamkeit bis 1 Juli 1939, 1, Führichaasse 3.

15. April 1936.
Jranz Frömel, Hairdel init Tertilabfällen und alten Flaschen,20., Wintergasse 39. — Klara Arie, Handel mit Herren-, Damen- und

Kinderkonfektionswaren, Tertilwaren und Sckmeidsrzugehör, 5., Mar-
aaretsnstraße 102 — Helene Josefine Weiß, Kandel mit neuen
Schüben und Schubzubebör. 8 . Josefftädterstraße 30. — Offene Han-
belsgesellschaft„Friedrich Glast". Gemischtwarenbande/l!m großen, 2.,
Untere Donaustraße 29. — Rudolf Steinhäuser. Handel mit Lebens¬nah Genußmitteln und Artikeln des Haus- und Küchenbedarses mit
Ausschluß jener, deren Verkauf an den großen Befähigungsnachweis
oder an eine Konzession oebunden ist. 15. Gablenzaasse 17. — PaulaReistrmer, Kandel mit Lebensmitteln, Spezerei- und Kolonialwaren
nebst gebrannten geistigen Getränke» in handelsüblich verschlossenen
Gefäßen und Flaschenbier sowie Artikeln des täglichen Haus- und
Küchenbedarses. 14., Divibausaasse 31b — Kermine Hammernik,Handel mit Lebonsmitbln. Kolonial- und Svezereiwaren. nebrannten
aeistioen Getränken. Flaschenbier und .Haushaltartikeln mit Ausschluß
der übriaen im Artikel1 des B -K-Bl kl Nr 326/34. genannten Wa-
ren, 8., Josesstädterstraße 81. — Ermen Sugar, Großhandel mit Gold-

und Silberwaren, 5., Kleine Neugasse 19. — Wilhelm Langer, Allein¬
inhaber der Fa. „Wilhelm Langer", Handel mit Uhren, 2., Rem-
brandtstraße9. — Eduard Novotny, Handel mit Molkereiprodukten,
Eiern und Speisefetten im großen, 2., Caslellezgajse 19. - - Anton
Steinitz, Großhandel mit Fellen und Rauhwaren, 20., Kloslerneu-
burgersiratze9. — Tonerde-Handelsgesellschaftm. b. H., Grotz-
hairdel init Tonerde, 19., Radelinayergasse4. — Ignaz Österreicher,
Handel mit Material- und Fcrvbwaren, Schinierseife und Seilerwaren,2., Franzensbrllckenstraße 19. — Margarete Zakarofs, Strickwaren¬
erzeugung, 18., Schulgasse 70. — Rosa Arie, Handel mit Kanditen,
Zuckorbäckerwaren, Schokoladen, Gefrorenem, Fruchtsäften und Soda¬
wasser, 5., Schönbrunnerstrahe57. — Karl Staroscinsky, Schrift-
gießergewerbe, 15., Herklotzgasse 11. — Martha Wehlend, Kleider-
machergewerbe, beschränkt auf die Erzeugung von Damenkleidern, 2.,
Schwarzingcrgasse8. — Franz Polak, Schuhmachergcwerbe, 18.,
Stcmdgasse 65. — Josef Grammanitsch, Gast- und Schankgewerbe in
Form eines Büfetts, 13., Bahnhof Hütteldorf-Hacking, Bahnsteig II.— Dr. Emil Eisler, Konzession über die Privatgeschäftsvermittlungmit der Berechtigung zur Vermittlung des Kaufes, Verkaufes und
Tausches von Realitäten und zur Vermittlung von Hypothekardar¬lehen(Realitätenvermittlung), 7., Museumsiraße5.

16. April 1936.
Karl Leopold Radda, Laden von Akkumulatoren, 17., Hernalser

Gürtel 9. — Johanna Zdeborsky, Handel mit Fahrradzubehör, Holzund Sportgeräten und Haushaltartikeln mit Ausschluß der in der
Min.-Vdg. B.-G.-M. Il Nr. 326 aus 1934, angeführten Waren, 2.,
Schiittaustraße61. — Wenzel Celeryn, Handel mit Brennmaterialien,12., Erlgasse 26. — Ludwig Babka, Gemischtwarenhandel unter Aus¬
schluß jener Waren, deren Verkauf an eine Konzession gebunden ist,17., Hernalser Hauptstraße 193a. — Rudolf Parak, Lebensmittel-
Handel und Handel mit Haushaltungsartikeln unter Ausschluß der in
der Min.-Vdg. v. 26. 10. 1934, B.-G.-Bl. II, 326, angeführten Waren,
und solcher, deren Verkauf an eine Konzession gebunden ist, 17., Teich¬
gasse8. — Friedrich Podest, Stadtlohnfuhrwerksgewerbe, 3., Barich-
gasse 22. — Otto Altendorf, Senferzeugung, 7., Stiftgasse6. —
Hermine Weiß, Zimmerputzergewerbe mit Ausnahme des Reimgensvon Tapeten, 12., Bonygasse 54. — Hermine Weiß, Fensterputzer-gewerbe, 12., Bonygasse 54. — Rafael Rumstein, Verlaus von Be¬
triebsstoffen an Kraftfahrer im Betriebe von Zapfstellen, 17., Syring-
gasse5. — Friedrich Welser, Erzeugung von Hvlzspielwaren, 6., Do¬
minikanergasse3. — „Adolf Freund-F. Schöllev", offene Handels¬gesellschaft, fabriksmäßige Erzeugung von Seiden-, Kunstseiden- und
Baumwollwaren, 7., Seidengasse 25. — Wilhelm Bermcmn, Verleih
von Kostümen, 6., Capistrangasse5. — Leopoldin« Pflüger, Handel
mit Obst, Gemüse und Agrumen, 4., Naschmarkt, Staird Nr. 619/634.— Aloisia Friederike Horicky, Strickwarenerzeugung, 12., Steinbauer¬
gasse8. — Leopold Rosenmayr, Zusammenbau von Radioapparaten
und deren Reparatur aus fertig bezogenen Bestandteilen sowie Laden
von Akkumulatoren für Radiozwecke, 6., Stumpergasse 58. — Offene
Handelsgesellschaft„Putz L Co.", Modisiengewerbe, 7., Neubaugasse 8.— Karl Kuba, Tischlergewerbe, 19., Döblinger Gürtel 21. - Karl
Picha, Tischlergewerbe, 2., Josef-Gall-Gasse3. — Offene Handels-gesellschast„E. PollakL Co.", Konzession gemäß§ 16 der G.-y zum
Betriebe des Hotel-Restaurants, 6., Mariahilferstraße 81. — Franz
Grammanitsch, Gast- und Schankgewerbe, Betriebsform: Gasthaus,18., Währinger Gürtel 25. — Wilhelm Guttmann, Gas- und Wasser-
leitungsinstallativn(Ausführung von Gasrohrleitungen und Anschluß
von Gasverbrauchsgerätenaller Art an solche Leitungen; Ausführungvon Rohrleitungen für Trink- und Nutzwasser in öffentlichen oderder öffentlichen Benützung sreigegebenen Straßen oder Grundstücken
sowie von Wassereinleitungen in Gebäude mit den dazugehörigen Ab-
lauslcitungen, einschließlich der Montierung und des Anschlusses der
damit im Zusammenhang stehenden gesundheitstechnischen Einrichtun¬
gen (wie Bade- und Klosettanlagen, Waschgelegenheitenu. dgl.), je-
doch mit Ausnahme der Ausführung von Wasserrohrleitungen für
Kraftzwecke und aus Holz, 2., Untere Augartenstraße 42. — Robert
Hlawaty, Personentransport mit dem Platzkraftwagen Nr. 2913, 2.,
Obere Augartenstraße—Taborstraße.

17. April 1936.
Karl Grumbach, Reklame- und Annoncenbüro, 5., RainergasseNr. 34. — Franz Winter, Beratung und Auskunsterteilung in Ver¬

sicherungsangelegenheiten mit Ausschluß der Auskrmfterteilungüber
die Kreditverhältnisse von Versicherungsgesellschaften sowie mit Aus¬
schluß jeder Tätigkeit, die an eine besondere Bewilligung oder Kon¬
zession gebunden ist, 6., Kaunitzgaste 14. — Elisabeth Rotz, Handel mit
Schuhen, Strümpfen und einschlägigen Artikeln sowie Schuhbändern,Leistm, Schuhpastau. a., 1., Ruprechtsplatz1. — Samuel Wunder,
Handel mit Strick- und Wirkwaren sowie einschlägigen Knrzwaren,
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9 ., Porzellangasse 45 . — Friedrich Löbl , Großhandel mit Textilwaren,
1., Concordioplatz 2 . — Karl Bauer , Kleinhandel mit Brennmate¬
rialien , 9 ., Borschkegasse 16 . — Aloisia Zawodny , Äemischtwaren-
Handel , 9 ., Währin .gerstraße 60 . — Margarete Hennelotter , Handel
mit Lebensmitteln , soweit deren Verkauf nicht an den großen Be¬
fähigungsnachweis gebunden ist, 21 ., Fahrbachgasse 1 . — Alfred
Stern , Handel mit Lebensmitteln , Kolonial - und spezereiwaren , ge¬
brannten geistigen Getränken in handelsüblich verschlossenen Ge¬
säßen , Flaschenbier und Haushaltungsartikeln mit Ausschluß jener
Waren , deren Verlaus an den großen Befähigungsnachweis gebun¬
den ist, 8 ., Kochgasse 21 . — Margarete Kubitschek , Handel mit Le¬
bensmitteln , Konsumwaren , Käsfee -Ersatzmitteln , Reis , Fleisch -,
Fisch - und Wurstkonserven , 17 ., Mariengasse 25 . — Josef Schenk jun .,
Beförderung von Lasten mit Kraftfahrzeugen , deren Eigengewicht
(ohne Beiwagen ) im betriebsfertigen Zustande 350 kg übersteigt , 10.,
Leibnitzgasse 23 . — Leopold Rosenmayer , Handel mit Grammopho¬
nen , deren Bestandteilen , Zubehör und Schallplatten , 6 ., Stumper-
gasse 58 . — Leopold Benssch , Wäschewarenerzeugung und Handsticke¬
rei mit Ausschluß der Gold -, Silber - und Perlenstickerei , 8 ., Neu-
deggergasse 5 . — Walter Eckhaus , Großhandel mit Fellen und Rauh-
waren , 1., Rotenturmstraße 25 . — Heinrich Rauch , Handel mit Ben¬
zin , Petroleum , Spiritus , Bleichwasser , Salmiakgeist und Laugen-
essenz, 6 ., Gumpendorferstraße 10 . — Societa Jtaliana di Credito,
Bankniederlassung Wien , Handel mit Schwefel , Kupfervitriol , Super¬
phosphat , chemisch- technischen Produkten , Zellulose , Papier , Holz¬
stoff , Holz , Filztuchen für die Papierindustrie , Marmor , Zement,
Reinseidengarn , Kunstseidengarn , Baumwollgarn , Hanf , Pappen und
Knöpfen , 1 ., Dr .-Karl -Lueger -Ring 12 . — Rosina Kopejtka , Handel
mit Petroleum , Kolonial -, Spezereiwaren u . Haushaltungsartikeln,
21 ., Ruthnerg . 22 . — Fa . Robert Jecker , Atleininhaber Robert Jccker,
Exportverkauf von Nebenprodukten der Gemeinde Wien —Städtische
Gaswerke (Benzol -Kohlenwasserstoffe ), 13 ., Veitingergasse 14 . —
Hanna Krakauer , Ehemischputzergewerbe , beschränkt auf den Betrieb
einer Ubernahmsftelle , 1., Fleischmarkt 22 . — Franziska Vojik , Strick-
und Wirkwarenerzeugung , 7 ., Neubaugasse 18 . — Arthur Spane-
vello , Raseur - und Friseurgelverbe , 4 ., Margaretenstraßo Nr . 41.
— Marion Schlesingier , Kleidermachergiewerbe , beschränkt auf die
Erzeugung von Frauen - und Kinderkleidern , 1 ., Wiesingerftraße 1.
— Edmund Stastny , Kleidermachergewerbe , beschränkt auf di« Erzeu¬
gung von Damenkleidern , 4 ., Favoritenstraße 31 . — Lilly Deutsch,
Modistengewerbe , 9 ., Liechteristeinstraße 36 . — Offene Handelsgesell¬
schaft „Römisch L Krejci " , Optikergewerbe , 1 ., Dorotheergasse 6 . —
Albert Miklos , Schuhmachergewerbe , 13 ., Firmiangasse 45 . — Paul
Fuchs , Konzession gemäß § 15 , Punkt 1 der Gew .-Ordg ., zum Be-
triebe des Buch -, Kunst - und Musikalienhandels , 1 ., Teinfaltstraße 9.
— Julie Leberl , Gastwirtsgewerbe , 9 ., Säulengasse ! 27 . — Eduard
Scholz , Gaslwirtsgewerbe , 21 ., Schloßhoferstrahe 60 . — Franz Mayer,
Gast - und Schankgewerbe (Betriebsform Gasihaus ), 4 ., Lambrecht-
gafse 9 . — Anna Kolussi , Verwaltung von Gebäuden , 7 ., Siebenstern¬
gasse 46.

18 . April 1936.

Ludwig Karl Brunbauer , Betrieb einer Akkumulatorenladestelle,
17 ., Ellerleinplatz 13 . — Wilhelm Eller , Handel mit Photoappa¬
raten u . Photobedarfsartikeln , 2 ., Schüttelstraße 9 . — Nathan Tuch¬
mann , Handel mit technischen Bedarfsartikeln , Küchengeräten aus
Holz , Siebwaren , Roßhaaren und Violinbögen , 2 ., Volkertstratze 6.
— Mathilde WechsbevA Handel mit Wolle und Tapisseriewaren , 17 .,
Wattgasse 62 . — Konrad Schwarz , Kleinhandel mit Brennmaterialien,
9 ., SporkenbühÄgafse 4 . — Alois Szuchar , gewerbsmäßige Garagie-
rung von Kraftfahrzeugen , 2 ., Engerthstraße MO — 202 . — Rupert
Böhm , Großhandel mit Lebensmitteln , Kolonial - und Spezereiwaren,
soweit er nicht an eine Konzession gebunden ist , 9 ., Sobieskigasse 26.
— Barbara Partik , Gemischtwarenhandel mit Ausnahme der Waren,
deren Verkauf an eine Konzession gebunden ist, 18 ., Ladenbuoggasse
Nr . 42 . — Marie Peindl , Gemijchtwarenhandel unter Ausschluß
jener Waren , deren Verkauf an eine Konzession gebunden ist, 17 ., An¬
dergasse 9 . — Berthold Weißmann , Handelsagentur , 19 ., Sieveringer-
straße 90 . — Leopold Riccius , Erzeugung von wasserdichten Bau¬
ziegeln , 16 ., Reinhartgasse 12 . — Kurt Steinbrecher , Großhandel mit

Mahl - und Landcsprodukten mit Ausschluß von Sämereien , 2 .,
Springergasse 4 . — Max Steinbrecher , Miedererzeugung , 2 ./ Kleine
Pfarrgasse 12 . — Arpad Kaunitz , Wäschewarenerzeugung , 2 ., Bri-
gittencmer Lände 4 . — Adolf Lackner , Handel mit Seifen -, Parfü¬
merie - und Haushaltungsartikeln , 16 ., Gaullachergasse 10 . — Offene
Handelsgesellschaft „Ludwig Hebsacker " , fabriksmäßige Erzeugung von
Baumwoll -, Leinen - und Wollwarsn , 9 ., Kolingasse 15 . Zweig«
etablissement (Verkaufsniederlage en gros ) des Hauptbetriebes in Neu¬
lengbach Nr . 96 . — Ignaz Bittermann , Wagenschmiodgewerbe , 12 .,
Dunklergasss 11 . — Johann Mara , Schuhmachergew -erbe , 18 ., Her-
beckstraße 69 . — Anna Oßburg , Konzession gemäß Z 16 der Gew .-
Ordg , lit . d) Ausschank von gebrannten geistigen Getränken , lit . f)
Verabreichung von Tee und Punsch in dem im tz 17 der Gew .-Ordg.
näher bezeichneten Ilmsang , 17 ., Hormayrgasse 4 . — Karl Franz
Völkl , Stadtlohnfuhrnierksgewevbe , 6 ., Eßterhazygasse 8 . — Alexander
(Sandor ) Oszwald , Krastfahrzeugmechanikergewerbe , 10 ., Triesler-
straße 1h.

Vergebung von städtischen Arbeiten.
Tie Anbotsbehelfe (Pläne , Kostenanschläge , Bedingnisse

usw.) können, falls nicht etwas anderes angegeben ist, in der
betreffenden Magistratsabteilung während der gewöhnlichen
Amtsstnnden eingesehen werden.

Die Bedingnisse können, falls verkäuflich , im Druck¬
sortenverlag der städtischen Hanptkasse bezogen werden.

Die Anbote sind in der in den Bedingnisscn vorgeschrie¬
benen Form zu überreichen.

Verspätet einlangende oder nicht vorschriftsmäßig aus¬
gestattete Anbote werden nicht berücksichtigt.

Ter Stadt Wien bleibt die freie Auswahl unter den Be¬
werbern , aber auch die Ablehnung aller Anbote gewahrt.

Nähere Auskünfte werden in der betreffenden Magi-
stratsabteilnng erteilt.

Tie M .-Abt . 25, 1., Neues Rathaus , Stiege 3, Hoch¬
parterre , vergibt:

1.
Erd - und P s l a st e r e r a r b e i t e n im Be¬

trage von . 8 16.200,—
F n h r w e r ks l e i st u n g e n im Betrage von . „ 4.400,—
-Ka l t a s p h a l t f u g e u v e r g u ß a r b e i t e n

. im Betrage von . „ 2.700,—
beim Straßenbau,  12 ., Rauchgasse  von Hausgrenze
Nr . 15/17 bis Albrechtsbergergasse.

A n b o t s v e r h a n d l u u n g am Tonnerstag , den
7. Mai 1936, um 10 Uhr in der M .-Abt . 25.

2.
Erd- und  P f l a st e r e r a r b e i t e n für die

M . - Ab  t . 25 im Betrage von . 8 10.800,—
Erd - und P f l a st e r e r a r b e i t e n für die

Städtischen Straßenbahn  e n im Be¬
trage Von . „ 430,—

F u h r w e r ks l e i st n n g e n im Betrage von . „ 1.400,—
Bitumen - oder  P e chm ö r t e l v e r guß¬

arbeiten für die M . - Abt.  25 im Be¬
trage von . „ 10.100,—

Bitumen - oder Pechmörtelverguß-
a r b e i t e n f ü r d i e S t ä d t i s che n S t r ri¬
tz enb ahnen  im Betrage von . „ 890,—

beim Straßenbau,  3 ., K u n d m a n n g a s s e von der
Erdbergerlände bis Hörnesgasse.

A n b o t s v e r h a n d l n n g am Donnerstag , den
7. Mai 1936, um 10 Uhr 15 in der M .-Abt . 25.

Lsnlnalspsnlrsss « «Hsn Ksmeinilv Ulkisn
Usupksnslsll:  I .»>VippIinger8lrske 8 — 22 Lxveigsnslsllen

Oie Oemeinüe Wien ksktel mit iirrem gsnren Vermögen kür siie Linisgen in äer ^ nstsil
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3-
Erd- und  P f l ä ste r er a r b e i t en für die

M. - Ab t. 25 im Betrage von . 8 16.700,—
Erd - und P f l a ster er a r b e i t en für die

Städtischen 2 t r a ß en b a h n en im Be¬
trage Vvn . „ 10.300,—

F n h r iverkslei  stn n g en im Betrage Vvn. „ 5.900,—
G n ß a sPh a l t a r b e i t en im Betrage Vvn . „ 9.900,—
Bitu m en- vde r P echmörtelverg u ß-

arbeiten für die M. - Abt 25 im Be¬
trage Vvn . „ 9.700,—

B i t u inen- vder  P e ch in ö r t e l v er g n ß-
a r be i t en f ü r d i e 2 t ä d t i sche n 2 t r a-
ß e n ba h n e n im Betrage vvn . „ 7.000,—

beim Straßenbau,  3 ., R en n Iveg vvn Salesianergasse
bis Anenbruggergasse.

Anbvtsverh a ndlnng  am Dvnnerstag, den
7. Mai 1936, nm 10 Uhr 30 in der M. Abt. 25.

4.
E r d- und P f 1a ste r er a r b c i t en fürdi  e

Nt. - Abt.  25 im Betrage Vvn. 8 13.600,—
Erd-  n n d P f 1a ste r e r a r b e i t en für die

2 t ä d t i sche n 2 t r a ß en ba h n en im Be¬
trage von . „ 280,—

Bitu inen- oder P echm vrte 1verguß-
a rbeiten für die M. - Abt  25 im Be¬
trage Vvn . . „ 8.700,—

Bitu inen- vder P echm ö r t e1v er g u ß-
arbeiten für die Städtischen Stra¬
ßenbahnen  im Betrage Vvn . „ 570,—

Fu h r w er ks I e i stu n g en im Betrage von . „ 5.900,—
beim Straßenbau,  7 ., L e r chen f e1d e r str a ß e von
licrchengasse bis Schvttenfeldgasse.

A n bv t s v e r h a n dl n n g am Dvnnerstag, den
7. Mai 1936, um 10 Uhr 45 in'der M.-Abt. 25.

5.
Erd - und P f I a ste r e r a r b e i t e n im Be¬

trage von . 8 27.600,—
F u h r Ive r ks 1e i stu n g e n im Betrage Vvn. „ 3.700,—,
Ka l t a sPh a l t f n g en v e rg u ß a r b ei t cn

im Betrage Vvn . . . . >„ 5.800,—
beim Straßenbau,  16 ., M o n t I ea r t str a ß e von
IoachimSthalcrplatz bis Rankgasse.

A n bv t s v e r h a n d 1n n g am Tvnncrstag, den
7. Mai 1936, um 11 Uhr in der M.-Abt. 25.

6.
Erd - und P f l a ste r e r a r b e i t en ein¬

schließlich  F n h r w er ks  l e i stu n g im
Betrage von . ' . . 8 10.300,—

beim Straßenba  u, 18., Erndtgasse  von der Bastien-
gasse bis zur Wallrißstraße.

A n b o t s v er h a n d l u n g am Donnerstag, den
7. Mai 1936, um 11 Uhr 15 in der M.-Abt. 25.

7.
Erd- und  P f l a ster c r a r b e i t en im Be¬

trage von . 8 19.000,—
F uh r wer ks l e i stn n g en im Betrage Vvn„ 14.700,—
Asphaltbeton - und Hartgnß-

asphaltarbeiten einschließlich
B e t on h e r ste l l u n g im Betrage von . . „178.000,—

Ä n ß a sp h a l t a r b e i t en einschließlich
B e t v n h er ste l l n n g im Betrage von . . 8 33.600,—

Bitumen - oder P echm ö r t el v er gu ß-
arbeiten  im Betrage von . . 7.100,—

beim S t r a ß cn n m b a u, 1., K ä r n t n er str a ß e,
M a hlerstraß e, A u g u st i n e r str a ß e, O Per n ga sse
und Opernring  im Bereich der T t a a t s vp e r.

A n b v t s v er h a n d l n n g am Dvnnerstag, den
7. Mai 1936, um 11 Uhr 30 in der M.-Abt. 25.

8.
Erd- und  P f l a ste r er a r b e i t en für die

M. - A b t. 25 im Betrage Vvn. 8 20.200,—
E r d- n n d P f l a ste r e r a r b e i t e n f ü rdie

Direktion der Städtischen Stra¬
ßenbahnen  im Betrage von . „ 840,—

F n h r w e r kSl e i stu n g en im Betrage von . „ 4.300,—
Bitu m en- oder P e ch in ö r t e l v e r g n ß-

arbeiten für die M. - Abt.  25 im Be¬
trage Vvn . . 10.600,—

B i t n ine n- vder P ech inörtelverg u ß-
arbeiten für die M. - A b t. 25 n. Stra¬
ßenbahnen (Halbvergnß ) im Betrage Vvn„ 1.730,—

beim Straßenbau,  18 ., H e r b e ck str a ß e Vvn Schalk¬
gasse bis zur Scheibenberggasse.

AnbvtSve  r h a n d l u n g am Dvnnerstag, den
7. Mai 1936, um 11 Uhr 45 in der M.-Abt. 25.

9.
Deichgräber -, Ba  n in e i ste r a r b e i t cn und

F u h r w er ks l e i stu n g en beim Straßenbau,  19 .,
B i l 1r v t h str a ß e Vvn der Krottenbachstraße bis zur
Hvhenanergasse.

A n b o t s v c r h a n d l u n g am Dvnnerstag, den
7. Mai 1936, um 12 Uhr in der M.-Abt. 25.

Das Muster für den Anbotsbrief und das Ausmaß über die
oben angeführten Arbeiten sind in der Zentralrechnungs-Abteilung
(Drucksortenvevlag) käuflich erhältlich und wird ausdrücklich aufmerk¬
sam gemacht, das; nur diese Formulare für die Anbotsstellimg zu ver-
wenden sind.

10.

Erd- und  P f l a ster c r a r b e i t en im Be¬
trage Vvn . 8 11.400,—

F n h r w er ks l e i stn n g en im Betrage Vvn. „ 3.500,—
beim Straßenbau,  17 ., Hernalser Hauptstraße
Vvn Tanbergasse bis Rvsensteingasse.

A n b v t s v er h a n d l n n g am Donnerstag, den
7. Mai 1936, um 12 Uhr 15 in der M.-Abt. 25.

Vom Wiener Magistrat, Abt. 25,
im selbständigen Wirkungsbereich.

Die M.-Abt. 26, Neues Amtshaus, 1., Ebendorfer-
straße 1, 3. Stock, Tür 13, vergibt die

Erd- und  B e t v n a r b e i t en für eine Müll¬
bahnanlage am städtischen K eh r r i cht a b l ee r-
platz „Bruckhausen " im 21. Bezirk.

Öffentliche, schriftliche Anbotsverhandlung am . Diens¬
tag, den 12. Mai 1936, pünktlich 10 Uhr.

Die Anbote sind in einem Verschlvssenen Kuvert unter
Verwendung des amtlich aufgelegten Anbotformulars in
der M.-Abt. 26 (siehe oben) bis ziim 12. Mai l. I ., 9 Uhr
zu überreichen.

Vom Wiener Magistrat, Abt. 26,
im selbständigen Wirkungsbereich.
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Tie M.-Abt. 31b, Neues Amtshaus, 1-, Ebendorfer-
straße1, 5. Stack, Tür 10, vergibt:

1. G l a se r a r b e i t en,
2. S chl o sser g ew i cht s a r b e i t en

für deu Bau 15., Miucivstraße(Familienasyl).
Aubotsverhandluug  am 8. Mai um 0 Uhr

bzw. 9 Uhr 30 in der M.-Abt. 31 b.*
1. Z i m m er m a n n s a r b e i t en,
2. Spenglerarbeiten

für den Bau 5., Einsiedlcrgasse(Familieuasyl).
An b o t s v er h a n dl u n g am 12. Mai 1936 um

9 Uhr 30 bzw. 10 Uhr 30 in der M.-Abt. 31 6.*
1. Z i m m er m a n n s a r b e i t en,
2. Spenglerarbeiten,
3. Anstreicherarbeiten,
4. Schlosserbeschlagarbeiten

für den Bau 16., Roseggergasse(Familienasyl).
A n b o t s v er h a n d l u n g am 12. Mai 1936 um

9 Uhr bzw. 10 Uhr bzw. 11 Uhr bzw. 11 Uhr 30 in der
M.-Abt. 31b.

Vom Wiener Magistrat, Abt. 31 b,
im selbständigen Wirkungsbereich.

Tie M.-Abt. 32, 1., Neues Rathaus, Mezzanin, Stiege 6,
Tür 31, vergibt: 1.

Malerarbeiten für das Krankenhaus
Lain  z.

Anbotsverhandlung am 12. Mai l. I . um 9 Uhr.
2.

Malerarbeiten für das Versorgungs-
Heim Lainz.

Anbotsverhandlung am 12. Mai l. F ., um 10 Uhr.
3.

B a u m e i stcr a r b e i t en für das Versor-
gungsheim Lai  n z.

Anbotsvcrhandluug am 13. Mai l. I ., um 9 Uhr.
4.

An str e i cher a r b e i t en für das Versor¬
gungsheim Lainz.

Aubotsverhandluug am 14. Mai l. F., um 9 Uhr.

A n str e i che r a r b e i t en für das Kranken-
h a u s L a i u z.

Anbotsverhandlung am 14. Mai l. I ., um 10 Uhr.
Die Ausschreibungsbehelse können in der technischen Betriebs¬

leitung- des VersorgungsheimesLainz während der gewöhnliche»
Amtsstunden eingesehen werden.

Die KostenanschlagSsormulare sind im Drucksortenverlag der
städt. Hauptkassa, Wien, 1., Neues Rathaus, Stiege 7, Hochpa»
terre, erhältlich.

Die Anbote sind in der in den Bedingnissen vorgeschriebcnen
Form in der Kanzlei der M.-Abt. 32, 1., Neues Rathaus, Mezza-
nin, Stiege 6, Tür 30, einen Tag vor der Anbotsver-
Handlung  zu überreichen.

Nähere Auskünfte werden in der techn. Betriebsleitung des Ver¬
sorgungsheimes Lainz, 13., Versorgungsheimplatz1, erteilt.

Vom Wiener Magistrat, Abt. 32,
im selbständigen Wirkungsbereich.

Die M.-Abt. 32, 1., Neues Rathaus, Mezzanin, Stiege 6,
Tür 3l , vergibt

die laufenden Tischlerarbeiten der
Stadt Wien für die Zeit bis 31. Biärz  1937.

Aubotsverhandluug am 8. Mai 1936, pünktlich um
10 Uhr in der M.-Abt. 32.

Nähere Auskünfte werden in der M.-Abt. 32 erteilt.
Vom Wiener Magistrat, Abt. 32,
im selbständigen Wirkungsbereich.

Die M.-Abt. 34, 1., Neues Rathaus, Mezzanin, Stiege 8
bzw. 10, Tür 21, vergibt die

Elektro - und Wasserleitungsinstalla-
t i v n s a r b e i t en im Familienasyl  VI , 16.,
R v segg er g a sse.

Aubotsverhandluug am Mittwoch, den 13. Biai 1936,
um 9 Uhr (Elektroinstallation) und um 11 Uhr (Wasser¬
leitungsinstallation).

Vom Wiener Magistrat, Abt. 34,
im selbständigen Wirkungsbereich.

Tie M.-Abt. 36, Neues Amtshaus, 1., Ebendorfer-
straße 1, 5. Stock, vergibt die

Lieferungen und Arbeiten für den Um¬
bau von N i ed cr d r u ckd a mPf h e i zu n gs a u l a g en
in städtischen Schulen.

Die Ausschreibung erfolgt auf Grund vollständig aus¬
gearbeiteter amtlicher Entwürfe. Tie A n b o t s v e r ha n d-
tung  findet am 11. Mai 1936, um 10 Uhr in der
M.-Abt. 36 statt.

Die sür die Anbotstellnng in Betracht kommenden Unter-
lagen (Pläne , Bedingnisse rc.) liegen ab  4 . Mai  I . I . in
der  M .-N bt. 36 zur Einsichtnahme aus. Tie erforderlichen amt¬
lichen Formulare sür den Materialauszugsowie die „Allgemeinen
und Besonderen Bedingnisse" sind zu den vorgeschriebenen Preisen
im städt. Drucksortenverlagerhältlich. Die Anbote sind bis 11. Mai
l. I ., 9 Uhr, in verschlossenem Umschlag in der Kanzlei der M.-
Abt. 36 zu überreichen.

Für die Vergebung in Betracht kommen nur Zentralheizungs-
sirmen, die Arbeiten in diesem Umsange, und zwar mit nachweisbar
bestem Ersolge bereits durchgeführt haben. Zur Vermeidung un¬
nützen Zeitaufwandes wollen sich daher nur solche Firmen an der
Bewerbung beteiligen.

Vom Wiener Magistrat, Abt. 36,
im selbständigen Wirkungsbereich.

Lieferungsvergebungen.
Tie M.-Abt. 41, 1., Neues Rathaus, vergibt die
Lieferung von  1000 Stück Leuchten fu r

die öffentliche elektrische Beleuchtung ..
Anboteverhandlung am Freitag, den 15. Mai 1936, nm

13 Uhr in der Bi.-Abt. 41.
Tie Fachstelle für das Gartenwesen der Stadt Wien

vergibt die Erdelieferuug (zirka 5000 »--) für
die Anlage  21 .. Wasserpark.

Anbotsverhandlnng  am 8- Mai >936 um
10 Uhr in der Fachstelle für das Gartenwesen, Wien, 3..
Am Heumarkt 2.
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Baubewegung
vom 15. bis 30. April 1936.

Neubauten.
4. Bezirk:  Operngasse , E, -Z , 1355, Wohnhaus , Tr . Josef Gras

Hunyady durch Tr . A. Kappelmacher , Bauführer
G. A. Wayß , Beton - u. Tiefbau -Unternehmung
G. m. h. H. (6019).

7. Bezirk:  Lerchenselderstratze 69, Wohn - u . Geschäftshaus , S.
Zifferer und I . D . Zisserer, Bauführer Bm . Franz
Pahl (5887).

10. Bezirk:  Schrebergarten Favoriten , Sommerhlltte , Laurenz
Engler , Bauführer Zm . Eduard Goll , Lang -Enzers-
dorf (Bb 261).

„ „ Siedlung „Alt -Simmering ", hölz. Dauerwohnhaus,
Johann Kobinger , Bauführer Zm . Josef Ofenböck
(885/36).

12. Bezirk:  Schönbrunnerstraße 247, Holzschuppen, Karl David,
Bauführer Zm . Rudolf Schubert (1986).

„ „ Stachegasse, E .-Z . 1009, Grdb . Altmannsdors , Ein-
familienhaus , Hans Berger , Bauführer Bm . Ste¬
phan Wöber (2174).

„ „ E .-H. 723, Grdst . Nr . 412/7 , Grdb . Hetzendorf, Holz-
l-auschen , Leopold Sühs , Bauführer Zm . Franz
Schmid (1929).

„ „ E .-Z . 723, Grdst . Nr . 412/13, Grdb . Hetzendorf, Lau¬
benhütte , Elfriede Kern , Bauführer Zm . Josef Jen¬
ner (1915).

„ „ Edelsinnstratze, E .-Z . 130, Grdst. Nr . 433/1 , Grdb.
Hetzendorf, Holzhäuschen , Peter Emlcr , Bauführer
Mm . Karl Pechoc (2004).

„ „ Dunklergasse, Ecke Gürtel , Volksbelustigung (Tobog¬
gan ), Otto Wilferl , Bauführer Zm . Karl Stllckler
(1920).

13. Bezirk:  Schweizertalstratze 8, Wohnhaus , Oskar , Marie Magda¬
lena Salb , Bauführer Bm . Oskar Salb (S118 ).

„ „ Doftojewskijgasse, E .-Z . 2432, Ob .-St . Veit , Zwei-
familienhaus , Dr . Johann Sachs , Bauführer Bm.
Walter R . Tesch (S119 ).

„ „ Zolagasse 17, E .-Z . 864, Hütteldvrf , Zweifamilien¬
haus , Leopold Schlarbaum , Bauführer Gebrüder
Schlarbaum , Ballgesellschaft (Sch 159).

„ „ Zolagasse 15, E .-Z . 864, Hütteldvrf , Zweifamilien¬
haus , Ing . Franz X. Schlarbaum , Bauführer Gebrü¬
der Schlarbaum , Baugesellschaft (Sch 160).

„ „ Paraselgasse , E .-Z . 893, Breitensee , Einfamilienhaus,
Felix u . Franziska Hartmann , Bauführer Bm . Hil¬
debrand Schenk (H 212).

17. Bezirk:  Dornbacherstratze 1, Johann Schuster, Bauführer Bm.
Adalb . Kallmger L Co. (1330/M ).

„ „ Waldegghos, St . Petergasse 8, Ing . Franz Patzelt,
Bauführer Bm . Heinrich Harasko (1403/36).

19. Bezirk:  Krottenbachstraße , E .-Z . 481, U.-Siev ., unbewohnbare
Unterkunftshütte , Alois Stößl , Bauführer Zm . Karl
Kratzer (K—67/36 - B ).

„ „ Hackenberggasse, E .-Z . 61, U.-Siev ., unbewohnbare
Unterkunstshütte , Johann Thim , Bauführer Joh.
Novotny L Co ., Zimmereibetrieb (H —191/36 —B ).

,, „ E .-Z . 408 u . 363, Ob .-Siev ., unbewohnbare Unter-
kunftshlltte , Leopold Fuhrmann , Bauführer Zm.
Josef Ofenböck (H- 181/36- B).

„ ,, Oberer Reisenbergweg , E .-Z . 1055, Grinzing , Bau
eines Wochenendhauses, Heinrich u . Barbara Witt¬
mann , Bauführer Zur . Rudolf Els (O—18/36).

21. Bezirk:  K . P . 620/8 , Baupl . 7, E .-Z . 431, Joh . u . Marie
Fleischhacker, Bauführer Mm . H . Zehethofer (B
220/36 ).

„ „ K. P . 1087/2 , Grdb . Aspern, Einfamilienhaus , Marie
Hofmann , Bauführer Mm . K. Speta (B 222/M ).

,, „ K. P . 1087/34, E .-Z . 957, Grdb . Aspern, Einfami-
'lieirhaus , Leopoldine Wahner , Emil Stütz , Bau¬
führer Mm . K. Speta (B 223/36).

„ „ Gst. 718/9 , Grdb . Aspern, Wohnhaus , Marie Groß-
mann , Bauführer Mm . Franz Heinrich (B 206/36 ).

„ „ Gst. 421/5 , Grdb . Hirschstetten, Einfamilienhaus , Rich.
Flicker, Bauführer Bm . Julius Stadler (B 210/36 ).

„ „ Gst. 27/48 , E .-Z . 34, Schw . Lackenau, Siedlungshaus,
Hermann Gruy , Bauführer Bm . Karl tzerzan,
(B 211/36 ).

„ „ Gst. /152/2, E .-Z . 101, tzirschstetten, Gartenhütte , Ka¬
tharina Zainer , Bauführer Zm . Böhm (B 212/36 ).

,. „ Gst. 1275/23 , E .-Z . 948, Donaufeld , Wohnhaus , Joh.
u . Em 'lie Schöpp , Bauführer Bm . L. Th . Lorbeer
(B 213/36 ).

„ „ Gst. 74, Strebersdorf , Siedlungshaus , Jos . u . Franziska
Moudry , Bauführer Bm . Th . Ruf (B 217/36).

„ „ Kravoglgasse O . Nr . 12, Gr . Jedlcrsdorf , Siedlungs¬
haus , Josef u. Theresia Triml , Bauführer Bm . Th.
Ruf (B 218/36 ).

„ „ Gst. 2115/18 , E .-Z . 1391, Leopoldau , Siedlungshaus,
Joh u. Marie Diem , Bauführer Bm . Gstaltmaycr
(B 219/36 ).

„ „ E .-Z . 8, Baulos 8, Grdb . Hirschstetten, Siedlungs¬
haus , Hans Haller , Bauführer Bm . Otto Lohn (B
196/36 ).

„ „ E .-Z . 1614, Siedlg . air der Gerasdorserstrabe , Sied¬
lungshaus , Josef Schallek, Bauführer Bm . Th . Ruf
(B 197/36).

„ „ E .-Z . 186, Gst. 467, Grdb . Stadlau , Sportklub Caro
v. Jellinek , Baufiihrer Bm . W. Oberländer (B
198/36).

„ „ Gst. 1067/195 , Arminenstraße , Wohnhaus , Heinz und
Marie Schweda , Bauführer Bm . A. Sallaberger
(B199/36 ).

„ „ Parz . 197/2, E .-Z . 674, Grdb . Strebersdorf , Anna
Schmatkc, Bauführer Zm . I . Frühling (B 202/36 ).

„ „ E .-Z . 982, Grdb . Strebcrsdorf , K. P . 107, Einsami-
lienhaus , Lorenz Jarolim , Baufiihrer Bm . R . Fürst
(B 204/36).

„ „ „Siedlg . Eigenheim ", nächst der Leopoldauerstraße , Bau¬
stelle 25, Einfamilienhaus , Leop. Molak, Josefine
Wagner , Bauführer Bm . L. Lorbeer (B176/36 ).

„ „ Sinawastingasse , K. P . 488/9 , Waschküche u . Keller,
Gottsr . u . Marie Hofstätter , Bauführer Bm . K.
Herzan (B177/36 ).

„ „ Siedl , a . d. Gerasdorserstraße , K . P . 1886—1887/12,
E .-Z . 996, 261 u. 679, Grdb . Leopoldau , Siedlungs¬
haus , Gisela Kozel, Bauführer Mm . Rob . Fenjö
(B 178/36).

„ Parz . 22, Friedländer -Gründe an der Pragerstraße,
Max Weihs , Bauführer Bm . Hans Glasauer (B
179/36 ).

„ „ Am Dampfschifshaufen , Grenzstein 6, Strandhütte , Fr.
Baumberger , Bauführer Zm . Jg . Putz (B 182/36).

„ „ E .-Z . 101, Grdb . Aspern, Siedlg . Müllnermais , Kiosk,
Friede . Schillinger , Bauführer Zm . I . Frühling (B
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21. Bezirk : Siedlg . Plankenmais , Bauplatz 114, Einfamilienhaus,
Franz Schwarz , Bauführer Bm . Jul . Stadler (B
184/36).

„ „ Purz . 717/12 , Grdb . Aspern , Flugfeld , Wohnhaus , Ro¬
bert Lohte, Bauführer Min . Franz Heinrich (B
186/36).

„ „ E .-Z . 1711, Gr . I . I , Siedlg . an der Gerasdorserstratze,
KleinlMs , Martin Tischer, Bauführer Bin . Th . Ruf
<B 189/36).

Josef -Türk -Gasse, E .-Z . 34, K. P . 286, Schw . Lackenau,
Siedlungshaus , Karl u. Ludmilla Struzovsky , Bau-
sichrer Mm . Joh . Pawelka (B 190/36).

„ „ Gst. 27/148 , E .-Z. 72, Schw . Lackenau, Einfamilien¬
haus , Julie Salaschek, Bauführer Bm . I . Janouschek
(B 191/36).

„ „ Air der unt . alten Donau , E .-Z . 186, Gft. 467 '14,
Sommerhütten , Ing . Roman Sarek , Bauführer Bm.
M . Haschka (B 192/36, B193/36 ).

Um- und Zubauten.
1. Bezirk:  Bräunerftratze 4, Bauabänderung (Lokal). Bauführer

Bm . Karl Mayer (5704).
„ „ Petersplatz 9, Bauabänderuna , Wairdl , Bauführer Bm.

Franz Hcrbersohn (5777).
„ „ Kärntnerstraßs 17, Bauabänderung , E . Wahliß A.-G .,

Bauführer Allg. Bauges . A. Porr (5872).
„ „ Weihburggasse 17, Edelputzfassade, Vereiir . Brauereien

Schwechat, St . Marx usw., Bauführer Bm . Beutel
u. Schöbitz (5878).

„ „ Liliengasse 1—Singerstraße 10, Bauabünderung (Klo¬
settanlage ), Gegenfeit . Versich.-Verein f. Montan-
werke, Mafchin . u . Metallfabrrk , Bauführer unbe¬
kannt (5931).

„ „ Rauhensteingasse 3, Bauabänderung (Lokal), I . Zak,
Bauführer Mm . Rud . Graf (5937).

„ „ Kärntnerftraße 17, Bauabänderung , A. Porr , Baufüh¬
rer Allg. Bauges . A . Porr (5946).

„ „ Opernring 11, Bauabänderung (Wohnung ), Dr . Ing.
H. Ungethüm , Bauführer Bm . Dr . Ing . Hans 11n-
gethllm (5979).

„ „ Himinclpfortgasse 3, Bauabänderung , B . Peschke, Bau¬
führer Bm . Felix Melichar (5382).

„ „ Am Hof 6, Bauabänderung , Osterr . Credit -Anstalt u.
Wr . Bankverein , Bauführer Bin . Ing . L. F Hofer
(5401).

„ „ Schubertring 4, Bauabänderung , Wilhelm Pachmann,
Bauführer Bm . Ing . Rud . Richter (5459).

„ „ Hanuschgasse 3, Bauabänderung , Dienststelle d. Bundes¬
gebäudeverwaltung , Bauführer Bin . Albrecht Michler
(5473).

„ „ Löwelstratze 16, Bauabänderung , N .-O . Landeswirt-
schaftskammer, Bauführer Bm . Josef Witzmann jun.
(5537).

„ „ Börsegasse 6, Bauabünderung (Wohnung ), Friedr . Ku-
binsky L Co ., Bauführer Bm . S . I . Buchwald
(5588).

,. „ Franz -Josefs -Kai , Donaukanallinie d. Stadtbahn , Zapf¬
stelle, Vakuum Oil Comp . A. G ., Bauführer unbe¬
kannt (5700).

2. Bezirk:  Praterstrasze 8, Bauabänderung , Weiß L Fröhlich,
Bauführer unbekannt (5357).

„ „ Novaragasse 51, Bauabänderung , Eugen Keine, Bau-
sichrer Bm . Ing . Emil Wasservogel (5409).

„ „ Dammhausen —Hafenzufahrtsstraße 57, Bauabänderung,
Aloisia Novak, Bauführer Bm . Josef Münster (5527).

„ „ Novaragasse 7, Bauabänderung , R . Stümpler , Baufüh¬
rer Bm . Ing . Alfred Schmeißer (5536).

„ „ Heinestraße 36, Bauabänderung , Perfil Ges. Henkl L
Voith , Bauführer unbekannt (5591).
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2. Bezirk:  Ausftellungsslr . 23, BauabändeiHng , Martha Eisler,
Bauführer Bm . Arnold Barber (5855).

„ „ Schüttaustratze 45, Bauabänderung , Edmuird Sinai,
Bauführer Mm . Johann Loibl (5861).

„ „ Ob . Donaustraße —Wetlsteinpark, Bauabänderuirg (Werk¬
zeughütte ), M .-Abt . 32, Bauführer unbekannt (5899).

„ „ Wehlistratze 305, Bauabänderung (Kellermauer ), Franz
Konz , Bauführer Bm . Franz Mayer (5977 ).

„ Schüttclstratze 15 a, Bauabänderung , Geb .-Verwaltung,
Bauführer unbekannt (6018).

„ Gr . Stadtgutgasse 12, Waschkücheneinbau, Ed . Raus,
Bauführer Bin . Löschner u^ Helmer (6047 ).

3. Bezirk:  Schwarzenbergplatz 4, Bauabänderuna , Bund d. Oslerr.
Industriellen , Bauführer Allgein . Bauges . A. Porr
(5406).

„ „ Marxevgasse 39, Kanalauswechslung , Rudolf Pfolz,
Bauführer Min . Primus Hoffmann (5774) .

„ „ Blütengasse 9, Bauabänderung (Wohnung ), Bauführer
Bin . Ing . Hermann Kirschenbaum (5875 ).

, Kölblgafse 10, Bauabänderung , Chemosan -llnion
A.-G ., Bauführer Bm . Ing . Franz Kühnel (5919).

Landstraßer Gürtel 3—Oberes Belvedere, Bauabände¬
rung , Burghauptmannschaft , Bauführer Bm . Rud.
Grimm (5932).

Reisnerstratze 10, Personenaufzug , Bauführer Allgem.
Bauges . A. Porr (5943).

Landstraße Hauptstraße 67, Bauabänderung . (Portal ),
Pfandleihanstalt , Bauführer unbekannt (5954 ).

Rennweg 61, Bauabänderung (Wohnung ), Anton Nag-
ler , Bauführer Bm . Karl Marx (6052).

Paulusgasse 7, Bauabänderung , Matthias Panzer,
Bauführer Mm . Leopold Reindl (5452 ).

Schlachthausgasse 2, Bauabänderung , Alois Benesch,
Bauführer Zm . Josef Jenner (5474 ).

Reisnerstratze 42, Bauabänderung , N . Wiirgcr , Bau-
sichrer unbekannt (5605).

4. Bezirk:  Mühlgasse 26, Bauabänderung (Wohnung ), Heinrich
Singer , Bauführer Bin . Ing . Dr . Frz . Quidenus
(5458).

Favoritenstraße 33, Bauabänderung , Else Barth , Bau-
sichrer Bm . Leopold Hausenberger (5514).

„ „ Hcumichloasse 18, Bauabänderung , Joses Eiselt , Bau¬
führer Mm . Matth . Petsch (5515).

„ „ Argcntinierstraße 2, Bauabänderung , Akademischer Ar-
bcitsring , Bauführer Bauunternehmung Georg Käst¬
ner (5674).

„ „ Wiedncr Hauptstraße 78, Bauabänderung , Brauhaus der
Stadt Wien , Bauführer Bin . Ing . Ernest Selz
(5781).

„ „ Rienößlgasse 16, Bauabänderung (Waschküche), Chm-
lotte Selka , Bauführer Bm . Alois Mateju (5876).

„ „ Schikanedergasse 5, Kanal , Dr . R . Sckhra , Baufiihrer
Mm . Hans Meyer (5940).

„ „ Resselgasse 5, Bauabänderung (Wohnung ), Dr . E . Bu-
ck>er , Bauführer Bm . Jos . Lorenz ' Wwe . (5942).

„ „ Karolinengasse 21, Bauabänderung (Boxen ), Franz u.
Herinine Feucht, Bauführer Bm . Ing . Hans Beer
(6057).
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5.  Bezirk:

6. Bezirk:

7, Bezirk:

8. Bezirk:

Schönbrrmnerstrahe87. Bauabänderung, Fischhandels-
A.-G., vorm. Hofbauer. Bauführer Bauuntecnchmuug
PIttel L Brauseivetter(5442).

Castelligasse 11. Bauabänderung(Kanal), Josef Brze-
zina, Bauführer Mm. Adalb. Schinid(5512).

Högelmüllergasse5, Bauabänderung, Karl Richter u.
Geschwister, Bauführer Bm. August Scheibal(5516).

Pilgramgasse 11, Bauabänderung, Druck- u. Verlags-
Anstalt „Vorwärts" A.-G., Bauführer Kommandit-
ges. Otto JanecekL Co. (5518).

JohaDnagasse 17, Bauabänderung, Emil Benisch, Bau¬
führer Bm. Ludw. u. Hanz Strohmayer(5586).

Kriohubevgasse 12, Bauabänderung, Bauführer Bm.
Ing . Hugo Schuster(5587).

Schlohgasse 17, Bauabänderung, Bauführer Bm. Lam¬
bert Ferd. Hcfer (5619).

Einsiedlergasse 15, Bauabändemng(Waschküche), Geb.-
Verw. Franz WiPPlmger, Bauführer Bauuntemeh-
nrung Bm. Ad. Sterba (6617).

Giehaufgasse 23, Bauabänderung, Arch. Karl Brand,
Bauführer Bauges. Gebr. Schlarbauin(6661).

Millergasse 46, Kcmalauswechslung, F u. Th. Wein-
wmm, Bauführer Bm. Fritz Zacharias(5775).

Mollardgasse 31, Bauabändemng(Zubau), Batiführer
Bm. Ing . Franz Kühnel(5470).

Guinpendorferstrahe8, Bauabändemng (Wohnung),
Dr. Jul . Lewith, Bauführer Bm. E. Frauenfeld u.
Berghof(5886).

Kopernikusgasse 11, Bauabänderung(Wohnung), Arch.
Hans Hakiger, Bauführer Mm. M. Rammel(5888).

Webgasse3, Bauabänderung(Kleinwohnung), I . Öster¬
reicher, Bauführer Bauunternehmung Bm. Ad.
Sterba (5891).

Dllrevgasse 18, Bauabändemng, Florentine Mojewska,
Bauführer Bm. Martin Smid (6026).

Magdatenenstrahe5, Bauabändemng, V. Tauffenbach,
Bauftihrer Bm. Franz Hirn (6654).

(Harbergasse 20, Bauabändemng, Büchler, Ges. m. b. H.,
Bauführer Bm. Ing . W. Philip (6095).

Mollardgasse 44, Bauabänderung, Marie und Georg
Käß, Bm,sichrer Bm. Ing . Julius Mentz(5667).

Mollardgasse 56, Bauabänderung(Wohnung), Paula
Schedowy, Bauführer Min. Matthias Petscb(5673).

Burggasse5, Bauabändemng(Kanal), H. u. Th. Len-
lwrt, Bauführer Bin. Ing . Jul . Müller (5395).

Westbahnslrahe 16, Bauabändemng, Karl Nüchtern
Bauführer Bin. Arnold Barber (5584).

Kirchbevggasse 26, Bauabänderung, Camilla Krzisch,
^Bauführer Bm. F. WeinmannL Co. (5664).
Stistgasse 3, Bauabänderung, A. Herzmansky, Bau¬

führer Ziv.-Arch W. Baumgarten, Planversasser(5620).
Zollergasse9, Bauabänderung, Hechningeru. Wasser¬

vogel, Bauführer Korkstein, u. Baumaterialienfabrik
M. NeumannL Co. (5693).

Neubaugasse 64, Bauabänderung, Präsidiumd. Volks-
lesehallc, Bauführer Bm. Amlacheru. Sauer (5702).

Zieglergasse 38, Bauabändemng (Wohnuno), Rosa
Krieger, Bauführer Bin. Ing . Hermann Kirsche,i-

- bäum (5788).
Siebensterngasse5, Bauabändemng>(Cafe), Leo Hup-

perth, Bauführer Bin. Bruno Löhner(5869).
Kaiserstrahe 24, Bauabänderung, Franz Ulsamer, Bau¬

führer Bm. Paul Kreysa(6616).
Neustistgasse 169, Bauabändemng(Wohnung/, I . Re-

schovsky, Bauführer Bm. Ing . Franz Wöber(6l!6(6.
Neubaugasse7, Bauabändemng, (Lastenaufzug) Gottfr

Rodler, Bauführer Bm. Ina . Christof Jahn (6059).
«chlosselgasse2, Kanalauswechfluna, Philipp Falk

Bauftihrer Ing . u. BaubüroR. Kutsche(5776) '

8.Kassien 6. m. b.
IViv», XX., Ilainlvlslcai 45-47 » Vtzlvgliou 43-0-71, ^ 43-0 -81
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8. Bezirk:  Zeltgasse 10, Kanalauswechslung, Karoline Gal, Bau¬
führer Bm. Jacques Prokesch(5951).

„ „ Schlösselgasse 15, Brmabünderung(Wohnung), Dr. Ing.
Hans Ungethüm, Bausührer Bm. Dr. Ing . Hans
llngethüm(6056).

„ „ Lulpengasse6, Bauabändemng, Schlosserzunft, Bau¬
sührer Mm. Anton Wögerbauer(5381).

„ „ Florianigasse1, Bauabänderung(Wohnung), Tr. Ja¬
kob Seidl, Bauführer Bm. Rudolf Göd (5568).

9. Bezirk:  Lchlickgcsse4, Bauabändemng(Kanal), Adolf Potvc-
nik, Bausührer Bm Wilhelm Zeeh (5445).

„ „ Porzellangasse 41, Bauabändemng(Garage), Albert
Jsllinek, Baufiihrer unbekannt(5467).

„ „ Nuhdorferstrahe 61, Bauabändemng, Persil Ges. Hentl
L Voith G. m.b. H., Bauslllwer unbekannt(5592).

„ „ Wasagasse 10, Bauabänderung(Wohnung), Administra¬
tion d. Stadtkonvikt. Fondsgebäudes, Bausührer Bin.
Frz. Sieh.

„ „ Liechtenstcinslrahe44, Bauabändemng (Wohnung),
Mislap, Bauführer Bm. Ing . Frz. Gutmann(5703).

„ „ Rögergasse5, Garageneinbau, Georg Tomasch, Bau¬
führer Bm. Leop. Haulenberger(5868).

„ „ Kolingasse II , Fundomentuntersangung, Geb.-Berw.
Franz Schröpfer, Bauführer Bni. Frauenfeldu. Berg¬
hof (5884).

„ „ Hörlgassc 12, Fundamentuntersangung, Geb.-Verw.
Franz SchröpKr, Bauführer Bm. Fraueufeldu. Berg¬
hof (5885).

„ „ Schlickgasse6, Bauabänderung (Wohnung), Doris
Forchhrimcr, Bausührer Bm. Karl Rieh (6621).

16. Bezirk:  Kudlichgasse 29, Waschküche, Verein. Brauereien Schwe¬
chat, St . Marx usw., Bausührer Bm. Anton Si-
mersky(Bt>258).

„ „ Waldgasse 31, Waschküche, Dr. Emil Berger, Bausührer
Bm. Leop. Hausenberger(BK 259).

„ „ Absberggasse 35, Abänd. d. Kesselhauses, Ankerbrot¬
fabrik, Bausührer Bm. Josef Lender(BK266).

„ „ Kudlichgasse 42, Einfriedungsplanke, Engelbert u.
Eleonore Bricdl, Bausthrer Mm. Franz Längs Wwc.
(Bb 263).

11. Bezirk:  Grillgasse 22, Errichtung eines Abortes, Dr. Joses
Krejca, Bauführer Bm. A. Duras u. Co. (886/36).

„ „ E.-Z. 2268, Grdb. Siiitin., Gst. 884, bauliche Herstel¬
lungen, Johann Schlager, Bauführer Min. Karl Fock

' (909M).
„ „ E.-Z. 1141, Grdb. Simm., W . 1693/12, Johaiti, Ter-

kis, Bauführer Zm. Joses Jeimcr (911/36).
„ „ Werkzeughütte, E.-Z. 1150, Grdb. K. E., Gst. 1703/34,

Joh. u. Berta Schwameis, Baufiihrer Zm. August
Schöggl(927/36).

12. Bezirk:  Pivenotgasse 56, bauliche Umgestaltung, Zacharias
Pächt, Bauführer Bm. Robert Kalesa(1894).

„ „ Oswaldgasse1, Wohnungsieilung, Joses Ziegler, Bau¬
führer Bm. Franz Pahl (1916).

„ „ Bickellgasse 23, Waschküche, Gustav Beerbaum, Baufüh-
rer Bm. Ludwig Prokysek(Ml ).

„ „ Stegmayergasse 86, Waschkücheu. Senkgrube, Marie
Schmidt, Baufiihrer Bm. Ludwig Prokysek(2l>62).

„ „ Steinhagegasse 16, Fassabenänderung, Fa. Siegt L Dr.
Lcwin, Bauführer Bm. G. W. Koppitz, Mauer b.
Wien (2695).

„ „ Schönbmnnerstraße218, bauliche Umgestaltung, Anton
Wagner, Bauführer Bur. Karl Wandner(2096).

„ „ Ruckergasse 22, bauliche Umgestaltung, Luise Freihl, '
Bauführer Min. Matthäus Baier (2097).

„ „ Wienerbergstrahe 31, bauliche Umgestaltung, Fa. Alsa-
Separator, Bauführer Bm. Georg Hlozanck(2119).

„ „ Kollmayergasse 21, bauliche Umgestaltung, Stanislaus
Widner, Bauführer Bm. Hans Glasauer(2126).

UlklM 8Ikvl.v«k86L8L̂ 86«^ I m. v. ll.
VVILN. IX.. wXnirH40ki «8Ikr ^ 88k: 25s

k'ernruk ^ 22-3-ZÜ Lerie
Ireukönäig « Ourcklükrung von dledenerverdssiekl-
lungen , Linsomilienkäuser — Lsustokke oller ^ rt
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12. Bezirk : Stachcgasse, E .-Z . 99:1, Grdb . Altmannsdorf , Garten-
l)aus , Valentin Blaha , Bauführer Bm . Anton
Stutzenslein (2176).

„ „ Hetzendorferstratze 97, baulick)« Umgestaltung , Franz
Ruschek, Bauführer Bm . Georg Hlozanek (2177).

„ „ GrieShofgafse 6, Feuermauererhöhung , Eduard Mlcoch,
Bauführer Bm . Otto Danzinger (2002).

^ „ Dunklergasse—Gürtel , Kiosk, Trennungswand , Her¬
mann Ramsauer , Bauführer Bm . R . Kutsche (2002).

„ „ Gaudenzdorfer4Äürtel 41 (Badezimmer ), Adolf Fiala,
Baufiihrer Bm . Ludwig Weber (2017).

12. Bezirk:  Schrebergartenvcrein Kolonie Rosenberg , E .-Z 5, Los
Nr . 75, Sommerhäuschen , Lea Gschiban, Bauführer
Zm . Josef Wieder (2805).

„ „ Einsiedeleigasse 19, Verlegung von Tür und Scheide¬
wänden , Johann Ullmann , Baufiihrer Bm.
V . Schindler (2692).

„ „ Josef -Gangl -Gasse, E .-Z . 2094, Ober -St . Veit , Ein¬
friedung auf Sockel, Karl Bahner , Bauführer Mm.
Alois Weber (2691).

„ „ Preindlgasse —Auhofstraße , Sommer -Arena , Leopold
Polt , Bauführer Zm . Wilhelm Geiger (2692).

„ „ Elisabethallee , E .-Z . 568, Lainz , Baust . 5, Einfriedung,
Dr . Stefan Bondy (2293).

„ „ Lainzerstraße 24, Einfriedung aus Sockel, Friederike
Selahettin Bei , Bauführer Ing . Langfelder Ges. f.
Bauarbeiten (2759).

„ „ Draskovichgasse ' 1, Türabrnauerung , Vaterländische
Front Hietzing, Bauführer Bm . L. L W. Wolf,
(2662). '

„ „ Meifelstratze 65, Geschästsladeiwergrötzemng >, Hilde Be-
ranek, Bauführer Bm . Ernst Habel (2664).

„ „ Hadikgasse 118, Wohnungsteilung , Ing . Karl u. tzer-
mine Philipp , Baufiihrer Bm . Anton Stutzenstein
(2662).

„ „ Gartensiedlung , Flötzersteig, E .-Z . 982, Grdb . Breiten¬
see, Lagerhlltte für Futtermittel , Kleintier -Rassen-
züchter-Vereinigung Ameisbach -Flötzersteig, Bauführer
Zm . Michael Weinhofer (2660).

„ „ Eumberlandstratze , E .-Z . 728, Penzing , Gst. 295/15,
Wagenremise , Johann Hasenzagel , Bauführer Zm.
Stefan Tannhäuser (2632).

„ „ Pcnzingerstratze 146, Notwohnung im Kellergeschoß,
Dr . Johann Hawle , Bauführer nicht erforderlich
(2711).

„ „ Linzerstratze 428, Verkaufshütte , Joses Parizek , Bau¬
führer Bm . Franz Czernilofsky (2773).

„ „ Linzerftraße 418, Fensterdurchbruch, Dr . Ludwig Her-
berth, Bauführer Bm . K. Stigler u. A. Raus (2771).

„ „ Rosenwcg , E .-Z . 794, Hlltteldors , Einfriedung , Vin¬
zenz Kunz , Bauführer nicht erforderlich (2698).

„ „ Anschützgasse 30, Steinzeugrohrkanal , Josef Weiser,
Bauführer Bm . Franz Schima (2582).

„ „ Speisingerstratze 47, Magazinsausbau , Richard Wlafak,
Bauführer Bm . Hans Kugler (2483).

„ „ E .-Z . 44, Ober -Baumgarten , prov . Einfriedung , Ste¬
phan Gaß , Bauführer nicht erforderlich (2604).

„ „ Linzerstratze 229, Scheidewände im Lagerraum , Rudolf
Krulisch, Bauführer Bm . Hans Deutsch (2597).

„ „ Ried i. d. Rosen, E .-Z . 1002, Hlltteldors , Sommer-
Häuschen, Franz Verlicky, Bauführer Bm . Robert
Haupt (2598).

„ „ Hirschfeldwog, E .-Z . 158, Speising , Gartenhaus , Me¬
lanie Haag , Bauführer Zm . Franz Krebs (2626).

„ „ Montecuccoliplatz 10, Wohnküche u. Veranda , Zubau,
Stefan Motal , Baufiihrer Bm . Franz Czernilofsky
(2654).
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13. Bezirk: .Kleingartenverein Ameisbach , Gruppe L , Los 31,
Laube , Franz Bloier , Baufiihrer nicht erforderlich
(2496).

„ „ Kleingartenverein Arneisbach , Gruppe I-, Los Nr . 16,
Laube , Eugenie Jankovitz , Bauführer nicht erforder¬
lich (2497).

„ „ Kleingartenverein Ameisbach , Gruppe 1-, Los Nr . 47,
Laube , Julian « Löffler, Bauführer nicht erforderlich
(2498).

„ „ Kleingartenverein Ameisbach , Gruppe 1/,, Los Nr . 41,
Laube , Stefanie Schwarz , Bauführer nicht ersorder-
lich (2499).

,. „ E .-Z . 1501, Penzing , Pcnzingerstratze , Werkzeughiitteu,
August Wallner , Franz Schnabel , Bauführer wird
bekanntgegeben (2434).

„ „ Kleingartcnverein Svaliart , Gruppe I, Los Nr . 17,
Laube , Klara Riedel, Bauführer nicht erforderlich
(2570).

„ „ Linzerstratze 65, Werbeschrift an Feuermauer , Persil-
Gesellschaft, Henkel L Voith m. b. H., Bauführer
wird bekanntgegeben (2557).

„ „ Feldkellergasse Ä , Einbau von Klosett - und Kabinen¬
anlagen , Familienbad Karl Fischer, Baufiihrer Bm.
Ernst Paul (2541).

„ „ Anton -Langer -Gafse 13, Verandaabgangsstiege , Frieda
Heilig , Bauführer Bm . A. Erhard L Co . (2755).

„ „ Jupitorweg 36, Böschungsmauer , Johann , Ferdinand u.
Anna Pauer , Baufiihrer Bm . Rud . Hammer (2807).

, „ Linzerstratze 94, Stvckwerksaufietzung , Joses Bauer,
Bauführer Bm . Ernst Habel (2791).

„ „ Kleingartenanlage Dollfuß , Los Nr . 4, Werkzeughütte,
Josef Levdolter , Bauführer nicht erforderlich (2828).

„ „ Kleingartenanlage Dollfuß , Los Nr . 10, Werkzeughlltte,
Karl Kropf , Bauführer nicht erforderlich (2824).

„ „ Kleingartcnanlage Dollfuß , Los Nr . 15 a, Werkzeug-
Hütte, Franz Mader , Bauführer nicht erforderlich
(2826).

„ „ Kleingartenanlage Dollsutz, Los Nr . 17, Werkzeughlltte,
Josef Hotzsneder, Bauführer iricht erforderlich (W25).

„ „ Kleingarteirairlage Dollfuß , Los Nr . 18, Werkzeughütte,
Wladiniir Pesuch, Bauführer nicht erforderlich (2823).

„ „ Kleingartenanlage Dollfuß , Los Nr . 26 , Werkzeughlltte,
Karl Wr -If, Baufiihrer nicht erforderlich (2827).

14. Bezirk:  Fenzlgasse 24, bauliche Abänderungen , Jgiratz Zitka,
Rudolf Rojik, Baufiihrer Bm . Julius Hirnschrodt
(14/1030/36 ).

„ „ Märzstratze 57, Pseilerauswechslung , Emil Weil , Eduard
Weil , Bauführer Bm . Ing . Gustav Lichtechtem
(14/1035/36 ).
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17. Bezirk:  Diefenbachgasfc 25. Ollagerraum, Johann Lachout,
Bauführer Mm. Math. Petsch(14/1011/36).

„ „ Reichsapfelgasse 75, bauliche Herstellungen nach Z 61,
Adolf Masar, Baufiihrer Mm. Rudolf Mas
(14/1083,M).

„ „ Beckmanngasfc 64, bauliche Herslellungen nach 8 67,
Franz Rejschek, Bauflihrer Mm. Josef Jurik
(14/1158/36).

„ „ Huglgasse 26, bauliche Veränderungen, Witar Wiener
Autotari-Unternel mnng, Baufiihrer Mm. Auto»
Pribek (14/1173/36).

17. Bezirk:  Schumonngasse 106, Bauabänderung, R. u. A. Wcitzcn-
böck, Bauführer Bm. A. Kobierski(53.-0).

„ „ Hernalser Hauptstraße 101, Jotz>f Latzel-Otto Karl,
Bauführer Bm. Ing . Hermann Kirfchcnbaum
(1336/36).

„ „ Tteinergasss1, Franz und Theresia Pccka, Baufiihrer
Bm. Franz Scheibner(1337/36).

„ „ Jörgerftratze 27, Irma Hansel, Bauführer Bm. Alfred
Hasenzagel(1366/36)

„ „ Jörgerftratze 24, Hofrat Ing . Eduard Engelmarm,
Bauführer Piitel L Braufewetter(1375/76).

„ „ Ottakringerslratze 38, Ing . Joses Loos, Bauführer Bm.
Fritz Mahler (1380/36)

„ „ Ottakringerslratze 2l>, Wilhelm Stöckler, Bauführer Bm.
Ing . Mar Resek(1453 36).

„ „ Lobenhauerngasse 40, Union Banges., Bauführer
Union Bauges. (1457/36).

18. Bezirk:  Pötzleinsdorferftraßc, E.-Z. 1284,Pö., Einsamilien-
Haus, Paula Eisler, Baufiihrer Bin. LöfchncrL
Helmer (1151/36).

„ „ Gersthoferslratze 140, Feuermauerauffiihrung, Dr. Jakob
Turyn, Bauführer Bm. Ing . Otto Bonhold(986/36).

„ „ Währingerftraße 156, Raumunterteilung, Olrete Schiller,
Bauführer Bm. Martin Smid (91036).

„ „ WallritzgasseW, Stockaufbau, S. A. K. Waibel, Bau-
führen Bm. Anton Waldhaufer(5418/36).

„ „ Gersthoferslratze 20, Holzvcranda, Anton Mold, Bau-
führer Bm. Math. Saschka(1066/36).

„ „ Starkfriedgasse 40, Sommerhaus, Dr. R. Hintermayer,
Bauführer Zm. Franz Blumauer(314/36).

„ „ Kluslergasse 27, Städtisches Volksbad, Bauabänderung,
M.-Abt. 37, Bauführer Bm. Karl Glasers Wtw.
(5625).

19. Bezirk:  Leopold-Steiner-Gasse, E.-Z. 828, Grinzg., Bauabände¬
rung, Dr. Jakob Salpeter, Bauführer Bm. Ing.
Strum u. Sogl (L—19/36—B).

„ „ Weinberggosse 51, bauliche Abänderung, Berta u. Karl
Worlicek, Baufiihrer Bm. Willi Endifch(W—32/36

B).
,, „ Josessdorf, E.-Z. 59, Vergrößerung einer Kammer,

Paula Richter, Bauführer Bm. Josef Schimfcha
(K- 73/36- B).

,, „ Lannerftratze 30, Zubau einer Küche, Friederike Kod¬
ier, Bauführer Mm. Robert Kulhaoy(L—22/36—B).

„ ,, Billrolhstrohe 13, Einbau eines Steinzeugrohrkanals,
Adele Langmann, Bauführer Bm. Adolf Micheroli
(B- 1M36- B).

19. Bezirk:  Sieveringerslratze 9l), Steinzeugrohrkanal, Ing . Her¬
mann Widter, Baufiihrer Bin. Brüder Paul
(S—100/36- B).

,, „ Boschstratze 51, Einbau einer Olfeuerung, Franz Dreyer
L Söhne, Bauführer Bm. Carl Höllerl L Co.
(B—98/36- B).

„ „ Oblirchergasse3, Bauabänderung, Leop. Seehofer, Bau¬
führer Bm. Anton Schmid(O—28/36—B).

,, „ Hutweidengasse 14, Kanalbau, Elisabeth Dinggl, Bau-
fühier Mm. Adalbert Schmid<H—200/36—B).

2ll. Bezirk:  Pöchlarnslrahe7, Bouabänderung(Tankanlage), Maria
Frais, Bauführer Bm. Rud. Schoderböck(5439).

,, „ Hcllwagisüotze 29, Bouabänderung, Adolf Knina, Bau¬
führer Bm. Ing . Arnold Wellisch(56li2).

,, „ Helgolandsttatze 18, Bauabünderung, Mar Trott, Bau¬
fiihrer Bm. Wilhelm Blovsky(5695).

21. Bezirk:  llnt . alte Donau, Siedl. Juvavia, K.-P . 487/1, E.-Z.
92, Zubau, Stefanie Saverschel, Bauführer Zm.
A. Leya (B194/36).

„ „ Parz. 197/2, E.-Z. 674, Grdb. Strebersdors, llnter-
kunftshütte, Anna Schmatke, Baufiihrer Zm. I . Früh-
ling (B 202/36).

„ „ Peter-Kaiser-Gasse 15, Werkzeugmagazin, Alois Diener,
Baufiihrer Zm. I . Staudigl (B 205/36).

,, ,, Gst. 488/31, Fldf., hölzerner Ausschank, Elise Gallin,
Bauführer Zm. I . Staudigl (B 207/36).

„ „ Shuttleworthstratze8, Zubau, Hofherr-Schrantz Clay-
ton-Shuttleworth, Baufiihrer Zm. I . Donners Wwc.
(B 208/W).

„ „ Amtsstratze8, bauliche Umgestaltung, Joh. u. Mag¬
dalena Bernreither, Baufiihrer Bin. L. Poticky
(B 216/36).

,, ,, K.-P . 1522/56, Grdb. Gr.-Jedlcrsdors, bauliche Um¬
änderungen, Wilhclmine Schön, Bauführer Bm. K.
Herzan (B2247'36).

Renovierungen.
1. Bezirk:  Rathausplatz 4, Bauführer Bm. F. KrombholzL

Kraupa (5486).
„ „ Kärntnerstrahe 23, Bauführer Bm. Anton Simersku

(6093).
2. Bezirk:  Czernlngasse6, Bauführer Bm. Edm Melcher u.

Ing . Steiner (5859).
„ „ Taborslratze 12, Baufiihrer Bm. Ing . O. F. Zakovsky

(5957).
6. Bezirk:  Amerlingslratze1, Bauführer Mm. Franz Altbürger

(5679).
7. Bezirk:  Zollergasse2, Bauführer Bm. Franz Sietz (5446).
„ „ Lerchenfelder-Gllrtel 40, Baufiihrer Bm. Carl L Ad.

Stöger (5678).
12. Bezirk:  Haschkagasse7, Bauführer Mm. Rudolf Graf (1830).
,, » Steinhagegasse 16, Bauführer Bm. G. W. Koppitz,

Mauer b. Wien(1913).
„ » Fockygasse 22, Bauführer Mm. Rudolf Graf (2147).
17. Bezirk:  Rosensteingasse 43, Bauflihrer Bm. Heinr. Harasko

(1462/36).
20. Bezirk:  Salzachstratze 35, Bauführer Bm. Leo Eckelhart, Lie¬

sing (5853).
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Abbruch.
13. Bezirk:  Bevg -millergasse 12, Schuppenabtragung , Vereinigte

Brauereien A.-G ., Bauführer Bm . Robert Ganns
(2558).

Grundteilungen.
4. Bezirk:  Wieden , E .-Z . 969, Oskar Poeller (5871).
7. Bezirk:  Neubaugasse 17/19 , E .-Z . 715, 717, Ing . Franz Kat-

lein (5768).
13. Bezirk:  Ober -St . Beit , E .-Z . 1114, 598, E . Prochazka u . E.

Lsodolter (6949).
„ „ E .-A. 87, Hacking, Jda Frommer (2563).
„ „ E .-Z . 270, Hütteldorf , Karl und Leopoldine Puhm

(2793).
„ „ E .-Z . 1710, Ober-St . Veit , Tr . Franz Ruschka für

Geiringer (5456).
„ „ E .-Z . 2048, Ober -St . Veit , Grdst . 1019/18 , 1019/19,

Aladar Roth (5604).
„ „ E .-Z . 59, Ober -Baumgarten , Grdst . 105, Helene Her¬

mann (5609).
„ „ E .-Z . 112, 115, 116, 363, 446 , Ober -Baumgarten,

Bertha Ergert (5610).
„ „ E .-Z . 15, Lainz , Emilie Eder (5611).
„ „ E .-Z . 162, Speising , Ing . Ernst Epstein u. Dr . A.

Prager (5612).
„ „ E .-Z . 177, Hacking, Vereinigte Färbereien A.-G.

(5613).
„ „ E .-Z . 113, 488, 735, Hütteldorf , Julius Bistsghi

(5615)
„ „ E .-Z . 397, 398, 399, 403, Ober -St . Veit , Georg Kra-

giczek (5616).
16. Bezirk:  E .-Z . 708, Ottakring , Bundespolizeidirektion (5403 ).
18 . Bezirk:  Pötzleinsdors , E .-Z . 34 u. 1208, Schuster, Stöbner,

Tschunko, Faulhaber durch Ing . H. Würzl (5947).
19. Bezirk:  Grinzing , E .-Z . 269, Grdst . 416, Stadt Wien , M .-

Abt . 12 (5719).
„ „ E .-Z . 395, Grinziirg , Abteilung - der Liegenschaft, Marie

G— _ Bl
„ „ E .-Z . 390 u. 330, Unter ^Sievering , Abteilung der

Liegenschaft, Johanna Schreiber (3—-59/36 —B ).
„ „ E .-Z . 843 , Nuhdorf , Abteilung der Liegenschaft, Eugen

Kutscher« (3—60/36 - B ).
„ „ E .-Z . 893, Nuhdorf , Abteilung der Liegenschaft, Josef

Saiko (3- 63/36—B ).
„ „ E .-Z . 109, Grinzing , Grdst . 606/1 , Marianne Laska

(5525).
„ . „ E .-Z . 1141, Unter -Sievering , Grdst. 1139, Ferd . Bitt-

ner und Fmnziska Bittner und Markus Puch-
egger (5539 ),.

20. Bezirk:  E .-Z . 484, Brigittenau , Grdst . 4707, Osterr . Ma¬
schinenbau Akt.-Ges. „Körting " in Liquid . (5509).

21 . Bezirk:  E .-Z . 32, Groh -Jedlersdorf I, Joh . und Magdalene
Vernrsiter (5526).

„ „ E .-Z . 1116, 1117, 1023, Leopoldau , Albrecht und
Marie Michler (5617).

„ „ E .-Z . 40 , Grdst. 386 u. 389, E .-Z . 1129, Grdst . 385,
Groh -Jedlersdorf I, Joh . und Wilhelm Christ
(H.42/36 ).

21. Bezirk:  E .-Z . 249, 233, Grdb . Stadlau , Jndustriestrohe 164,
Ernst Zickero u. Sohn (H 44/36 ).

„ „ Kagran L. T . E .-Z . 630, Grdst. 1067/1 bis 1067/37,
1069/1 , 1069/3 bis 1069/8, 1069/10 bis 1069/28 -c..,
Stift Klosterneuburg (5769).

„ „ Stadlau , E .-Z . 321, 363, K. Baumgartner (5917).

Fluchtlinien.
3. Bezirk:  E .-Z . 2157, 2158, 2159, 1548, 1547, .3027 , 3028,

Landstrahe , Vereinigte Brauereien Schwechat,
St . Marx , Simmering , Hütteldorf , Dreher , Maut¬
ner , Meichl A.-G . (5618).

8. Bezirk:  Stolzenthälergasse 14, E .-Z . 722, Resorm Baugesell¬
schaft (5313).

12. Bezirk:  E .-Z . 903, Grdst. Nr . 339/7 , Grdb . Altmannsdors,
Ferdinand Stöcker (1967).

„ „ E .-Z . 986, Grdst. Nr . 258/5 , Grdb . Altmannsdors,
Mitzi Schuldes (2016).

„ „ E .-Z . 782, Grdst . Nr . 388/3 , Grdb . Hetzendors, Hans
Räder (2094).

„ „ E .-Z . 1l« 9, Grdst. Nr . 370/7 , 372/71 , Grdb . Alt¬
mannsdorf , Hans Berger (2173).

13. Bezirk:  E .-Z . 585, Unter -Baumgarten , Max Schmaddebeck
(2671).

„ „ E .-Z . 840, Hütteldorf , Anna Morkiwitz (2672).
„ „ E .-Z . 2422, Ober-St . Veit , Josef Woharcik (2774).
„ „ E .-Z . 893, Breitensee, Felix Hartmann (2775).
„ „ E .-Z . 580 , Unter -Baumgarten , Anton Schneider (2776).
„ „ E .-Z . 87, Penzing , Dr . Heinrich Böhmer (2639).
„ „ E .-Z . 919, Hütteldorf , Rudolf Winkler (2640 ).
„ „ E .-Z . 2381, Ober-St . Veit , Cornelia Schlesinger (2673).

17. Bezirk:  Jörgerstrahe 32, Hildeaard Preleitner (1328/36).
„ „ Waldegghof , Wildweg 3, K. P . 662/27 , E .-Z . 1888/D,

Hermann u. Ottilie Schwanke (1368/36 ).
„ „ Waldegghosigasse 13, 14, 15, Jakob Abzieher, Jol >ann

Schnabl , Johann Praxl (1481/36 ).
„ „ Kretschekgasse7, Parz . 510/19 , E .-Z . 222/D , Dr . Karl

Leberbauer (1482/36).

18. Bezirk:  E .-Z . 1238/P ., Wenzl Hartl (1089/36 ).
„ „ E .-Z . 223/N . a. W., I . H. Mölzer (1116/36).
„ „ E -Z . 272/Salm ., Fa . Günther (1147/36 ).

19. Bezirk:  Billrothstrahe 73, M .-Abt . 30 (1- 46 -36- B ).
„ „ Billrothstrahe 75, M .-Abt . 30 (1- 46/36 - B).
„ „ Billrothstrahe 78, M .-Abt . 30 (1- 46/36 - B ).
„ „ E .-Z . 847, Grinzing , Karl u. Marie Pölzl (1—47/M

-B ).
„ „ E .-Z . 843, Grinzing , Robert Jndlekhoser (1—48/36

-B ).
„ „ E .-Z . 175, Unter -Sievering , Alois Mlinantsch

(1- 49,M - B).
" „ Cobenzlgasse 108, Anton Schöll (1—50/36 —B).
„ „ Oberer Schreiberwsg 65, Ferdinand Maierhoser

(1- 51/36- B).
„ „ Zwischen Sieveringerslrahe 116 und Bellevuestrahe,

M .-Abt . 27 (1—52/36—B ).
„ „ E .-Z . 829 u. 835, Nuhdorf , Eugen Kutschera

(1- 53 36- B ).
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19 . Bezirk:  E .-Z . 114 , Unter -Sievering , Josef Fischer (2 — 18/30
-B ) .

„ „ E .-Z . 85 und 403 , Unter -Sievering , Franz Plamper,
(2 - 19/36 - B ) .

„ „ E .-Z . 371 , Heiligensladt , Josefine und Hanns Rocken-
bauer (1- 42/36 — B ).

„ „ E .-Z . 1141 , Unter -Sievering , Franziska Bittner,
(1^ 13/36 - B ) .

„ „ E .-Z . 1055 , Grinzing , Heinrich u . Barbara Wittmann
(1 - 44/36 - B ) .

„ „ E .-Z . 237 , Ober -Döbling , Ing . G . Köchert (1—45/36
-B ).

„ „ E .-Z . 237 , Obec -Döbling , Ing . Julius Müller
<2- 13 :16— B ).

„ „ Kaasgrabengasse 28 , Straßenbaugesellschaft (2— 14/36
-B ) .

„ „ öunaerbergstrahe 8— 10, Adols Kraulitz (2— 15/36 — B ).
,. „ Billrothstraße 68/70 , M .-Abt . 25 (2— 16/36 - B ).

Billrothstraße 46 , M .-Abt . 25 (2 - 17/36 - B ) .
20 . Bezirk:  E .-Z . 484 , Gst . 4707 , Brigittenau , Ing . Egon Magyar

sür Ostcrr . Mascküncnbau -A !t -Ges . „Körting " in
Liquid . (5510 ) .

21 . Bezirk:  Siedlung an der Gerasdorferstraße , Parz . 42 , Gr . IV,
Adolf Kaulich (C 101/36 ) .

„ „ E .-Z . 91 , Grdb . Hirschstetten , Karl Krammel
(0/103216 ).

„ „ Parz . 26 , Grdst . 718 , Grdb . Aspern , Rudolfine Löb
(C 104 -36 ) .

„ „ Zillingergasse K .-Nr . 311 , Johann Wendler (C 10536 ).
., „ Grdst . 451 , E .-Z . 1528 , Gr . I . I , Stefanie Fink

(C106/ :16, C 107/36 ) .
„ ^ „ Grdst . 718 .9 , Grdb . Aspern , Marie Großmann

(C 108/36 ).
„ „ Grdst . 467 , Grdb . Aspern , Sportplatz Caro u . Jellinek

(C 109/36 ) .
„ „ Grdst . 41/3 , Grdb . Stadlau , Marie Schmidt (C 110216 ).
„ „ Grdst . 3:12/63 , E .-Z . -'166, Grdb . Hirschstctten , Magda¬

lena Lehrl (C111 ..-K,).
„ „ Grdst . 572/44 , E .-Z . 928 , Gr . I ., Joh . u . Rosalia

Kummer (C 112/36 ) .
„ „ Grdst . 432 , E .-Z . 246 , Gr . I . l , Joses u . Luise Ho-

bisch (C 114 -36 ) .
„ „ (tzrdst. 2115/18 u . 2120/18 , Schlv . Lackena -n , Johann u.

Marie Diem (C116/36 ).
„ „ Joses -Türk -Gasse , Schw .-Lackenan , Rudols Auauslin

(CII7 36 ) .
„ ,. E .-Z . 271 , Grdst . 558/25 , Bauplatz 50 , Marie Brana

(C 91216 ) .
„ „ Steinbrechevgasse 14 , Grdst . 1069/59 , Grdb . Kagran,

Käthe Haberl <C 92/36 ).
,, „ E .-Z . 1322 , Grdst . 533/20 , Siedlung an der Geras-

d-orferstratze . Josefine Behounek (C93//16 ) .
„ „ Grdst . 1069/1 , nächst der Jnduslricstratze 63l >, Joses u.

Antonie Prek (C 94/36 ).
., „ E .-Z . 149 , Grdb . Stadlau , Parz . 117 , Anton Kies-

lino <C 95/36 ) .
„ „ E .-Z . 1733 , Parz . 572/48 , Gasse 7 , Baustelle 48 , Karl

Kubasi (C 96/36 ) .
„ E .-Z . 1160, Hirschstetten , Anergründe , Wilhelm Pollak

(C 97/36 ) .

Ürl'AllllVKI 'lLK Triton rosods .oLer,IVisv
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nilLStersteine , ksnd - und Orenrsteine , Orsnitbrucksteine in jedem
Ourmtum, Sckotter , Send . Kiesel . « ttolrsSxevverk in tVkuuNruusen
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21 . Bezirk:  E .-Z . 19 , Parz . 717/12 , Baustelle 1 . Aspern , Robert
Lohle (C 98/36 ) .

„ „ E .-Z . 476 , K .-Nr . 836 , Grdb . Slrcbersdorf , Elisabeth
Plankenbüchler (C 99/36 ) .

„ „ E .-Z . 34 , K . P . 286 / Schw .-Lackenau , Karl Stru-
zovsky (C 100/36 ).

Marktamt der Stadt Wien.
Lebensmittelzusuhren auf den Wiener Märkten in der Zeit

Vom 5. bis 18 . April 1936.
Grünwaren : Zufuhren : 47 .774 4 . Durch die schöne und warme

Witterung begünstigt , kommen bereits die ersten Frühgemüse in größe¬
ren Mengen auf den Markt . Verbilligt haben sich : Glashauskochsalat
und italienischer Kochsalat , Glashauskohlrabi und Erbsen . Verteuert
haben sich kanarische Tomaten , Kohl und Glashauskohl , Weißkraut,
Glashaussalat und Bummerlsalat . Auslandsgemüse ist eingelangt aus
Ägypten , Belgien , Dänemark , Kanar . Inseln , Deutschland , Frankreich,
Holland , Ungarn , Tschechoslowakei , Italien . Die wichtigsten Gemllse-
sorten notierten auf dem Naschmarkt im Kleinhandel : Jtal . Karfiol
Per Stück 90 — 140 , Kohl Per Kilogramm 25 — 50 , Glashausko -hl per
Kilogramm 200 — 240 , Weißkraut , dänisch , per Kilogramm 76 — 88,
holl . 70— 88 , Rotkraut , dänisch u . holl ., Ä >— 100 , Wiener Glashaus-
salat per Stück 10 —40 , ital . Bummerl 10 —40 , Glashauskochsalat per
Kilogramm 160 — 300 , ital . Kochsalat per Kilogramm 40 — 70 , Wiener
Blätterspinat per Kilogramm 25 — 50 , Stengel 20 — 30 , Kohlrabi per
Kilogramm 40 —60 , Glashausware ,300 — 400 , Salatrüben per Kilo¬
gramm 16 — 30 , Zwiebel 38 — 50 , Ungar . Makoer 42 —50.

Kartoffeln : Zufuhr : 14 .280 g . Die Preise der hiesigen Kar¬
toffeln blieben unverändert , jene der ital . Heurigen und Sandkartofseln
ermäßigten sich. Neu eingelangt sind ägypt . HÄrrige . Aus dem Nasch¬
markt notierten im Kleinhandel per Kilogramm : Einheim . gelbe 11
bis 20 , Rosen 13 - 20 , Juliperle 24 - 32 , Kipfler 28 — 34 , ital . Sand¬
kartoffeln 45 — 60 , ital . Heurige 50 — 80 , ägypt . Heurige - 30 —40.

Obst: Zufuhr: 7727//. Die Preislage ist im allgemeinen unver¬
ändert . Südtirolsr Kistenware , von der nur mehr geringe Restbestände
vorl/anden sind , hat sich zu Ende der Berichtszcit verbilligt . Auf dem
Noschmarkt notierten im Kleinhandel per Kilogramm : Diverse ein¬
heim . Apfelsorten 70 — 100 , Wirtschaftsäpfel 40 —70 , diverse Tiroler
Edelsorten 90 — 130 , amerik . Apfel Kistemvare 120 — 160 , Faßware 100
bis 120 , steir . Tafelobst 90 - 110 , Kastanien 80 - 140 , Bananen 200
bis 290.

Agrumen : Zufuhr : 4173// . Nach anfänglich unveränderter
Preislage sind die Orangenpreise etwas gestiegen . Auf dem Nasch¬
markt notierten im Kleinhandel per Kilogramm : ital . Blutorangen 109
bis 130 , spanisck>e 80 - 100 , gelbe ital . 70 - 110 , spanische 70 - 80,
Zitronen per Stück 5— 8.

Pilze : Zufuhr : 21// . Auf dem Naschmarkt notierten im Klein¬
handel per Kilogramm : Champignons 350 —500 , offene (ältere ) Ware
250 — 300 . (In der zweiten Woche ist eine Preisermäßigung einge-
tieten .)

Butter : Zufuhr : 522// . Die Preislage ist dermalen noch un¬
verändert , doch ist mit einer Ermäßigung zu rechnen . Auf dem Nasch¬
markt notierten im Kleinhandel per Kilogramm : Teebutter Paket.
480 — 520 , offen 460 — 500 , Tischbutter 420 - 460 , Kochbutter 340 - 360.

Eier : Zufuhr : 3,583 .000 Stück . Die Preislage ist unverändert
bzw . fest. Frische Eier wurden aus dem Nafchmarkt im Kleinhandel
um 10 —12 x abgegeben.
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Rindcrmärkte : Auf dem Hauptmarkt vom 6. April wurden
I n. Ochsen bei ruhigem Markiverkehr zu Vorwochenpreisen gehandelt.
II s. Ware verteuerte sich um 2x , III s. um 2—3 x . Gute Kiihe notier¬
ten fest vorwöchentlich. Stiere wurden zu festen Vorwochenpreisen ge¬
handelt . Beinlvieh notierte unverändert . Nachmarkt : Guter Ge¬
schäftsgang , Hauptmarktpreise . Es notierten in den Qualitäten I
II a, lila : Ochsen inländ . 77—140, jugoslaw . 95—128, rumän . 95
bis 138, Ungar. I a 122— 140, II s. 112, Stiere 77—90, Kiihe 76—95,
Beinlvieh 38—75. Aus dem tzauptmarkt vom 14. April wurden
Ochsen und gute Kiihe bei ruhigem Marktverkehr zu Vorwochenpreisen
gehandelt . Stiere verteuerten sich bei etwas besserem Marktverkehr um
1—2 8 , Beinlvieh um 2—3 8'. Nachmarkt : Flauer Geschäftsgang,
schwache Hauptmarktpreise . Es notierten in den Qualitäten I a, II a,
lila : Ochsen inländ . 82- 138, jugoslaw . II a 105— 120, III a 90
bis 104, poln . III a. 87, rum . 89—132, ungar . I a 123—138, II a
108—120, Stiere 80—97, Kühe 80—95, Beinlvieh 52—78.

Schwcincmlirkte : Aus dem tzauptmarkt vom 7. April verteuer¬
ten sich Fleischschweine bei anfangs ruhigem , später lebhafterem Ge¬
schäftsgang uin 2—3 8 . I a Ungar. Herrschaftsfettschweinc verbilligten
sich bei schleppendem Absatz um 3—5 8 - Die übrigen Sorten Fett-
schweinc notierten um 2—3 8 teurer . Der Nachmarkt blieb gänzlich
geschäftslos . Es notierten in den Qualitäten I a, II a, III a Fleisch¬
schweine leb. 135—160, Fcttschwsine leb. 130—148. Auf dem Haupt¬
markt vom 14. April verteuerten sich bei geringem Angebot und leb-
lsaftevem Geschäftsgang I s, Fleischschweine um 2—3 8 , II a und III a
uin 5 8 per Kilogramm . Schwere Poln . Fleischschweine wurden zu
festen Vorwochenpreisen Mhandelt . Fettschweine waren um 2—3 8 per
Kilogramm teurer . Der Nachmarkt blieb gänzlich geschästslos . Es
notierten in den Qualitäten I <>, II », lila : Fleischschweine leb. 135
bis 160, Fettschweine leb. 130—148.

Jung - und Stcchviehmärkte : Auf dem Markt vom 9. April be¬
haupteten leb. Kälber die Vorwochenpreise . I-r Weidn . Kälber ver¬
teuerten sich bis 108 per Kilogramm , die übrigen Sorten behaupteten
die Vorwochenpreise fest. Weidn . Fleischschweine erzielten, mit Aus¬
nahme der schweren Ware , dis zu Vorwochenpreisen gehandelt wurde,
eine Preiserhöhung um 1—2 8 per Kilogramm . Weidn . Fettschweine
notierten vorwöchcntlich. Weidn . Lämmer u. Kitzen waren gut gefragt
und behaupteten die Vorwochenpreise fest. Es notierten in den Qual . la,
Ila , mrd lila : Kälber leb. 120—160, ausgeweid . 140—210, Fleisch¬
schweine ausgew . 160—200, Fettschweine ausgew . Ia 165—172, Ila
160, Lämmer ausgew . IM —180, Schaje ausgew . ohne Fell Ila
110—120, lila IM , Kitzen ausgew . 120—220. Am 16. April wurden
leb. Kälber zu festen Vorwochenpreisen abgesetzt. Weidner Kälber be¬
haupteten in der Ia Qualität die Vorwochenpreise schwach und ver¬
billigten sich in den mind . Sorten bis um 10 8 Per Kilogramm . Weid-
»er Fleisch- und Weidner Fettschweine notierten sest vorwöchentlich.
Weidner Lämmer und Kitzen verbilligten sich bis um 20 8 Per Kilo¬
gramm . Es notierten in den Qualitäten la , Ila und lila : Kälber leb.
120—160, ausgew . 140—200, Fleischschweine ausgew . 160- -200, Fett¬
schweine ausgew . Ia 165— 170, Ila 160, Lämmer ausgew . 100—160,
Schafe ausgew . im Fell 60—80, Kitzen ausgew . 100— 180, Ziegen
ausgew . 60.

Großmarkthalle , Abteilung für Fleischwaren : 1. Woche: Zufuhr:
24 Waggons mit 172,3 t. Großhandel:  Der Marktverkehr war
ansangs flau und schwankend, der Karsamstag brachte jedoch einen
sehr lebhaften Verkehr. Rindfleisch, Kitzen u. Kälber erlitten aus dem
Tonnerstagmarkt ziemlich bedeutende Einbuße ». Billiger wurde:
Rindfleisch um 10- 15 8 (la 160- 180, Ila 140- 170, lila 120- 150),
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Kalbfleisch um 10 8 (vord . 140- 190, hint . 220—280), Schivemefleisch
abgez. Karree um 108 (180- 230), Schlegelstutzen um 10 8 (110
bis 220), Jungschwemesleisch, Bauchslsisch um 5—10 8 (160—170),
Schulter um 5 8 (205—220), Schlegel um 10—15 8 (210—215), Käl¬
ber inländ . um 10 8 (140—210), jugoslaw . um 5 8 (150—175), Schafe
um 108 (120—160), Lämmer bis zu 308 (l20—160), Kitzen bis
30 8 (120—200), Specksilz um 5—108 (130—155). Teurer notierte:
Jungschweinesleisch , Karree um 10—20 g' (200—210), Fettschweine um
5 8 (155—180), Fleischschweine bis zu 10 8 (160- 210), Ungar. Käl-
der um 10 8 (170- 200), Bauchfilz um 5 8 (180- 195). Kleinhan¬
del:  Auch hier zeigte der Marktverkehr ein ähnliches Bild . Im allge¬
meinen sind keine nennenswerten Preisänderungen eingetreten . Kalb¬
fleisch hat sich bis Donnerstag mangels Nachfrage innerhalb der vor-
wöchentlichen Preirgrenzen bis zu 40 8 verbilligt , Freitag und Sams¬
tag haben die Preise jedoch wieder angezogen . Kitzen, die bis zum
Beginn der 2. Wochenhälfte ständig im Preise ungezogen hatten , wur¬
den gegen Wochenende wegen Überangebotes bis zu 60 8 unter den
Vorwochenpreisen abgegeben . Billiger wurde : Schweinefleisch abgezog.
Schopfbraten um 108 (240—270), Bauchfleisch um 20 8 (180—240),
Kleinspeck um 10 8 (140—160). Teurer notierten : Kalbschnitzel um
20 8 (400—500), Schweineschlegel abgez. um 10 8 (220—270), Jung¬
schweineschultern um 20 8 (220—260). 2. Woche: Zufuhren : 18 Wag¬
gons mit 117,31 . Großhandel:  Der Verkehr war ruhig, die
Preise fast durchwegs abgeschwächt. Billiger wurden : Rindfleisch um
10 8 (I-r 150- 180, Ila 130- 160, lila 110—140), Kalbfleisch um 10
bis 20 8 (v- 130—170, h. 210—260), Schweinesleisch abgez. Karree
um 5—10 8 (175—220), Jungschweinefleisch um 5— 108 (150—215),
Kälber poln . um 5—10 8 (130—155), jugoslaw . bis zu 15 8 (150 bis
160), Fleischschweine in den ob. Grenzen um 108 (165—MO), Läm¬
mer um 20 8 (100—160), Kitzen um 308 (90—170), Schweinefett l -i
um 58 (190—200), Darm - und Bandlfett um 10 8 (150—165). Teurer
wurden : Kälber inländ . um 108 (150—220), Fettschweine bis zu 88
(163—180), Specksilz bis zu 8 8 (Ia 138—155). Kleinhandel:  Das
Marktbild war hier ein gleiches. Mit Ausnahme von Rindfleisch, das
in den mittleren Preislagen zu Vorwochenpreisen gehandelt wurde,
haben sich sämtliche Preise abgeschwächt. Billiger wurde : Kalbfleisch v.
um 208 (169—220), h. bis zu 40 8 (240—300), Schnitzel in den
oberen Grenzen um 20 8 (440—480), Schweinefleisch abgez. Schvpj-
braten um 10—20 8 (220—260), Schlegel um 20 8 (230 —AIO), Schul¬
ter bis 20 p' (210—240), Schulter ausgel . um 20 8 (260 —300), Bauch¬
fleisch um 208 (160—2U ).

Wildbret - und Gcslügelmärkte : In der ersten Woche notierten
bei normalem Verkehr Brathühner per Stück in den unteren Grenzen
um 100 8 teurer , steir. Poularden in den unteren Grenzen um 30 8 Per
Kilogramm , während sich Fettenten in den oberen Grenzen bis 40 8 und
Fettgänse bis .30 8 verbilligten . In der zweiten Woche verbilligten sich
Brathühner per Stück bis .zu 80 8 , Suppenhühner per Kilogramm um
208 , ungar . Poularden um 508 , steir. bis zu 10 8 , während sich Back¬
hühner Per Kilogramm bis zu 100 8 verteuerten (heurige Ware ). An
Wildbret kam Hirsch- und Rehsleisch (Gefrierware ) nur in ganz ge¬
ringen Mengen auf den Markt . Es notierten : Backhühner per Kilo¬
gramm 200—500, Brathühner Per Kilogramm 200—350 , Suppen¬
hühner per Kilogramm 220—280, ungar . Poularden per Kilogramm
300, steir. 340 - 400, Fettenten 250—280, Fettaünse 230—270 . Hirsch¬
fleisch, Schüller per Kilogramm 210—300, Schlegel 340—380,
Filet 500.

Fischmarlt . Ans den Zentralsischmarkt kamen rund 78 000 Kilo¬
gramm Seefische nnd rund 38.000 Kilogramm Süßwasserfische.
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Das Geburtendefizit in Wien.
Nach einer Übersicht der Magistratsabtcilung für Statistik

über die Bewegung der Wiener Wohnbevölkerung im Jahre 1935
kamen im Berichtsjahre 5414 Knaben und 4938 Mädchen , insge¬
samt 10.352 Kinder lebend zur Welt . Hingegen starben 11.840 Men¬
schen männlickM und 12.413 weiblichen Geschlechtes, zusammen
24 .253 Personen . Es starben also im Vorjahre von der Wiener
Wohnbevölkerung um 13.901 Personen mehr als geboren wurden.
Auf 100 Geborene männlichen Geschlechtes entfallen 219 Gestorbene,
auf 100 Geborene weiblichen Geschlechtes 251 Geborene und ins¬
gesamt auf 100 Geborene 234 Gestorbene. Da von den 10.352 Kin¬
dern 780 vor Ablauf des ersten Lebensjahres starben, betrug die Säug¬
lingssterblichkeit 7,5 von Hundert.

Oie Nclthcluswoche
Wien, 1. Mai 1936.

Enthüllung einer Gedenkplakette für Anton
Wildgans.

Im Rahmen einer Gedächtnisfeier aus Anlaß des
55. Geburtstages Vvn Anton Wildgans  wurde am
17. v. M. am Geburtshause des Dichters, 3., Radetzkystraße 6,
eine Gedenkplakette, entworfen von Iran Grete Hans-
m er, enthüllt. Dieses Zeichen des Gedenkens wurde auf
Anregung des Direktors Ing . Ludwig Riedl  von Persön¬
lichkeiten gestiftet, die mit Anton Wildgans und seinem Werk
verbunden sind.

Die Feier, zu der sich zahlreiche Persönlichkeiten ein¬
gefunden hatten, wurde mit einem Chorvortrag des Ravag-
Chores der Jung -Urania unter der Leitung des Dirigenten
Leo Lehn er  und unter Mitwirkung des Bläserchores der
Staatsoper eingeleitet. Sodann hielt Bundeskulturrat Guido
Zernatto  die Gedenkrede, in der er Wildgans als Dichter,
Menschen und wahrhaft großen Österreicher lebenswahr schil¬derte.

Hierauf ergriff Bürgermeister Richard Schmitz das
Wort und führte unter anderem aus: „Anton Wildgans war
ein Dichter, auf dessen Sprache das Wort eines anderen gro¬
ßen Dichters unseres Bolkes angewendet werden darf, daß
süßer Wohllaut in ihr schlummerte und von dem Zauber¬
stab seiner Begabung zu klingendem Leben erweckt wurde.

Wildgans war ein Wienerkind und ist uns eben dadurch
ein Zeugnis der Wahrheit geworden, daß Liebe zur Schön¬
heit und künstlerische Begabung aus den Mauern dieser alten
Stadt immer wieder neu aufblühen, daß aus den Kindern
dieser Stadt immer wieder Meister erstehen, die auf lange
Zeit hinaus, manche sogar für Jahrhunderte schaffen undwirken.

Anton Wildgans war ein Österreicher, in Stunden der
Wirrnis erklang seine Rede über Österreich. Dem Dichter,

dem Wiener, dem Österreicher gilt die Ehrung, die heute
durch die Enthüllung dieser Gedenktafel erwiesen wird!"

Während der Schlußworte des Bürgermeisters fiel die
Hülle, worauf die weihevolle Stunde mit dem „Österreichi¬
schen Lied" von Wildgans, gesprochen vom Burgtheatermit¬
glied Maria Mayer,  beendet wurde.
Höhenstrafienfahrt des Österreichischen Touringklubs.

Anläßlich des 40-Jahr -Jubiläums des Österreichischen
Touringklubs gaben am 22. v. M. Bürgermeister Schmitz
und Gemahlin im Kahlenbergrestaurant einen Empfang, dem
die Spitzen der Stadtverwaltung und die zahlreichen aus¬
wärtigen Gäste des jubilierenden Klubs beiwohnten. Ter
Bürgermeister entbot dem Österr. Touringklub zu seinem
Jubiläum die Glückwünsche der Stadt, betonte, daß Wien
für das Kraftfahrwesen immer das notwendige Verständnis
bekundet und sich insbesondere in der letzten Zeit bemüht
habe, alle hiefür nützlichen zeitgemäßen Einrichtungen zu
schaffen und begrüßte insbesondere die ausländischen Teil¬
nehmer der Tagung.

Präsident Dr. Hennebcrg  feierte in seiner Dankes¬
rede Wien als die traditionelle Stadt der Liebenswürdigkeit
und Gastfreundschaftund bezeichnete die Höhenstraße als ein
herrliches Stück Aufbauarbeit der Wiener Stadtverwaltung.
Ehrenpräsident Madle  v . Lcnzbrugg gab der Freude Aus¬
druck, daß der Bürgermeister die Gäste an den schönsten
Punkt Wiens geführt habe. Nach dem Empfang besichtigten
die Gäste unter Führung des Bürgermeisters die neuen Weg¬
anlagen auf dem Leopoldsberg, dessen Prächtiger Ausblick das
Entzücken der Gäste erregte.
Holländische Journalisten in Wien.

Die anläßlich der Eröffnung der neuen Fluglinie Am¬
sterdam—Prag—Wien—Budapest in Wien weilenden hol¬
ländischen Journalisten wurden am 24. v. M. von Bürger¬
meister Richard Schmitz im Kahlenbergrestaurant emp¬
fangen. Ter Bürgermeister hieß die Gäste im Namen der
Stadt Wien herzlich willkommen und verwies auf die schöne
Aufgabe der Journalisten, die geistigen Entfernungen zwi¬
schen Staaten und Völkern so zu verkürzen, wie dies der
moderne Verkehr in räumlicher Hinsicht bewerkstellige. Für
die Gäste dankten Redakteur Thomas,  der Vertreter der
vereinigten katholischen Presse Hollands, sowie Direktor
Tulp (Utrechts für die herzliche Aufnahme, die auch in
ihren Ansprachen den Zauber der alten Kultur- und Musik¬
stadt Wien und die vorbildliche Aufbauarbeit der Wiener
Stadtverwaltung, nicht zuletzt auch im Interesse des Frem¬
denverkehrs, würdigten. Die holländischen Journalisten be¬
sichtigten ferner das Rathaus sowie eine Reihe anderer Wie¬
ner Sehenswürdigkeiten.
Hanptgleiche beim vierten Familienasyl.

Als viertes der Familienasyle der Stadt Wien feierte
das Familienasyl „St . Engelbert" im 15. Bezirk in der
Minciostraße am 25. v. M. das Fest der Hauptgleiche. Nach
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Begrüßung der Gäste, unter denen sich Bnndespräsident
Miklas  befand , sprach Bürgermeister Schmitz über die
Bedeutung dieser Bauten , die den Zweck haben, Familien¬
mitglieder, welche die Not anseinandergerissen, wieder zu
dem von Gott bestimmten Verband zu vereinigen. Darum
habe sich die Wiener Bürgerschaft entschlossen, an den ver¬
schiedensten Punkten der Stadt Familienasyle mit insgesamt
1000 Wohnungen zu errichten. Ter Bundespräsident verwies
in seiner Ansprache auf die mustergültige Wohnbaupolitik
der Stadt Wien; die Arbeitsbeschaffung, die sich daraus er¬
gebe, helfe die Familie in ihrem Bestände zu sichern. Nach
Dankesworten von Vertretern der Baufirmen und der Ar¬
beiterschaft besichtigte der Bundespräsident unter Führung
des Bürgermeisters den Bau , der 167 Wohnungen enthalten
wird und drei Stockwerke hoch ist. Mit der Bewirtung der
am Bau beschäftigten Arbeiter schloß die Feier.

Verleihung des Ehrenringes der Stadt Wien an Hofrat
Karpath.
In feierlicher Weise fand Dienstag , den 28. v. M., im

Empfangssalon des Bürgermeisters die Überreichung des
Ehrenringes der Stadt Wien an Hofrat Ludwig K a r P a t h
statt. Bürgermeister Schmitz würdigte in längerer An¬
sprache die Verdienste des Ausgezeichnetenum das Wiener
Musikleben durch jahrzehntelange Tätigkeit als Musik- und
Theaterkritiker, als Schriftsteller und Konsulent des Bundes¬
ministeriums für Unterricht auf dem Gebiete der Musik,
Literatur und darstellenden Kunst. Seit 1935 wirkt Hofrat
Karpath auch als Konsulent der Stadt Wien für Musik- und
Theaterfragen. Mit Tankesworten des Geehrten schloß die
vornehme Feier, zu der sich Vertreter des Unterrichtsministe¬
riums , zahlreiche hohe Beamte, Gelehrte und Künstler ein¬
gefunden hatten.

Sir Austen Chamberlain auf der Höhenstraße.
Donnerstag, den 16. v. M., besichtigte Sir Austen Cham¬

berlai»  in Begleitung des Obermagistratsrates Dr. Asperger
vom Präsidialbüro der Stadt Wien eine Reihe städtischer Bauten,
unter anderem das Familienasyl St . Brigitta sowie die Stadt-
randsie-dlung Breitenlee. Den Abschluß der Exkursion bildete die Fahrt
über die Höhenstraße aus den Kahlenberg. Ter ehemalige briti¬
sche Außenminister zeigte sür die vorbildliche Ausbauarbeit der Wie¬
ner Stadtverwaltung größtes Interesse und ließ sich wiederholt von
Baurat Dr. Maetz des Stadtbauamtes, der ebensalls die Fahrt mit¬
machte, über einzelne technische Details eingehend berichten. Sir
Austen Chamberlain zollte insbesondere dem Werk der Wiener Höhen-
stratze volles Lob.

Englische Reisegesellschaft im Rathaus.
Freitag, den 17. v. M., statteten 300 englische Lehrerinnen und

Schülerinnen, die als Gäste des Vereines deutschösterreichischerMittel¬
schullehrer in Wien weilten, dem Rathaus einen Besuch ab, wo sie
im Festsaale in Vertretung des Bürgermeisters von Landesschulinspek¬
tor Hosrat Dr. Ben da begrüßt wurden. Ein Schülerchor brachte
unter Leitung des Dirigenten Lehner  englische und österreichische
Lieder zum Vortrag, die den lebhaftesten Beifall der Gäste fanden.

Auszeichnung des Oberphysikatsrates Dr . Iekeli.
Bürgermeister Richard Schmitz überreichte am 21. v. M. dem

städtischen Oberphysikatsrat Dr. Josef Iekeli  das vom Bundes¬
präsidenten verlieliene Ritterkreuzl. Klasse des österreichischen Ver¬
dienstordens. Der Bürgermeister würdigte in einer Ansprache die
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Verdienste des Ausgezeichneten, woraus dieser in herzlichen Worten
für die Ehrung dankte. Dem feierlichen Akte wohnten außer der
Familie des Ausgezeichneten Magistratsdirektor Dr. Hietzmans-
eder  und zahlreiche Gäste bei.

Nunclfchau
Die Aktion „Jugend in Arbeit".

Der Arbeitsdienst„Jugend in Arbeit" besteht zweieinhalb
Jahre. Er genießt seit seiner Gründung die größtmöglicheFörde¬
rung durch die Wiener Stadtverwaltung, deren oberster Chef Bürger¬
meister Richard Schmitz bekanntlich einer der wohlwollendsten
Freunde insbesondere der arbeitslosen Jugend ist. Die Aktion be¬
schäftigte im Vorjahre durchschnittlich 1470 Arbeitsdienstwillige, da¬
von 850 Mädchen. An mehr als 80 Arbeitsstellen wurden gemein¬
nützige und zusätzliche Arbeiten durchgeführt. Die Arbeitsstellen der
Burschen waren Werkstätten, Bauarbeilen, Sportstättenbau, alpine
Arbeiten, Heimreparaturen und wissenschaftlicher Hilfsdienst, die der
Mädchen Nähstellen, Fürsorgeaktionen, Settlementsdienst und Ge¬
müsebau. Bei allen Arbeiten wurde der Berussum- und -Nachschulung
das größte Augenmerk zugewendet. Den Umfang der Arbeiten zeigt
am besten der Aufwand der Arveitsschichten, der im Jahre 1933
167.951 Schichten, 1934 604.415 und 1935 458.073 Schichten betrug.

In den Schuh-, Kleider-, Tischler- und Werkzeugreparaturwerk-
stätten waren durchschnittlich 310 Burschen beschäftigt, also rund
50 Prozent des Gesamtstandes der männlichen Arbeitsdienstwilligen.
Beschränkten sich die Arbeiten des männlichen Arbeitsdienstes haupt¬
sächlich auf die Schaffung wirtschaftlich und kulturell wertvoller Ein¬
richtungen, so zeigen die Arbeiten der Mädchen vorwiegend sürsorgeri-
schen Charakter. Im Jahrs 1935 arbeiteten durchschnittlich MO Mäd¬
chen für zahlreiche karitative Organisaftonen, vorwiegend für die Für¬
sorge der Stadt Wien, ferner für die Frohe Kindheit, Caritas socialis,
Mutterschutzwerk der V. F. und dergleichen. Aus gespendeten Stofs¬
und Wollresten schufen die Mädchen im Vorjahre mehr als 12.000
Wäschestücke, Kinderkleider, Pullover, Strümpfe usw. Außerdem wur¬
den noch 20.000 Wäschereparaturendurchgesührt. Aber auch die
Heimhilfe erwies sich als dringendstes Erfordernis für arme Fami¬
lien. Hier galt es oft, für die erkrankte oder berufstätige Mutter
helfend einzuspringen und die Pflege eines Kleinkindes' oder eines
vernachlässigten Haushaltes zu übernehmen. Diese verantwortungs¬
volle Tätigkeit der Mädchen erforderte im Jahre 1935 rund 90.000
Tagschichten.

Den Arbeitsfreiwilligenwird aber auch Gelegenheit gegeben, nach
der aufopferungsvollen Arbeit in ihrer Freizeit Turne», Gymnastik,
Ballspiele und Leichtathletik zu betreiben. Dem geistigen Bedürfnis trägt
der Bildungsdienst Rechnung, der die Aufgabe hat, durch zwanglosen
Unterricht Lücken in der Bildung und im Wissen der Arbeitsdienst-
willigen auszusüllen. Der Arbeitssreiwilligo erhält keinen Lohn, son-
der» volle Verpflegung, Arbeitskleid und allfällige Unterkunft sowie
ein kleines Taschengeld. Die Beschäftigung im Freiwilligen Arbeits-
dienst dauert 40 Wochen.
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Neue Villenkolonie beim Türkenschanzpark.
In der Hartäckerstvaße bei der Einmündung der Hochschul-

straße n<rh« dem Gelündehang, wo die sunste Höhe des Hartäcker¬
parkes zur Krim abfällt, sollte im Jahre 1931 die erste Wiener
Künstlersiedlung erstehen. Die Vorbereitungsarbeiten waren damals
abgeschlossen, die Stadt Wien Halle einer eigens für diese Zwecke ins
sieben gerufenen Baugenossenschaft österreichisä)er Künstler au diesem
herrlichen Gelände bereits ein Baurecht zugesichert, die Schrebergärt¬
ner, die bis 1931 den Geländehang besiedelten, muhten ihre Gürten
räumen, doch kam es infolge der frühzeitigen Beendigung der staat¬
lichen Wohnbausörderung nicht zum Bau der beabsichtigten Siedlung.
Heute kommt von dem Kreis der Künstler, für die damals ausschließ¬
lich diese Künstlerkolonie geschaffen werden sollte, wahrscheinlich
nur mehr ein Teil in Frage.

Das nun seit säst fünf Jahren brachliegende Gelände gehört
der Stadt Wien, die, wie wir erfahren, auch weiterhin bereit sein
soll, den Grund für ein« Wohnkolonie in Baurecht zur Verfügung
zu stellen. Es liegt also der Gedanke nahe, unter Ausnützung der
seinerzeit von den Architekten Berger und Ziegler  ausgearvei-
teten Aufschließungspläneund sonstigen Unterlagen mit Hilfe des
Assanierungsfondsaus dem vorzüglich geeigneten Gelände eine Pillen¬
kolonie zu errichten. Tie Wiener Siedlungsgesellschaft, deren Gesell¬
schafter der Bund und die Stadt Wien sind und die aus dem Gebiete
der Wohnsiedlung ungemein erfahren ist, hat sich bereit erklärt, die
Gesamtdurchführungzu übernehmen.

Die Siedlung soll aus Ein- und Mehrfamilienhäusern bestehen,
die nach einem einheitlichen Plane zur Kostenvereinsachung äußerlich
möglichst typisiert, in der Innenausstattung jedoch unter sorgfältig¬
ster Bedachtnahme auf die Wünsche der Besitzer hergeslellt werden
würden. Ta die Grundstllckkoslen bei Gewährung eines Baurechtss
Wegfällen, kommen nur die reinen Bau- und Aufschließungskosten in
Betracht, die ungefähr pro Haus 30.000 8 betragen dürsten, wozu
eigene Bargeldmittel in der Höhe von 40?L, also ungefähr 10.000 8
nötig wären, während der Rest durch eine monatliche Abzahlung in
dem Ausmaß, das der ungefähren Miete einer solchen Wohnung ent¬
spräche, getilgt werden könnte.

Von den Künstlern, die seinerzeit an der Villenkolonie das
regste Interesse gezeigt haben, ist sicherlich ein Teil in der Lage, sich
an dem beabsichtigten Wohnsiedlungsunternehmenzu beteiligen; dar¬
über hinaus steht auch anderen Kreisen, die in dem erforderlichen
Ausmaße finanziell leistungsfähig sind, die Teilnahme offen. Die
Wiener Siedlungsgescllschast, 9., Währingerslraße25a, steht zu nähe¬
ren Auskünften gerne zur Verfügung.

Schaffung einer Donaustrandpromenade.
Ausgel-end von der Überzeugung, daß der neu herzestellte Nasen¬

weg auf dem Leopoldsberg auf die Wiener Bevölkerung dauernd
große Anziehungskraftausüben wird, hat sich Bürgermeister Richard
Schmitz entschlossen, zwischen dem Nußdorser Platz und dem Be¬
ginn des Nasenwegcs im Kahlenbergerdors einen Strandweg für
Fußgänger und einen Radfahrerweg zu schassen.

Bekanntlich ist die Heiligenstädterstraßein diesem Abschnitte
nicht nur sehr eng und mit unzureichenden Fußwegen versehen, sondern
auch zufolge des sehr lebhaften und schnellen Autoverkehrsfür Fuß¬

gänger und Radfahrer recht gefährlich. Schon heute zielien es daher
viele Menschen vor, wenn sie zu den beliebten Bädern in der Küchelau
oder weiter hinaus nach Klosterneuburg wandern, am Donauuser ent¬
lang zu gehen, was allerdings durch das Fehlen eines Weges sehr
erschwert ist.

Hier wird nun vom Stadtbauamt ein vier Meter breiter, or¬
dentlich ausgestatteter Fußweg geplant, der auch mit einer Allee
versehen werden wird, so daß in Zukunft ein schöne Ausblicke aus
den Donaustrom bietender, aber auch schattenspendendcr wirklicher
Strandweg zur Verfügung stehen soll. Im Hinblicke aus den großen
Aufschwung des Radsahrwesens l;at der Bürgermeister aber auch
angeordnet, daß ein von diesem Fußweg unabhängiger, 2,20 m breiter
Fahrweg für die Radfahrer hergestellt werde.

Das Stadtbauamt wird schon in den nächsten Tagen mit den
Vorarbeiten beginnen. Für die Fußgänger und Radfahrer steht ab
Kahlenbergerdors dann weiterhin die sür Fahrzeuge gesperrte Hasen-
straße im Kuchelauer Hasen zur Verfügung, so daß sie dort ohne jede
Gefährdung über die Stadtgrenze hinaus nach Klosterneuburg gelangenkönnen.

Aus der Wiener Kleingartenbewegnng.
Jur Rahmen einer Rundfahrt führte der Österreichische Verband

der Kleingärtner, Siedler und Kleintierzüchter Vertretern der zu¬
ständigen Ministerien, des Wiener Magistrates, der Vaterländischen
Front und der Wiener Presse mehrere im Westen der Stadt gelegene
Kleingärten und Siedlungen vor Augen. Hiebei wurden zuerst die
Kleingartenanlage „Zukunft" aus der Schmelz, dann die Anlage Alt-
Ottakring, Gartenfreude 16, die nach modernsten Richtlinien errichtete
Kleingartensieslung „Mcntlcart" und schließlich die älteste Wiener
Kleingartenanlage, das herrlich gelegene „Rosenthal", besucht. Sämt¬
liche Anlagen sind ein prachtvolles Zeugnis für den Fleiß und die
Volkeskrast der Wiener Siedler, unvergeßlich bleibt der Blüicn-
zauber der Kleingärten, in die der Frühling strahleirden Einzug ge¬
halten hat. Abschließend sprach Ministerialrat Kramer  im Schutz¬
haus Rosenthal über Zweck und Ziel des Kleingartenwesens, tvährend
Generalsekretär Kominik  organisatorische Fragen behandelte. So¬
dann erfolgte die Überreichung der großen goldenen Medaille des
Vorbandes an Senatsrat Gschlad  t , der sich als Vertreter des Ma¬
gistrates, gemäß den Intentionen des Bürgermeisters Schinitz, große
Verdienste um die Förderung der Wiener Kleingartenbewcgunger¬
worben hat.

Wie Wiener Kinder schlafen.
Im Jahre 1929 veröffentlichte der Deutsche Verein für Woh-

nungsreform E. V. ein Buch „Die Wohnungsnot und das Wohnungs-
clend in Deutschland". Das Werk und eine große Wohnungsbau¬
debatte im Wiener Gemeinderat im Herbst 1930 gaben den Anstoß,
der Frage nachzugehen, wie die Kinder einer Großstadt wohnen und
schlafen. Beauftragt, die Wohn- und Schlafgelegenheitenseiner Schütz¬
linge zu erheben, untersuchte das Jugendamt der Stadt Wien am
1. März 1931  die Wohn- und Schlafverhältnisse von nicht iveniger
als 67.000 Kindern in 35.000 Wohnungen mit mehr als 200.000
Bewohnern, die in irgend einer Form mit dem Amt in Verbindung
standen. Es war dies die erste derartige Bestandaufnahme in einer
Großstadt der Welt überhaupt, deren Verarbeitung erst jetzt, fünf
Jahre später, beendet werden konnte.
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Das Ergebnis der Untersuchung hat Obermagistratsrat Doktor
Franz Breunlich  in einer im Verlag der Magistratsabtei-
lung 14 erschienenen Broschüre„Kinder ohne Bett" veröffentlicht.
Daraus erfährt man, daß von den 67.524 Kindern, deren Schlaf-
und Wohnverhältnisse untersucht wurden, 36.872 eine eigene Schlaf¬
stelle zur Verfügung hatten, 30.652 Kinder aber nicht allein schlasen
konnten. Von den 36.872 Kindern mit eigener Schlafftelle hatten
18.012 ein eigenes Bett, 7840 (darunter Kinder bis zu 18 Jahren)
schliefen im Gitterbett, 2040 Kinder hatten ein Teppichbett, 5007
schliefen aus einem Diwan und 3203 im Kinderwagen. Die eigene
Schlafftelle ist leider jedoch nicht immer ein Bett, denn es wurde eine
Reihe von Mildern fest-gestellt, die auf einem Tisch, im Wäschekorb,
im Waschtrog, in einer Kiste, auf einer Bank, in einem Koffer, in
einer Schublade, auf einer Hobelbank oder aus zusammengerückten
Sesseln oder Stockerln schlasen mußten. Auf dem bloßen Fußboden
schliefen4 Knaben und 2 Mädchen im Alter von 7, 10, 12, 15 und
18 Jahren.

Nicht weniger als 30.652 Kinder hatten keine eigene Schlaf¬
stelle. 8087 von ihnen mußten mit den Eltern im Ehebett schlasen
und 20.957 konnten auch nicht mit den Eltern im Ehebett schlafen,
sondern mußten die Schlafftelle mit anderen Personen teilen, so
5987 Kinder und Jugendliche mit Familienangehörigen anderen Ge¬
schlechtes und 14.950 Kinder mit Familienangehörigen gleichen Ge¬
schlechtes. Es spricht immerhin für das Verantwortungsgefühl der
Eltern die Tatsache, daß nur 20 Kinder, also 1 von Tausend, die
Schlafftelle mit familienfremden Personen teilen mußten.

Die überaus interessante Broschüre berichtet weiter über Art
und Beschaffenheit der Schlafräume, Pflege und Haltung des Schlaf-
raumes, Wohndichte, Schlasraumdichte, über die Wohnverhältnisse
der Kinder in den Gemeindebauten und über besonders ungünstige
Schlafverhältnisse in den einzelnen Wiener Gemeindebezirken. Von
den 35.158 überprüften Wohnungen waren 28.858 in Privathäusern,
3868 in Grmeindebauten, 456 in alten Gemeindehäusern, 515 in Ge¬
meindesiedlungen, 357 in Privatfiedlungen, 469 in Schrebergärten,
525 in Baracken und 101 in sonstigen Objekten. 737 Wohnungen waren
im Keller, 11.463 im Erdgeschoß, 22.869 in Stockwerken und 89 unter
Dach. 9317 Wohnungen waren finster, 6327 feucht, 5240 hatten
LüstungSmangel, 5666 waren unrein und 1212 verlvahrlost.

„Die Wiener städtischen Abgaben", I. Teilband
bearbeitet von Dr. Friedrich Krzizek, Dr. Edmund Ledl und Tr. Leo
Mikocki, VIII, 300 Seiten. Preis S 19,42 einschl. Wust., M 10,20.
Deutscher Verlag für Jugend und Volk, Wien, I. Der erste Teilband
dieses Sammelwerkes enthält sämtliche Wiener städtischen Abgaben
mit Ausnahme der Wertzuwachsabgabe, Fürsorgeabgabe und Miet¬
aufwandsteuer sowie eine Zusammenstellung der verfassungsrechtlichen
Grundlagen, der Bestimmungen über das Verfahren, über die Ver¬
jährung und Nebengebühren. Bei sämtlichen Abgaben wurde der auf
Grund der zahlreichen Novellen abgeänderte, derzeit gültige Text mit
Erläuterungen und den dazugehörigen Erkenntnissen des Verwaltungs¬
und Bundesgerichtshofes nach dem Stand voni 1. Juli 1935 ange¬
führt. Die Anordnung ist äußerst übersichtlich, so daß sich nicht nur
der rechtskundige Leser, sondern auch der Laie rasch zurechtfindet und
die nötigen Kenntnisse anei-gncn kann. Dadurch, daß der vorliegende
Band in sehr gewissenhafter Weise die gesamte Rechtsprechung bis in
die neueste Zeit enthält, erspart er dem Praktiker, insbesondere Rechts¬
anwälten, viele überflüssige Nachschlagearbeit. Ein besonders sorg¬
fältig ausgearbeitetes Sachregister erleichtert den Gebrauch des Buches
in außerordentlicher Weise. Die Broschüre stellt sich somit als ein

unentbehrlicherBehelf nicht nur für Rechtsanwälte, Notare, Haus¬
verwalter, Hauseigentümer und Realstätenbesitzer, sondern auch für
die gesamte Privatwirtschaft dar.

„Die Wertzuwachsabgabe-Verordnung der Bundesregierung",
von Mag.-Rat Dr. Leo Mikocki, Wien: 39 Seiten, 8 2,80. Deutscher
Verlag für Jugend und Volk, Wien, 1., Burgring Nr. 9. Diese über¬
sichtliche Broschüre enthält nebst der Verordnung der Bundesregierung
die sich daraus ergebenden Abänderungen des Wiener Wertzuwachs¬
abgabe-Gesetzes, darüber hinaus in äußerst übersichtlicher Forni- Ta-
bellen zur Errechnung der Abgabe und endlich praktische Beispiele für
die Bemessung. Die Broschüre ist damit nicht nur für Wien, sondern
für das ganze Bundesgebiet von Bedeutung und wird Rechtsanwälten,
Notaren, Gemeindesekretären, Realitütcnvermittlern usw. ein wen-
voller Behels sein.

Das Wiener Wcrtzuwachsabgabc-Gcsetz, herausgegeben von Dok¬
tor Leo Mikocki, Magistratsrat der Stadt Wien. Im Verlag der Nni-
versitätsbuchhandlungMauz erschienen, enthält die Gesetzesausgabe
auch die Verwaltungsgerichtshoserkenntnisse und die für jeden, der mit
Liegenschaften zu tun hat, notwendigen Erläuterungen. Der Preis
des Büchleins ist mit 8 4,43 sestgesetzt.

Lsterreickis Weg. Die ideellen und geschichtlichen
Grundlagen des Staates.  Non Dr. Arnold Winkler, Pro¬
fessor der Hochschule für Welthandel in Wien. Auf knappem Raum,
doch weit entfernt von einer Rekapitulation gemeinhin bekannter Tat¬
sachen oder einer Aufzählung trockener Daten, zeigt das Buch den
Weg Österreichs durch alle Epochen der Geschichte von seinen Ur¬
anfängen bis zum Beginn des heutigen Österreich. In durchaus
selbständiger Auffassung und mit sicherem Blick werden die leben¬
digen und unzerstörbaren Grundkräste Österreichs aufgedeckt und ins¬
besondere der historisch begründete Nachweis erbracht, daß sein Be¬
stand als selbständiger, unabhängiger Staat für die Geltung und
Sicherheit der deutschen Nation seit ehedem notwendig war und ist.
Von hohem Interesse sind angesichts der gegenwärtigen Bestrebungen
die tiefen Einblicke, die uns Winkler in die Wirtschaftsgeschichte des
Donauraums gewährt. Dem aufschlußreichen Werke, das in hohem
Maße mitberusen ist, den vaterländischen Gedanken und die Liebe zur
Heimat und zum deutschen Volkstum zu vertiefen und dessen An¬
schaffung durch Erlaß des Bu nd es m i n i st er i um s für Un¬
terricht auch den Lehrerbüchereien empfohlen  wird,
ist die weiteste Verbreitung zu wünschen. Das im Manzschen Verlage,
Wien, in vorzüglicher Ausstattung erschienene Buch ist zu dem be¬
merkenswert wohlfeilen Preise von 8 4,86 in allen Buchhandlungen
erhältlich.
Normaltarife der Gerichte.

Die Wirtschaftliche Organisation der Rechtsanwälte in Wien
hat den Verfasser der ersten Auflage der Normaltarife Dr. Ludwig
Lieb an  mit der Ausarbeitung der durch die neuen Gebühren-
vorschriften notwendig gewordenen neuen Auflage betraut, die we¬
sentlich erweitert ist durch Hinzufügung eines Normaltarifes für Jm-
mobiliarerekutionen, durch tabellarische Zusammenstellung der Pau-
schalkosten in Strafsachen  und durch Einfügung von Lie-
bans Gerichtsgebühren- und Rechtsanwa-ltstarif. Das Bundesmini-
sterium für Justiz hat mit Erlaß, Zl. 10.684/36, sämtliche Gerichte
mit diesen Normaltarifen beteilt, die daher ein vollkommen unent¬
behrlicher Behelf bei jeder Art von Kostenbeslimmung sind. Verlag:
Juristische BuchhandlungM. Stern, Wien, 1., Dr.-Karl-Lueger-Platz
Nr. 3.
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